
r

Gegründet 1852 . » « zeigen :

Donnerstag , den 26 . Ium 1890

Specialität : 11213
wenig

50 ktz . , 1 ML , 1 . 50 , 2 - und 3 - Mark - ArtikeL

in

Badhaus
„

Zum goldenen Brunnen “

, MmilliMW lind Manschetten

lnter =
Beres
ohnh .
ohich .
umrä «
Seorg

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wicker¬

holungen Preis - Ermäßigung .

itcn.)
de

nd

ds
hr
on
TC
62

Kirchgassfe 2 ,
Ecke Louisensh -asse .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön
öbiirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 8527

Besitzer Simon Ulimann .

efraj
2 M
nati
1381
V \
sun
berg . .

Filiale :

Langgasse 4 ,

früher Marktstr . 29 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Bezugs - Preis

Ersterund grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie - ,
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -

Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken
und Andenken an Wiesbaden .

iburg ,
Carl

;ngen ,
t . —
sborfj
id in
ttühl -
hilipp
larine

enber
t aus

ifcfien
denke
über « ;
kreis ,
kreis ,

empfiehlt in grosser Auswahl

August Weygandt ,
Langgasse 8 . 11149

SS * -
.

* * B * Expedition : Langgasse 27

Grosses Galanterie - nnd Spielwaaren - Magazin .
Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .
Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant und

lohnend . WDC" Firma bitte zu beachten . 11863

Caspar Führer
’

s

iO - Wffl
( Inh . J . F . Führer )

Herren - und Knnben - Kleiüern
jeder Gattung statt .

Niemand wolle diese überaus günstige Gelegenheit versäumen , da der bedeutende Vorrath ( wie bekannt ) nur vorzüglich
verarbeitete , gut sitzende , meist aus letzter Saison herrührende Sachen sind und solche trotzdem alle minderwertige Fabrikate
an Billigkeit weit übertreffen .

Einen Posten Buckskin -Reste zu lassen , Anzügen re . , sowie Bauch - und Maatzsachen . 11456

C . Meiling ^er .

J
. KEUL

,

12 Ellenbogengasse 12 .

[Krites
ittet .

4,6
74

ä

Wiesbadener Tsgblstt
K » ,OOO Abonnenten . tRprtrimhof 1RR9 » tueioen :

sindet in meinen beiden Verkaufslocalen

Kilchgaffe 17 md Snalgaffe 10
ein reeller



39 Langgasse 39
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H

seidene Blousen

Von einem bedeutenden Export - Hause haben

wir mehrere Hundert schwarze und farbige

ausserordentlich billig übernommen und bringen
i wir dieselben von heute ab zum Verkauf .

Sämmtliche Piecen zeichnen sich durch ele -

i gante Fayons und vorzüglichen Schnitt aus

| und werden derart billig abge¬

ll geben , dass die fertige < Blouse be -

■ deutend weniger kostet , als der daran

W verwandte Seidenstoff werth ist .

Eine Anzahl obiger Blousen sind in unseren

U Schaufenstern ausgestellt .

I Stanbmäntel
,

M
n ausserordentlich praetlscll und

ft leicht , empfehlen zu billigen
§ Preisen

Bekanntmachung .

Dienstag , den 1 . Juli , Dormittags 11 Uhr , werden in dem

städtischen Bauhof an der Mainzerstraße 20 Haufen Brennholz

gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden » den 24 . Juni 1890 . *
Die Bürgermeister « .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 26 . Juni , Mittags 12 Uhr , ver¬

steigere ich auf freiwilliges Anstehen in dem Pfandlocal Krrch -

gaste 47 nachverzeichnete Gegenstände , als :

© in Pferd mit Pferdegeschirr und einen

Karren ,

öffentlich gegen baare Zahlung .

Wiesbaden , den 24 . Ium 1890 . 193
'

Eifert , Gerichtsvollzieher .

Wiesbadener Rhein - end Taunus- Club .

Heute Donnerstag , den 26 . Juni , Abends

S Uhr , im Clublocal , Geisbergstrasse 3 :

Ausserordentl General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Bahnholz - Angelegenheit .

2 ) Ergänzungswahl des Vorstandes . 181

Der Vorstand .

Geflügel ■ Ätassiei ! iisigg
verbunden mit

am 28 ., 29 . und 30 . Juni im „ Schwalbacher Hof “ .

Loose a 50 Pfg . sind zu haben bei den Herren

Dlchmann , Langgasse , Kratzenberger , Bahnhof¬

strasse , Kretsch , Röderstrasse , Mollath , Marktstrasse ,

Schweibächer , Ecke der Hochstätte und des Michels -

bergs , Prätorlus , Kirchgasse , DGrlng , Goldgasse ,

JKollath , Michelsberg , Caesar , Gastwirth , Marktstrasse ,

Väth , Gastwirth , Faulbrunnenstrasse , Graumann ,

Gastwirth , Hellmundstrasse , Schmeiss , Platterstrasse ,

Restauration Poths , Langgasse , Kunz , Ecke des

Michelsbergs und der Schwalbacherstrasse . 11009

®
Wiesbadener Militär - Verein .

Bei schönem Wetter Sonntag , den

29 . d . M - , von Nachmittags 2 Uhr ab :

Waldfest
„ Unter den Eichen "

, am Abhange nach der Walkmühle ,

wozu wir alle Kameraden und Freunde des Vereins ergebenst

einladen . _ ,, . „ , .

Ausgezeichnetes Lagerbier , sowie gute Schmkenbrode

werden dortselbst zur Verfügung stehen , auch ' st für köstliche

Unterhaltung bestens gesorgt . — Sammelplatz der Kameraden

um 1 Uhr im Vereinslocale , Ausmarsch l ’ /s Uhr präcis .

BereinSzeichen anlegen . , .
199

Vorstand und Commission .

Handarbeiten ,
Stickereien

jeder Art , aufgezeichnet , an gefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 8475

Vietor
’
sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

M

11168

Mieth - BertrSge Langgasse 27 . |

I I Ä ur Sämmtliche 50 - Pt - Artikel

I 45 Pf 9 Neugasse 9 . 45 p[
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Pluvius
,

i

GvpedMo « : zanggasse 2T Seit - 9

Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobungs - und Vermählungs - Anzeigen ,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl ScImegelW Buchdruckerei
,

20 Kirchgasse 20 . 758

Große Burgftraße 1 .

Keser Wiener

SMwaarei - tear
. > » — eSD empfiehlt in großer Ans - ( ms

wähl hochfeine Stiefel
- -t » . ~ für Damen , Herren

und Kinder .

ProMUlldeslhilhe, KegeliuUchuhe
in farbig und schwarz «

Hausschuhe in allen Arten : Stoff , Leder ,
Plüsch , Stramin . Ebenso Badeschuhe sehr

schön und billig .

Nur Große Burgftraße 1 ,

nächst der Wilhelmstrahe . 257

11850

Grns - lTafei - aSiitter
versendet täglich frisch , Postkiibeln netto 8 Pfd . franco gegen Nach¬
nahme Mk . 7,50 ( Man .- No . 8534 ) 114

H . Krewiansky , Gutsbesitzer ,
Tchakuhnen , Ostpr .

| Heder
’

s Milchpuder ,

! neuer Ersatz für Muttermilch , I - D
ä ist zu haben bei S « -

P Herrn € arl Acker , Wiesbaden .
p f

®
Daselbst Prospecte und Auskunft . 11850 §

Petroleuffl-

Kochherde
,

vollständig geruch - u .
gefahrlos , nenester
und bester Eon -

struetiou , empfiehlt in

großer Auswahl 11399

das Haus - u . Küchen -

geräthe - Magazin

Franz Flössuer
,

Gr . Burgstraße 11 .

Bedrucktes ZeitungsMier
per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgaffe 27 .

11376von

Ijöois ^ intgraff , 13 Neugasse 13

W * Pa . Milchkocher für 1 — 5 Liter Inhalt ,
wobei trotz stundenlangen Kochens die Milch weder anbrennen
noch überkochen kann , sowie Soxhlet - Milchkochapparat
zur Ernährung der Säuglinge empfiehlt das

Hans - und Mchengeräthe - Maiiazill

Specialität in feinen Genfer und Glashtttter

T aschenuhren .

Gg . Otto Bus , Uhrmacher , 4 Mühlgasse 4 .
Inhaber des 6 . Theod . Wagner

’schen Uhrengeschäftes .

Gegründet 1863 . 9444

2 Tassen , 3 Teller ,
. „ # beliebte Zwiebelmuster , 11556

JÄ Pt Hauslialtungs - Artikel
lei II . A Weugasse 9 .

neuester garantirt wasserdichter Regen - und
Promenade - Mantel ,

unentbehrlich für die Reise ,
in grossartigster Auswahl und in allen Weiten

vorräthig bei

Gebrüder Rosenthal ,
39 Langgasse 39 . 371

• TOtN - MM
de »

„ Wiesbadener Tcrgbtcrtt
"

zu 10 Pfennig das Stück zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

WW "
WiederverkSnser erhalte « Dlaöatt . MV



N » . 146Miesbadeirer Tagdlatl
Seite 4

wird garantirt . |
11449

Anzeige

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Langgasse TL .

S Unverfälschte solide Seidenstoffe R Roben
.

1

Dienstag ,
den 1 .

Juli
,

beginnt der

Ausverkauf
sämmtlicher Waarenvorräthe

der Firma

Friedrich Bickel
,

Wilhelmstrasse 34 .

Am 30 .
Juni

VM - Schluss 1144

unseres Sommer - Ausverkaufs
Blumenthal & Lllieiisteiii . Webergasse 23 .
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Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden

händler66 nehmen wir inzwischen entgegen .

Räumung meines Lagers

Hochachtungsvoll ! 11274

Die Direction .

Hotel Zais
. J

.
Bacharach

,

Webergasse
' We

Um der vorgeschrittenen Saison halber die theilweise

zu ermöglichen ,

ist von Dienstag , den 17 . e . - beginnend , der grössere Theil meines Lagers

Reinwollener eleganter Kleiderstoffe
in Roben doppelbreit ,

ohne Unterschied der Qualität
,

für 8 Meter 13 11k . zum Verkauf gestellt 11277

Der Verkauf unseres Lagerbiers
beginnt

Samstag ,
den 28 . Juni .

Gefällige Aufträge von den Herren . . Wirthe44 und „ Flaschenbier "



Auflage 80,000 . Auflage 80,000 ,

Anzeigen

Mainz Uerlag von Joh . Falk III .

alle anderen Fabrikate .Übertrifft an Wirksamkeit

'fr '

©

Parterre links . 3875

WM
alZN

Zum 1 . Oktober oder auch früher
wird Von einem kinderlosen Ehepaar eine Wohnung

Von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör in einem

ruhigen Hause , in bevorzugter Stadtgegend ge¬
legen , aus mehrere Jahre zu miethen gesucht .
Offerten an Bit ter ’ s Büreau , Taunusstraße 45

mehrere , complet , auch einzelne Theile rc . sofort b . abzug . Röder -

straße 17 , Vorderhaus 1 St . hoch bei 11733

Wilh . Li mbar th .

Drei eiiüp . silberplattirte Cttaisengeschirre zu verkaufen bei

Sattle " L8w , Mauritiusplatz 3 . , 11624

A . Znntz sei » Wwe . ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc . ,

Dampf - Kaffeebrennereien , Bon » und Berlin .

Katholisches VolKsdlatt
für alle Stände .

A . 8ch irg , Kal . Hofl . , Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Hch . Birck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .

Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 32 .

Violinen sssä »
w

einige geringe , 1 ^ - Vio¬
line , 1 Biola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,

C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
F . Klltz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostratze 46 .
A . Kortheuer , Netostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
Theod . Leber , Saalgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Mohnnnge » .

Albrechtstraste 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Wörthstraste 13 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern und Zu¬
behör auf i . Oktober zu vermiethen . Näh . Part . 11748

Eine kleine Wohnung zu vermiethen Nerostraße 37 . 11538
ist eine freundliche Wohnung ,

iS * * wPUJlC ' MKlU 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
nebst Garten gleich oder spater billig zu vermiethen . Näh .
bei Heinr . - Douque , daselbst .

G - schäft - l - kal - etc .

Auf 1 . Juli ist eine gangbare kleine Wirthschaft mit Inventar
zu vermiethen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 11129

Lade » mit oder ohne Wohnung auf 1 . Oclober zu vermiethen
Goldgasse 2 a , 1 St . 10645

Ein kleiner Laden zu vermiethen Nerostr . 35 . 7128

Laden und Laöenzimmer
mit oder ohne Wohnung , in der Mitte der Stadt , auf gleich oder

später zu verm . Off . unter K . 1009 an die Tagbl . - Exp .

la Qual , ä Mk . 2 .— , Ila Qual , ä Mk . 1 . 90 , Haushalt¬
kaffee ä Mk . 1 .80 , Wiener Mischung ä Mk . 1 . 70 das Pfund ,

ist die beste und reellste Marke ,
in Deutschland am meisten verbreitet . 192

Das „ Kathol . Bolksblatt " erscheint jeden Sonntag
und kostet durch die Post bezogen vierteljährlich
50 Pfg . , wenn das Blatt am Postschalter abgeholt wird , im
andern Falle kommt noch Bestellgeld hinzu . *

Durch die Expedition in Mainz oder unsere
Agentnren 45 Pfg . per Quartal . Colporteure er¬

halten bedeutenden Rabatt . — Probenummern gratis .

UjL Germania - Pomade < /
HBfL anerkannt beetea Mittel zur Pflege und Forderung des Haar - » M .

JmLA und Bartwuchses . Ueborraschend schneller Erfolg tausendfach 8«
MWWI bewährt Elegante Flacons ä 1 Mk.
ZF ' X&S' H. Cutbler ’e Kosmetische Olflcln, Berlin SW. , Bernburgerstr .6 . »

«j^ huS Ächt zu hab . In allen mit Plakat belegt . Geschäften .
"
tLiJ .

Aecht zu h . in Wiesbaden b . Hrn . Fr . Tümmel , Gr . Burgstr . 5 .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

tetanratioii Göbel
,

T
( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfichlt gute « bürgerliche » Mittagstifch . warmes

Krühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reiue Weine ,

gutes
'

Bier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

Hotel Schwan
in Lorch ist eingegangen .

Hotel und Pension Wasum
Bacharach a . Rh . bietet Ersatz .

Table d ’ höte 1 Uhr . (H 43545 ) 58

( die dreispaltige Notrpareillezeile 80 Pfg . ) finden ,
da das „ Kathol . Bolksblatt " von alle « in

Mainz und überhaupt im Grostherzogthum Hessen

erscheinenden Blättern die

größte Auflage hat , in allen Schichten derBevölkernng
weiteste Verbreitung .
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Möblirte Wohnungen .

« tatuzerstratze 34 , Landhaus , mM . Hochpart . v . 5 Zimmern

Nit Zubehör , Balkon und Gartrnben . , event . auch 2 möbl .

Etagen zu Perm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Souuenbergerstratze 10

eine herrschaftliche , elegant möblirte Wohnung mit Küche und

Zubehör anderweitig zu vermiethen . 9471

Billa Sormerr - ergerstratze 34 I
elegant möblirte Bel - Etage , sowie einzelne i

Zimmer zu vermiethen . 11291 I

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

Möblirte Wohnung , 3 Zimmer und 1 Küche , billigst zu vermiethen
Saalgasse 16 , 1 St . 10795

Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 5 ein kleines möbl . Parterre - Zimmer auf 1 . Juli

zu vermiethen . 11357

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein schönes großes möbl .

Zimmer zu vermiethen . 9668

Bahnhofstraße 20 , Bel - Etage , schön möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . ■ 8618

Bleichstratze 8 , 1 St . 2 möbl . Zimmer , sep . Eingang . 11117

sNoliMralw 11 1 St . L , schön möbl . Zimmer per 1 . Juli

MWMLKk 11 , zu vermiethen . 10208

Delaspeestvaße 4 , 1 Tr . , schön möbl . Zimmer ( auf

Wunsch mit Pension ) billig zu vermiethen . 10873

Helenenstraße 13 , II , möbl . Zimmer zu vermiethen .

Jahnstraße 5 , Stb . 2 Tr . , möbl . Zimmer mit Kost an einen

Herrn zu vermiethen . 11158

Karlstraße 6 , 2 möbl . Zimmer ( separ . Ging ) zu verm . 11776

Kirchgasse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer per

1 . Juni zu vermiethen . 10180

Louisenstraße 87 , 2 . Etage , ein elegant möblirtes Zimmer

per 1 . Juli zu vermiethen . 11447

Moritzstraße 6 , Bel - Etage r . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 8975

Moritzstraße 32 ist ein gr . , freundl . möbl . Parterre - Zimmer

auf gleich zu vermiethen , event . mit Pension .

Villa lerothal ! •
möblirte Zimmer mit Pension zn vermiethen . 2216

Rheinstrasse 56
, würdig

^
abzugeben .

Schnlberg 19 , nahe der Langgasse , ist ein schön möbl . Zimmer
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Part . 11787

Schwalbacherstr . 47 , 1 . Et . L , möbl . Zimmer bill . zu verm .

Schwalbacherstraße gut möbl . Zimmer (freie Aussicht )

mit g . Pension zu verm . Näh . Faulbrunnenstr . 12 , II l . 11742

Steinaasse 31 , II r . , ist ein sehr freundl . möblirtes Zimmer zu

verm . Preis 13 Mk . monatl . Auf Wunsch Mittagslisch . 11773

Wellritzftr . 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer bill . zu verm . 9747

Wcllritzstraße 27 schön möblirte Zimmer zu verm . 11480

Schön möblirte Zimmer sind preiswürdig zu vermiethen . Näheres
Friedrichstraße 18 , 2 . Etage .

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Rheinstraße , Ecke

der Bahnhofstraße 1 , Part . 11464

Schöne möbl . Zimmer gleich zu verm . Taunusstraße 40 .

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ^Wohn -

und Schlafzimmer ) sind zum 1 . Juli preiswert !)

zu Vermietheu Röderallee 14 , Bel - Etage . 11219

Ein a . zwei frdl . möbl . Zimmer zu tim . Nerostr . 42 , II . 11779

Salon , Md | MMmn ,

Möbl . Zimmer ( Bel - Etage ) , event . mit vorzügl . kräftigem
Mittagstisch , an 1 — 2 Herren per sofort billigst abzugeben .

Näh . Ecke Dotzheimerstraße 30 , 1 St .

Ein gut möblirtes Zimmer zu vm . Bleichstraße 7 , 2 St . h . 11474

Eins . mbl . Zimmer z . vm . Friedrichs «! 18 , Mitteld . , Part . 11620

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , 1 St . 11424

Möbl . Parterre - Zimmer , separater Eingang , auf gleich zu

vermiethen Mauergasse 14 . 10753

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost billig zu

vermiethen Metzgergcche 25 . 11418

Möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten Nerostraße 46 , 1 . St .

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Oranicustraße 16 , I . 10446

Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Rheinstraße 46 . 11762

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 , HI . 11256

Möbl . Zimmer Taunuöstr . 25 , II . 7566

Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf gleich
zu vermiethen Walramstraße 33 , 1 St . 11299

OOOOOOQOOOtCXXXXXXXX »
O Gut möbl . Zimmer , eventuell mit Pension , sofort zu O

o vermiethen Webergasse 15 , 2 . St . 9602 Q

Ein schön u . gut möbl . Zimmer zu verm . Weberg . 44 , II . 8339

MM . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 3 , I . 9922

Schönes möbl . Zimmer zu vermieth . Wellritzstr . 10 , Bel - Et . 9997

Schön möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Wellritzstraße 22 ,
2 St . rechts . 11390

Ein schön möblirtes Zimmer zu Vermietheu
Wellritzstraße 30 , Bdh . 1 St . 11598

Sofort zu vermiethen mehrere eleg . möbl . Zimmer ,

nahe dem Kurhause . Vorzügliche Pension und

Bäder im Hanse . Näh . zu erst , in der Tagbl . - Exp . 9520

Möblirte Mansarde zu vermiethen Wörthstraße 8 . 11730

Reinl . solide Arbeiter erh . Schlafstelle Adlerstraße 50 , P . 11797

Arbeiter erh . Kost und Logis Gemeindebadgäßchen 6 . 11747

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Hochstätte 13 . 11686

Zwei r . Arbeiter erhalten Logis Schachtstraße 9a , Hth . D . 11823

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis . MH .

Steingasse 3 , I r . ( nahe der Lehrstraße ) . 11678

Leere Zimmer , Mansarden .

Hirschgraben 23 ist ein Zimmer auf gleich oder 1 . Juli zu
vermiethen . Zu erftagen im Laden . 11292

Unmöbl . Parterrezimmer mit sep . Ging . z . v . Hellmundstraße hl .

Parterre - Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 55 . 10302

Remisen , Ktallimgen , Keller etr .

Eine Scheuer und ein großer Heustall sofort zu vermiethen
Clarenthal No . 8 . 10969

WZ ! Fremden - Pension
Villa Margaretha ,

Gartenstraße IO und 14 .

Einige Zimmer frei geworden . Bäder im Hause . 9923

Familien - Pension Rosenstrasse 12
schöne Zimmer frei geworden . 11675

Pension .

Ein bis zwei schulpflichtige Mädchen ( auch Waisen oder mutter¬

los ) finden bei geringer Pension liebev . u . gewissenhafte Aufnahme
bet einer Lehrerin aus guter Familie . Näh . Tagbl .Exp . 11635

Jg . Kaufmann findet gute Pension Hellmundstr . 60 , 1 St . 11649

Pension Fiserins , Leberberg 1 , sind mehrere Zimmer ,
Parterre und Bel - Etage , frei geworden . 11867

Schwaibach : Villa Concordia
, erbaut .

PliÄinofr gesunde Lage . Sehatt . Waldweg :
1111 vliIMl e , 5 Minuten zum Brunnen und Bad . 10433

Pension 1 . CI . Mass . Preise . — Frau I > r . Hassel .
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Grosses Lager
in

pltaen und Äm Herren - und Oanren - Remnnlnir- öta
,

in Silber von 18
,

in Gold von 35 Mark an .

Regulateure von 14 Mark an . d

H . Lieding , W
ßM - 16 Eilenbogengasse 16 .

PO Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassirt
• werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig

ausgeführt . 5752

Frankonia - Fahrräder .

Erstes deutsches Fabrikat . Bis jetzt unübertroffen .

Offerire von heute ab :

Sicherheitsräder für Knaben von 50 Mk . an , fein vernickelt mit Federlampe und Glocke 85 Mk .
Leicht Rover für junge Herren , mit Lampe und Glocke 150 Mk .

Concurrenz - Rover , ausgezeichnete Tourenmaschine , fein vernickelt , Kugellager überall , für jedes Gewicht geeignet ,
von keiner Coneurrenz zu diesem Preise lieferbar , complet nur 200 Mk .

National - Rover , hochfeines Rad , complet 250 Mk .
Diamant - Rahmen - Rover , für den schwersten Fahrer geeignet , mit Federlampe und Glocke 255 Mk .

Sämmtliche Fahrräder sind mit den neuesten Verbesserungen versehen , elegant , aber solid gebaut ,
daher weltbekannt .

Weitgehendste schriftliche Garantie .

Besichtigung und Probefahren zu jeder Zeit gestattet . Cataloge gratis und franco .

Franz Führer
,

Arn Markt , nur Ellenbogengasse T
-

NB . Bitte Straße und Firma genau zu beachten .

Weitzes Lamm .

10008

Geschwister Müller
, Kirchgasse 9

,

nahe der Rheinstrasse .

Schwarze lind farbige Seiden - Stoffe
zu Original - Fabrikpreisen .

Versandt direct ab Crefelder Seiden - Fabrik . 11578

Streng reelle Muster nach auswärts

Redienung . stehen zu Diensten .

Cäcilienverein Wiesbaden .

Donnerstag , den 26 . Juni , und Dienstag , den 1 . Juli , 8 Uhr :

Probe für den Ansfiug ( Vereinslocal ) . 184

Vietor
’

sche
11746

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . EniSCrstraSSC 34 . Bestehen seit 1879

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
(einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,
im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬

gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch
oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere
Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Erl .
Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis

Moritz Victor .

Bei Philipp Schild , Schuhmacher in Bierstadt , Kirch¬
gasse 13 , sind alle Sorten Schuhe und Stiefel zu den billigsten
Preisen zu haben . Anfertigung nach Maaß .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl - für den Anzeiaentheil : C . Rötberdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schcllenbrrg 'schcn tzof -Buchdruckcrei m Wiesbaden
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1 . Beilage zrrm Miesvadener Tagvlatt .

Donnerstag , den 26 . JuniJfä 146 1890 »

IE

W

V

ohne Kringerloh « .

im Verlag , Langgaffe 27 ,hier

D

Siebrich - Mosbach

Kierstadt . . . .

Dotzheim . . . .

Grbenheim . . .

Uambach . . . .

Kchierstei « . . .

Kon « e « tzerg . .

iA

a

- <

Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

auswärts . . bei den zunächst gelegene » Post¬
ämtern ( Zeitungs - Postverzeichniß No . 6549 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -
Expeditionen errichtet und zwar tit :

bei Hheodor Itoemer ,

„ Johann Lupp ,

„ Jiriedrich Glt ,

„ Ortsdiener Stahl ,

„ Frau Schkink W « e. ,

„ ßonrad Speth ,

„ tzhrist . Wiesenborn Wwe . ;

Der KrMgs - Veeis
des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

In seinem Ünterhaltungstheil bietet das
„ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde gröbere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

zum Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,
Langgaffe 27, — nicht beiden betreffenden Zustellungs¬
boten — erfolgen zu lassen .

Der Anzeige « - Preis
beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :

3 - maliger Wiederholung ........ 10 % ,
4 — 6 - maliger Wiederholung ....... 20 % ,
7 -maliger und öfterer Wiederholung . . . . 25 % .

Reklamen : 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Einzelne Nummern und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt - Auflage ,

für die Gesamnlt - Auflage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bcvölkernng ,
namentlich auch in Fremdcnkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

vierteljährlich 1 M . 50 Pfg

monatlich — „ 50 „

Wiesbaden nennen .
Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen ,
insbesondere die ausführlichen Liste « der Preußischen Claffen -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer ,
Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldpreise rc . rc .

Der redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und
provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
Stadt - Ausschnsses , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst . Musik und Literatur widmet der
redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und giebt . außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das

„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht - Meldungen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , giebt „ Haus - und landwirthschaftliche Winke "

,
liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus „ Bädern und Sommerfrischen

"
.

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— — 11,000 Exemplaren = —

und darf sich Somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt

Für Milchhändler .

Berliner Milchzeitung , einzigstes Organ für die Wahrnehmung
der Interessen der Milchhändler , erscheint jeden Sonntag zum
Abonn . - Preis von 1 Mk . pro Quartal . Zu beziehen durch alle

Kaiser ! . Postanstalten , sowie direct von der Expedition Berlin ,
Skalitzer - Straße 20 .

______________________________________________
Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

Bettfedern
,

fertige Betten , sowie sämmtliche Bett - Artikel kauft man am

billigsten und reellsten im Bettfedernlager von

Michelsberg 3 , M . Singer , Michelsberg 3 .

Bettfedern von 60 Pf . an das Pfund . 11210

Alle Arten Blumen und Bouquets sind vorräthig , auch
Material für Filigran - Arbeiten . 8058

C . Kuhmichel , Wellritzstraße 3 .
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11484ä 3 - 4 Mk .

Fußboden sofort wieder begangen werden kann .

Mpfie

ictto
2 Blumenständer u . s . w . Kl . Schwalbacherstraße 9 , Part .

mz v
« Ori

1 <
r

:feni

tird
3

ju 10 Pfennig das Stück zu habe
m Verlag Langgasse 27

Der Lack ist bei tiefem Glanze Über Nacht vch
ständig erhärtet ohne nachzukleben , wodurch j , ,

hübsche Auswahl , von 40 Pf . an .

Eine Parthie Platten zum Malen

Nutzschalen - Grtrarl
aus der Königl . Bayer . Hof - Parfümerie -Fabrik von C .
Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes - Ausstellung , M

unschädlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunm

Ansehen zu geben . Dr . Orsilas Haarfärbe - Nustöl , R

gleich feines Haaröl , macht das Haar dunkel und wirkt W

stärkend . Beide ä 70 Pfg . bei Herrn A . Berlins ,
Burgstraße 12 .                       111 ^

BiÜig zu verkaufen 2 - thüriger tkleiderschrank , 4 KiiM | $ i
schränke , Kommode , Canape , Wasserstein , Schrotleiter , EiSschr «^

tn AvfHdh sind fortwährend zu haben bei

iJlmUlvriPHv Gebrüder Müller , Dotz -

heimerstraße 51 . Auch werden Bestellungen angenommen

Walramstraste 6 , Parterre links . 11318

Als Specialität
zur Wäsche von Normal - Tricot - Unterzeugen etc .

empfehle bestens meine vorzügliche 11006

W oll Waschseife in Stücken ä 25 u . 85 Pf .

Adalbert Gärtner ,
nur 13 Marktstrasse 13 .

In Büchsen ä 1 Klgr . in verschiedenen Farben , ProbeaufstriWlI \
und Gebrauchsanweisungen zu haben in der Material - « äfT
Farbwaaren - Handlung von (Dr . a 1958 ) 1

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . HMst
tW * Nur ächt mit obiger Schutzmarke . - Hßtz T

Feinstes Parnnet - Boden - Wachs
,

weist und gelb ,

Stahlspäne ,

Leinöl , Leiuöl - Firnist ,

streichserttge Fußboden - Fack

Tllschenfahrplan r

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaft !
88Z Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Meli . Trenins , |
Drognen - und Farbwaaren - Handlung ,

3a Goldgasse 3 a . MZn jedem annehmbaren Preise
sollen die Möbel in der Bel - Etage Schwalbacher -

bacherstraste 35 , als :

3 Garnituren , Vertieow , Tische , Spiegel , Bücher - ,
Kleider - und Küchenschrank , Schreibtisch , Seeretär ,
Ausziehtisch , Stühle , Bilder , Regulator , 3 compl .

franz . Betten , 1 Waschkommode , 3 Nachttische ,
1 Spiegelschrank , 1 Kommode , 1 Büffet , Teppich ,
Vorhänge , 1 eomplete Schlafzimmer - Einrichtung
u . dergl m . , sofort verkauft werden . 207

Gmnllrt Wer ßrai |ttiii - fu | tioiitiila6
Mit Farbe ( fein Spirttuslack ) ,

der beste und dauerhafteste
fl Ws Fussboden - Anstrich ,'ÄJäill von Jedermann leicht herzustellen .

| | Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

Npil WnnWen , Harle flaut
Hut ! an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

wUcherung in wenigen Tagen .

Mn
Erfolg garantirt . In Rollen & 75 Pf .
Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

I
, Apotheke , Rheinstraße .

1
Man verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen -

pflgster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

K . Eggen , Neue Colonnade 26 .

ehttnheit ist eine Zierde .
Man verlange nur immer Prehn 's

andmandelkleie
Mitesser , Finnen , Pickeln , Hitzblättch ., Schuppen , Röthe der
Haut , Bartflechten u .A.m .werden durch diese schnell beseitigt .

Büchse L 60 Pfg . u . 1 Mk . bei Carl Brühl jr . , Louis

Schild , A . Berling , Anton Cratz , C . W . Poths ,
E . Moebus und W . Brettle , Taunus - Drogerie . 5446

K . Schulz
, SZcitt Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .

Fittale in Kad Schwalbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . October geöffnet

Meine große Auswahl in

ächte » Schweizer Stickereien
für Leib - und Bettwäsche ,

;en Damen - und Kinder - Kleidern in weist , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen best^

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockeukraft « ul

Härte , in allen Nuancen vorrüthig .

) Dresdener Fußbodenlai t
zu Fabrikpreisen .



Empfehle

HMMiMOll ,

ferner in großer Auswahl :

lWew md Rehkeulen ,

sowie alle Arten Wild und Geflügel
zu den allerbilligsten Preisen .

Indem ich um geneigten Zuspruch
bitte , zeichne ich

Hochachtungsvoll

W . Kohl , Wild - und Geflügel - Handlung ,

6 Ellenbogengasse 6 . 11143

Butter ,

garantirt rein hessische , zum Auskochen , offerirt in Postcolli unter

Nachnahme per Pfd . 75 Pfg .

Lich , Hessen . K . Kohler .

Die feinste Tafelbutter : Hoeringhauser Theebutter

der Genossenschafts - Molkerei Hoeringhausen . Verkaufsstelle

Schulgasse 5 . Preis Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 . 11386

Backpulver
empfiehlt

lieh . Trenins , Droguen - Handlung ,
2a Goldgasse 2a . 6101

Kmm - Mmii - WllW , A4o $ f « . cd .

Johannisbeeren mit Preiselbeeren - Wein , Flasche ,
sehr wohlschmeckend , per Fl . 50 Pfg .

Valentin Oehlschläger ,

Ren ! Re « ! Reu !
Joliannisbeer - tielee ,

Enlbeer - tielee ,
Frucht - Gelee und Pflaumenmus ( hochfein ) empfiehlt
die Senffabrik , Schillerplatz 3 , Thorfahrt Hinterhaus .

'■*).< 7.X «feg -
ast ;? ,-

Seite 11Expedition : Kanggalfe 2V .,. 146

Bodenheimer Weißwein ,

11472

Chr . Keiper ,

Neugasse 24 .
-

t ml

rhaft

5 vorzüglichen Mittagstisch
Mpfiehlt in und außer dem Hause 10983

Frau Kuhl , Taunusstraße 57 .

ebendeKamberger Karpfen
ireitags aus dem Markt . Rossel .

jF * in frischer Füllung . — MiI 11618

A . Schirg , Schillerplatz 2 .

h ,

t bol

Ich d

les Wachsthum , verkauft zu billigen Preisen 11644

Georg Steiger , Platterstraße 10 .

juttfld

l , 1
w

M

uA
w

chra ^

:6t

J ohannisbr unnen ,

Zollhaus (Hessen - Nassau ) ,

MMIiltz dchiensMlS Mineralwasser ,

Tafelwasser ersten RMges ,

prämiirt auf den Ausstellungen

Amsterdam , Antwerpen u . Köln .

Wir übertragen den Allein - Verkauf für Wiesbaden Herrn
W . Hohne , Kirchgasse 3 . 13652

Die Brunnen - Verwaltung .

Pale Ale
von Allsopp « & Sons ,

Double Brown Stout Porter
von fÄuiness ,

Apfelwein - Mousseux
,

inz vorzügliche Qualität , von Jacob Stengel , Sonnenberg ,
il Originalpreisen stets zu haben bei 5312

Mch . Eifert9

Webi
18/2 ) (

ino Vermouth
de Torimo

per Flasche Mark 1 . 80

empfiehlt

^ “ We J . C . Keiper ,

Einen vorzüglichen kräftigen

ßamschen Rothlvem

rv - Pfd . - Kiste Qnpnitflundpr Mk . 4 -

wirkl . delikate OgJüuKIIUIIUGr frei Nach » ,
sendet E . Degener , Räucherei , Swinemiinde .

Pnliot » süßer Sahne , frisch mit Eispack . Mk . 7,80 , Honig
BllllCl ( natur .) , allerf . Tafclsorte , Mk . 5,25 , Alles 9 Pfd .

>etlo voll - u . zollfrei Nachn . J . Platzker , Tluste , Galizien .

3 . ( direct vom Producent bezogen )
IS - In Flasche 1 Mk . excl . Glas empfiehlt

« « • Me Mederliindische Erport - Raffee - örennerel
ial ) ei

von G . J . B . Zaeyen in Renver (Holland )
* tot ihre nach Wiener Methode gebrannten ächten Java - Kaffees :

* * * * *
Superior Sorte ........ '. . . . . Mk . 1 .80 per Pfd . ,

Extra - Sorte ........... . . . . . „ 1 .65 „ „

Prima Sorte ............... . 1 . 50 „ „ \

sehr gute billigere Sorten , in 9 ^ z - Pfd .- Postcolli , franco gegen Postnachnahme . ( 8 9525 k ) 57
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Zur gefl . Beachtung !
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß mein Geschäftslocal

an Sonn - und Wochentagen bis Abends 10 Uhr
offen ist .

Herren - und KMen - Wder - MWM

ML Heinrich Martin
, ML

Wiesbaden . 11306

@ © © © @ @ @ © @ © @ ® ® @ © @ @ @ @ © @ @ @ © @ @ @ © @ ©
© ©

| Für Sommer Hemden i
© n K1 @
M empfehle @

| extrafeine Madapolams , j
| für Kinderwäsche

, Negliges etc . |
© Satins , weiss und creme durchbrochene I
I Satins etc . loes ? I

| W . Ballmann
,

Kl . Burgstrasse 9 . |

And - mW Reisehnsser, ffiÄ
Metzgergaffe 37 . Sämmtliche Reparaturen schnell und billig .

Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 11069

Möbel .

Trieot - Taillen ,

Trieot - Kleidchen ,

Tricot - Kuaben - Anzüge
empfiehlt zu bekannt billigen Preisen 110

Simon Meyer ,

14 Langgaffe 14 , Ecke der Schützenhofstraße .

1 französische Bettstelle Mk . 13 . 50 ,
1 Küchenschrank mit Glasaufsatz Mk . 19 . 50 ,
1 einthür . Kleiderschrank Mk . 17 .50 ,
1 zweithür . „ „ 25 .— ,
1 Kommode Mk . 16 — ,
1 Nachttisch mit Kröpf Mk . 6 . 50 ,
1 Tisch mit gedrehten Füßen Mk . 8 .50 ,
1 einthür . Kleiderschrank mit gestoch . Aufsatz Mk . 21 .— ,
1 Waschschränkchen mit marmorirter Platte Mk . 19 .—

1 Ovaltisch mit gefraister Platte Mk . 12 .50

2C. 2C.
liefert unter Garantie

die Möbel - Fabrik von Ottstadt & Comp . ,
Kostheim bei Mainz . 10359

Für Möbelbczüge und Stoffe aller Art

Auffbiirstfarbe
,

dunkel , schwarz , braun , blau , grün , oliv , roth u . f . w .

H . J . Viehoever ,
Marktstrahe 23 . 11201

11 ■■ ■ ....... * " —

Schöne Andenken au Wiesbaden
™ n . 9 Neugasse 9 . llM

Mein 31 . Jahrgang des

„ MHnch her M Wesblliiet
für das Jahr 1890/91

erscheint in den ersten Tagen des Monats Juli .
Wer ein genau und gewissenhaft bearbeitetes Adreßbus

wünscht — und als solches hat sich das meinige seit Jahrzehnt «
anerkanntermaßen bewährt — , der wolle sich gefällig
diese wenigen Tage noch gedulden .

Subscriptionspreis , wie seit 6 Jahren , 5 Mark , späten,
Verkaufs - und Ladenpreis : 5 Mark 50 Psg .

Im Annoncentheile des Buches kann ich noch einige Seit «
besetzen , die Anmeldungen müssen aber sofort erfolgen .

Wiesbaden , den 22 . Juni 1890 . 26

Wilh . Joost ,
Standesbeamter .

E
.

1
. Specht & Co

.

I Grösstes Lager von Handarbeiten jeder Art

Handgestickte fertige Gegenstände .

Alle Materialien zu Handarbeiten

nur in besten Qualitäten . 8850

Vorhänge , Portieren , Tischdecken .

| Fantasie - Möbel mit si uteu Stickerei.
a Spitzen , Atlasse , Plüsche , Fries , Brocatborden ,

Croisüe
’
s , Biber , Congress - und Marly - Stoffe .

I Portefeuilles — Korbwaaren , fertig gestickt und niontirt

Concurs - Ausverkuuf .

Im Laden Kirchgaffe 2 b werden Strumpf - und Trieot '

waaren jeder Art , baumwollene und wollene Herren - u»!

Damen -Unterklcidcr , Normal - und Reform - Hemden , Jacken i®i

Hosen , Filetjacken , baumwollene und wollene Damen - und KiM
Strümpfe , Herren - Socken , Badehosen , Herren - , Damen - rs

Kinder - Handschuhe , Jagdmesten , wollene Jacken u . s . w . zu uü

unter Fabrikpreisen verkauft .
Die Ladeneinrichtung , bestehend aus 2 Ladentischen , M

Lüster u . s . w . , wird billig abgegeben . 391

_________________
Der Concnrs - Verwalter ^

Langgasse , Jan
| gaS *

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Pianoforte - Manciluiie .

( Verkauf und Miethe . )



KMl - Me - UkWmgs - KO .

Mitgliederstand : 1200 . — Sterberente 500 Mk . ^ 3

Ausnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte

Auskunft gern ertheilt wird . 229

Polster - Möbel - Berkauf .

Einige gut gearbeitete Sopha
' s , als : Halbbarock ,

Pompadours , sowie 1 vollständige Garnitur ( Sopha ,
2 große und 4 kleine Sessel ) billig zu verkaufen bei

Wilhelm Bullmann , Tapezirer ,
13 Frankcnstratze 13 .

( Bezüge wählbar . ) ______________
10462

IW - Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 3942

Keile 18GrprdMorr : Kanggasse 27 .
Ua . 146

M Verzinkte Eimer
Tb nur 1 Mk .

Alles nur

Magglingen
ob Biel ( SUISSE )

Complete

Waschqarnitur , blau bemalt ,
nur Mk . 1 . 45 .

Macolin
sur Bienne

Klimatischer Luft - Kurort
(900 Meter über Meer , umringt von grossen Tannenwäldern ) .

Comffortabel eingerichtetes HoteB .

Eigenthümer : Herr A . Wally . — Arzt : Herr Br . Gsell Fels .

Drahtseilbahn .

Wundervolle Rundsicht auf die ganze Alpenwelt vom Säntis bis Montblanc .

Spaziergänge in allen Richtungen ,

speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertroffene

Taubenlochscliliiclit « (o . 2188 b .) 9457

Prächtige Fahrten auf dem Bieler - , Neuenburger - und Murtensee .

MiMsse 9 . Billigste Bezugsquelle Mugaffe 9 .

für

ferner große Auswahl von besseren Haushaltungs - Artikeln und Spielwaaren , besonders billig fein lackirte

Eimer , 29 Ctm . hoch , nur 1 Mk . 40 Pf . 10591

Mugaffe 9 .
Arthur Sternberg . Mugaffe 9 .

Hm - Md KWn - MKkl , Die MUMM Md GeslhkffKe
mit Andenken an Wiesbaden .

SPeciilM : Für nur 45 Pf . siiimutlich 50 - Ps .
- Artikel .

Fein lackirte Eimer , Küchenlampen , Gießkannen , Salzmesten , Gewürzschrünke , hochfeine Brachen uüd Armbänder , 3 tiefe

oder flache Teller , Butterdosen , Käseglocken , 5 Stück Wassergläser , 3 Stück Weingläser , große Arbeitskasten mit

Einrichtung und Aufschrift Wiesbaden , Spiegel , Handtuchhalter , Klerderleisten , 2 Stuck

Gardinen - Rosetten , feine Markttaschen , Körbe aller Art . Ematlltrte Waaren , fern Ausschuß : Topfe , Brat¬

pfannen , Schüsseln 2c. Ein Packet 6r oder 8r Stearinkerzen , 2 Pfd . gute Kern,eise rc . 2c .

Spielwaaren und ^ owwerfpiele . Ueutjeiten und Craqneispiele.
__________

E . Weissgerber ,

5 Gr . Burgstr . 5 .

» XV # 11534

Eim

Parthie ,
r

zurückgesetzt ,
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Achtungsvoll 10828

E . Hollloch , Koch

Restaurant und Konditorei

Käse

M .

1 10

8622

ck »

rrs

Festlichkeiten . B3

en

Z

empfiehlt auf ' s Beste

täglich frisch vom Stock zu haben in
wIWltlvU der Milchkur - Anstalt Dambachthal .

Hochachtungsvoll
J . Steyer .

dto .
dto .
dto .

Preis
per Pfund

1

1

1

1

1
1
1
1

1
1
1

1
1

95

90

77

77

83
78
85
80

71
62
68

60
42

85

rsi
cs :

CfQ

Z
a

assau

Biebrich a . Rh . No . 952 Kaffee - Ersatz
( Gebrannde Stroop ) ,

Holländisches Kaffee - Surrogat ,
per Packetchen 12 Pfg .

Rheinischer Hof
,

Cafe - , Wein - und Bier - Restaurant
( vis - a - vis den Rheinbädern ) .

Empfehle meinen schönen großen schattigen Garten , sowie Saal
mit Nebenräumen dem geehrten Publikum , besonders Vereinen zur
Benutzung bei Ausflügen , sowie zur Abhaltung von größeren

Carl Machenbeimer .

Schattiger Garten dicht am Rhein . — Endstation

der Dampf - Strassenbahn .

ßLI - Diners ä part .

PU - Bestauration ä la carte .

Gute Küche . — Reingehaltene Weine .

Flaschen - Biere . — Diverse Liqueure .
Cafe und Conditorei .

Reelle Preise , prompte Bedienung .

Garten - Pavillon das ganze Jahr geöffnet .

In feinster Weidewaare :
Frischer Maikäse in Stücken von ca . 1 Pfd . an
Prima holländ . Edamer - Käse in Stücken von

ca . 2 Pfd . - ..........

Die Emmerkher Waaren - Expedition .

Filiale in Wiesbaden , Goldgasse 6 ,
empfiehlt

Zwei Eisfchränke zu 25 und 18 Mk . , 2 Theken mit Eis -

xinrichtung zu 40 und 30 Mark zu verk . Kirchgasse 43 . 16771

Achtungsvoll

Carl Machenheimer ,
Hotel Nassau — Biebrich a . Rh .

Restaurant Wies
,

51 Bheinstrasse 51 .

Berliner Weißbier , Culmbacher u . Mainzer Bier .

Bestellungen aufFlaschen werden prompt ausgeführt . Apfelwein -

Bersandt in Flaschen und Gebinden . 11563

Feinblau Java dto .
Feinhochgelber Java -

Zur Durg Nassau ,

Schachtstraße 1 .

Schönsten Garte » inmitten der Stadt , prima Lager¬
bier von der Rheinischen Brauerei , Mainz , feine Weme ,
Restauration ä la carte , Mittagstisch empfiehlt

Bei Abnahme von ganzen Brodon oder Kugeln 8 Pfg . per Pfund Nachlass.

Reichhaltiges Lager von

Chma - Thee und Thee - ^ ischungen .

Ausführliche Preisliste gratis und franco . 289

Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe . Schnupftabake , Sendung / von

Gebrüder Lotzbeck in Lahr
erhalten Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen . 985k

Jean Hanb , Mühlgasse 13 .

Preis
per Pfund

Hellgebrannte (Karlsbader ) Mischung
Feingelber Java - Mocca -Mischung . .
Grünlicher Java dto .

Geröstete Kaffees
in Packungen von ’ / * Pfd . an .

Feinhellbraun Menado - Mischung . .
Feinbraun Preanger - Mischung . . .
Menado - ( Karlsbader - ) Mischung . . .

„ Nassauer Hof "

, Rheingau,
'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weine
aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen
und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten
und Aussicht auf die Rheinlandschaft , deutsche historische Wein¬

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

Feingelber Java - (Wiener - )Mischung .
Blankgelber Java -Mischung . . . .
Feinblau Surinamart - Mischung . . .
Holländische Mischung ......
Kleine Bohnen mit einz . Bruch -Mischung

100

101

107

108

112
118
124
136

139
142
145

151
157

l-nb

a

0
Ä

3

o••o

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus¬
giebigster Kaffeezusatz .

Uoberall vorriithisf .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

Q
o
w
<D
v

( M
.

ooyouj
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5 Bahnhofstraße S . 11661

Grpedttion : Kansgaffe 27 .

empfiehlt Hch . Adolf Weygnndt ,
Ecke d . Weber - u . Saalgasse . 9804

Sendern »
Sicheln mit Zubehör ,

Heugabeln , Holzrechen etc .

wr - , - . Sämmtlkhe Spielwaaren za 50 Pf . und

1 r DP
Neuheiten jeder Art 11558

i » D . 9 Neugasse 9 .

Sammlliche
Sommer - Handschuhe verkaufe , um

damit zu raumen , bedeutend unter

Pr ^ s .

UnnLaiifn selbstconstruirte transportable Herde zu
VvllldUlü Preisen , wie sie billiger Niemand liefern

kann . Fr . Scherer , Erbenheim .

Eämmtliche Pariser

Gummi • Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .)

Dreißig zum Anschlägen fertige Ginfterkschlöfser zu ver -

kausen bei B . Sauer , Schlosser , Grabenstraße 30 . 11822

( 3 . Forts .)

Vergolten .

Novelle von H . Weky .

„ Gouvernantenweisheit, " dachte das blonde Mädchen und

trat an ' s Fenster , um einige Sekunden den fahrenden Wagen und

den hin - und hereilenden Menschen nachzusetzen . Dann bereute

sie aber schon den kleinen inneren Groll gegen die geduldige
Leiterin ihrer Studien und die unverdrossene Gesellschafterin . Sie

sprach , das Köpfchen über die Schulter beugend , mit etwas be¬

fangenen Tone : Ich habe die ganze Rächt von Zeus , Ceres und

Juno geträumt , die Letztere war aber jene schöne blasse Gräfin ,
mit welcher Papa den Vatican verließ ; sie war mit Schild und

Lanze bewaffnet auf das Postament gestiegen und stand dort an

Stelle der Marmorgestalt . Ist das nicht ein eigenthümlicher
Traum ? "

„ Freilich eigenthümlich , aber ich kann ihn nicht deuten, " gab
die Dame lächelnd zurück .

„ O , nun spotten Sie gar ! " rief Gertrud . Aber ich versichere
Sie , sie sah herrlich aus und blickte mir mit einem Ausdruck in

die Augen , daß mich ein Zittern überfiel .
" Sie machte eine kleine

Pause und fragte dann : „ Nicht wahr , Mama hatte ihre kleinen

Etgenthümlichkeiten , sie war abergläubisch ? "

„ Ein wenig, " antwortete Elvira , die sich selber nicht völlig
frei wußte in dieser Beziehung , „ und nur da , wo es ihren strengen
religiösen Grundsätzen nicht widersprach . Sagen wir , sie hatte
gewisse Vorurtheile .

"

„ Papa ist sicherlich von Aberglauben frei ! " Meinte das junge
Mädchen , dessen hübsch geformter Kopf sich vortheilhaft von den

dunkelrothen Plüschgardinen abhob .

„ Wer weiß ! "
entgegnete Fräulein von Schrader , „ jeder Mensch

hat gewisse Antipathien und Sympathien , von denen er sich nicht
losmachen kann .

"

Sie sah forschend nach der Rebenthür des gemeinschaftlichen
Salons , nichts rührte sich dahinter — der gestrige Tag mußte in

der That ein ungewöhnlich anstrengender für den Vater Gertrud ' s

gewesen sein .
Octavia , dachte das Mädchen in dem Augenblick , so hieß die

edle Frau des Antonius , die er so viel leiden und erdulden ließ
der Cleopatra wegen . Wie es ihm nur möglich war , so schlecht
gegen seine Frau zu sein , dieser braunen Nilprinzessin halber ?

Die Männer müssen wirklich zuweilen wunderlich sein , wie Fräulein
Elvira meint .

„ Octavia , ein schöner wohlklingender Name , und er scheint
mir so paffend für die Kasse , schlanke Frau, " setzte sie dann ihr

Selbstgespräch laut fort , „ und woher wußten Sie denn eigentlich

diesen Vornamen ? "

Die magere Dame gab fich eine selbstbewußte Haltung .

„ Liebe Kleine , wie man so die Namen behält von Leuten , welche
eine Rolle in der großen Welt spielen .

"

„ Und das that diese schöne Frau ? Freilich wohl . Ich frage
nur dumm ! Schönheit und Rang berechtigten sie dazu . "

Die Erzieherin erwiderte ein trockenes : „ Ja wohl ! "

Gertrud hatte aber das Thema noch nicht erschöpft .

„ Mama hat keine Rolle in der Welt gespielt , nicht wahr ?

Auch , wie sie noch nicht krank war ? Sie war wohl nie schön , aber

doch reich , reicher wie alle die mit großen Namen . Und Rang

hätte sie auch haben können . Es gefällt mir von Papa , daß er

jede Standeserhöhung abgelehnt hat . » Besitz , den ich nicht einmal

selbst erworben habe , berechtigt nicht dazu , seinenNamen zu ändern « ,
das war ein stolzes , männliches Wort .

"

Ihre Wangen glühten . Dies Kind hat viel vom Wesen seines
Vaters geerbt , dachte Elvira , und wenig , sehr wenig Eigenschaften
von Frau Adelhaid . Welch

' eine arme reiche Frau sie doch war !

Selten ist ein Weib wohl so beneidet worden , wie die Gattin

Wido ' s und ist doch so wenig beneidenswerth gewesen . Ihr

Temperament , daran lag ' sl Sie konnte nicht einmal den richtigen

Standpunkt neben diesem Gewaltigen finden , sie war so hilflos
und rührend ungeschickt und sie litten Beide .

Da öffnete sich die Seitenthür und Ralph Wido trat über

die Schwelle . Er grüßte sein Kind mit fast ritterlicher Art .

„ Worüber unterhielt man sich denn so lebhaft ? " fragte er ,

an Fräulein v . Schrader ' s Seite tretend , welche sich sofort am

Kaffeetisch zu schaffen machte .

„ Ueber das alte Thema , das täglich dretßtgmal zu entern

neuen wird — über das Ideal » Vater « ,
"

gab sie zur Antwort .

Er lachte , dann zuckte es wie Rührung über sein Gesicht —

und er zog Gertrud an sich, sanft das blonde Köpfchen streichelnd .

„ Habe ich nicht den besten Papa ? " fragte ste lächelnd .

Ralph Wido vergaß sich zu entschuldigen , obwohl volle zehn

Minuten über die gewohnte Zeit hingegangen waren ; das fiel
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alten der Fugger im Süden — sein Vater hatte aber für die
Adelserhöhung gedankt , und er für noch einen klangvolleren Titel
der ihm angeboten wurde . Das war sein Stolz und sein Sinn
— der Sinn der Wido ' s . Als ihm sieben Söhne nach einander
kaum nach der Geburt starben und ihm nur noch das eine Töchter¬
chen blieb , da war er ganz resignirt geworden und endlich dankbar
für das Licht dieser blauen Mädchenaugen .

„ Kleine Gertrud , was weißt Du von dem Sinn der Wido ' s ? «

sagte er jetzt noch einmal . Ja , er selber wußte davon — er
seufzte , mehr als einmal hatte er ihn in sich erkannt und ihm
sich beugen müssen .

„ Was ein Wido für Recht und Pflicht hält , das thut er ! «

rief Gertrud , und ihre Stimme war voll und ihre Augen leuchteten .
„ Und ich bin die letzte Wido — Du hast mich früher oft so
genannt . «

Er antwortete nicht , aber er dachte daran , daß ein gutes
Gedüchtniß auch eine Haupteigenschaft seines alten , märkischen
Geschlechtes sei , und dieses Kind schien auch das geerbt zu haben .

„ Heute,
" sagte er nach einer Pause , „ überlasse ich Fräulein

v . Schrader und Dich Euren eigenen Plänen — ich gehe in keine
Gallcrie — der Kopf ist mir eingenommen , ich brauche Luft .

" -- —

Die Erzieherin suchte nach ihrem Hute in ihrem Zimmer uni »
hörte dabei Gertrud nebenan fröhlich singen . Herr Wido über¬
ließ die Beiden sich selber und er war prüoccupirt gewesen — das

pflegte ihn selten anzukommcn . That es Rom ? Die Kunst —
die Erinnerung an seinen früheren Aufenthalt hier ? Während
sie dieHutbänder sorgsam vor dem Spiegel zusammenschlang , flüsterte
sie : „ Ein gutes Kind ist Schirm und Schutz für den Vater , hat
die arme Frau Adelhaid gesagt . Ja , wer weiß , ob er dieses
Schutzes nicht bedarf ! O , Männer , Männer ! Und die kleine ,
unbedeutende Frau Adelhaid , nie hat wohl eine reiche Frau so
wenig Freude vom Besitz gehabt . Nicht einmal zu geben verstand
sie mit Würde und Grazie , trotz des besten Willens . Aber zu¬
weilen hatte sie in ihrer einfachen Art etwas rührend Prophetisches ,
und jene Worte . . . Herr Wido hatte sich so sehr darauf gefreut ,
Gertrud bei ihren italienischen Eindrücken zu beobachten — er ist
merkwürdig rasch mit diesem Vergnügen zu Ende gekommen —
der gestrige Tag — oh , oh ! Ob ihn das Wiedersehen so erregt
hat ? O , wenn die Welt redet , Etwas , Etwas ist doch immer daran !
Und die Männer , die Männer ! Ich habe Frau Adelhaid nie in

solcher Erregung gesehen , als wenn der Name der Gräfin Som -
bald vor ihr ausgesprochen wurde , und nun beneidet ihr gutes ,
unschuldiges Kind diese Frau um ihre Schönheit und träumt von ihr
— und er . . .

"

Sie verstummte , denn ihre Schülerin trat , zum Ausgehen
angekleidet , bei ihr ein .

Ralph Wido blieb in dem Salon sitzen . Seine Finger ballten

sich krampfhaft zusammen . Warum mußte er jetzt an seine Ehe
denken , heute , nachdem die stille Adelhaid seit länger als Jahres¬
frist int Grabe — einem prächtigen Mausoleum im Park Widos -

halde — schlummerte und er all die Schatten seines Ehelebens
so viele Jahre klaglos geduldet . Er sprang auf . Weil er gestern
Octavia wiedcrgesehcn hatte , darum trat ihm all ' das Andere

scharf vor die Augen . Octavia in ihrer immer noch blühenden
und dominirenden Schönheit , mit ihrem mächtigen Geist , vor dem
der seine sich zu beugen geneigt war .

Er stieß einen Wchlaut aus . Das wäre das Weib gewesen ,
um das der prächtige Rahmen seines Besitzes sich hätte schließen
können , nur verschönernd , nicht erdrückend ; ihre fürstliche Gestalt
hätte die Honneurs gemacht , nie zu königlich und nie zu demüthig .
Sie würde ihm sein Haus mit den Leuten gefüllt haben , die ihn
interessirt Hütten , mit Gelehrten und hervorragenden Künstlern ,
vor denen Adelhaid sich gefürchtet hatte , und — sie hätte ihn
geliebt !

Auf und nieder wanderte er in dem geräumigen Gemach , der
Sturm in seinem Inneren ließ sich nicht beschwichtigen . Am

Fenster blieb er stehen und blickte auf das Straßengetriebe hinab ;
all ' das Rasseln und Schreien da unten betäubte ihn nicht .

Er erinnerte sich , einmal in einer bitteren Laune Adelhaid
gesagt zu haben : „ Mit einem Manne in bescheidenen Verhältnisse «

wärest Du glücklicher geworden , hättest Du mehr beglückt .
" Sie

hatte Nichts erwidert , sie war still hinausgegangen .
( Fortsetzung folgt .)

Fräulein v . Schrader auf und nach ebenso viel Secunden kam sie

zu der Ueberzeugung , daß er heute Morgen ganz außergewöhnlich

„ präoccupirt " sei . „ „
„ Papa,

" sagte Gertrud , „ warum hat Mama nie Gefallen an

der großen Welt gefunden ? "

Erstaunt blickte er auf . Wie kam das Kind zu der Frage ,

die kleine , weltunbekümmerte Gertrud , die er zum ersten Male

den Schulbüchern und Musikstunden entführt hatte ?

„ Es war nicht ihre Art,
" erwiderte er . Und dann sah er

plötzlich die kleine , blonde , körperlich etwas dürftige Frau wie in

einer Vision vor sich. Nein , es war nicht ihre Art — sie fühlte

sich immer bedrückt , wo sie repräsentiren und erscheinen mußte .

Selbst int eigenen , fürstlich ausgestatteten Hause , wo regierende

Häupter bei besonderen Anlässen einkehrten , machte sic den Eindruck ,
als gehöre sie eigentlich nicht zu dieser Pracht und Großartigkeit ,

' als habe sie sich aus Versehen daher verirrt und sehne sich hinaus .

Eine Prinzessin hatte einmal diese Bemerkung gemacht und Ralph
Wido sie zufällig gehört , und weil sie passend , berechtigt war , hatte
er sie nie wieder vergessen . Ein Versehen war ' s ja auch . . . Er

schüttelte unmuthig den Kopf und reichte seine Tasse zu Fräulein
v . Schrader hinüber , damit sie neu gefüllt würde .

„ Ich glaube, " rief Gertrud , „ ich würde schon Gefallen finden ,

recht in der Welt zu leben — aber freilich möchte ich dann auch

sehr schön und imponirend sein , wie zum Beispiel die Gräfin
Sombald .

"

Er war fast verlegen . Wie kam sein harmloses Kind dazu ,
Octavia zu nennen ?

„ Ich werde nie schön,
"

sagte Gertrud und sprang auf , eilte

zu ihrem Vater und schmiegte sich an seine Schulter , „ aber das

thut auch nichts , ich will versuchen , gut zu sein und eine liebe ,

getreue Tochter , denn Du , mein armes Väterchen , hast ja nichts

Anderes auf der Welt mehr als mich . Und deshalb steht mein

großer Entschluß auch fest — ja , dear Miß Schrader , sehen Sie

mich nicht so mißbilligend an , einmal muß er ' s ja doch wissen ,
der gute Papa — nämlich, "

sie lächelte schelmisch , „ daß ich niemals

heirathen werde ! "

„ So ? " sagte Ralph Wido belustigt .

„ Ja , und daß ich immer bei Dir bleibe , immer ! Siehst Du

Papa , ich bin verständiger , als Du es von meinen siebzehn Jahren
glaubst — ich werde nie hübsch , nie licbenswerth sein , aber so
reich , so reich , daß es schon sündhaft ist — und ich will nicht ,

daß ein Mann die Millionen heirathet und mich mit in den Kauf
nimmt . Nein , das will ich nicht ! " Etwas wie Trotz lagerte sich
dabei um ihren Mund , aber in ihren blauen Augen schimmerte
eine Thräne .

„ Armes Kind, " sagte Ralph , „ wer hat Dich denn diese traurige
Lebensweisheit gelehrt ? "

„ Die Mama sprach einmal so — und daß ich immer bei

Dir bleiben solle . Es war , als sie schon sehr krank war — und

so bitter über Welt und Menschen redete . Sie setzte noch Etwas

hinzu : Es sei eine heilige Pflicht für mich — und für Dich ein

Schirm und Schild gegen alle bösen Versuchungen der Welt —

ein gutes Kind sei Alles für den Vater . "

Er zerrte etwas ungestüm an seinem Schnurrbart , hielt aber

die Blicke gesenkt , vielleicht um Fräulein v . Schradcr ' s Augen
nicht begegnen zu müssen .

„ Deine arme Mutter war überreizt in den letzten Monaten ,
Du weißt es , Kind , das machte sie herbe und sogar auch wohl
ungerecht . Und was den großen Entschluß anbetrifft , kleine Ger¬

trud , so wollen wir ' s abwarten .
"

„ O , Papa , Fräulein v . Schrader sagt oft , daß ich Deinen
Sinn habe, " verthcidigte sie sich .

„ Vederemo ! sagt man hier,
" war seine Antwort . Dann

spielte seine Hand , die klein und fest war , mit den Brosamen ,
welche über den Tellerrand gefallen waren . Seinen Sinn ! Der

feste Sinn der Wido ' s war sprichwörtlich in der Mark . Er hatte
ihn so gut bewiesen , wie seine Vorfahren . Durch drei Generationen

hindurch waren sie erwerbend gewesen , — Land , Fabriken , Banken
— auf ihn fiel Alles . Wenn er int Laufe der Jahre noch ein

Mehrer wurde , so geschah es mühelos . Er baute auf dem Be¬
stehenden fort und verschmähte die zeitgemäßen , gewagten Specu -
lationen . Sein Geschlecht glich in dem nordischen Landstrich dem
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tUHwcmnUtt * große Krüge 18 Pf - , kleine 10 Pf -,
^ VUllblllullU , Fläschchen IS Pf . Schwalbacherstraße 71 .

Spezialitäten in Cigarren
Uerkänfeä Mk . 6 .— p . 100 St .

A . F . Knefeli , Langgasse 45

Eisschränke bester Construction billigst . 11607

Eishandlung H . Wen ® . Langgasse 53 .

BlxixlS pH

n
ti

10916

„ Mano “
, Handarbeit , mild

„ Figaro
“

, Havana , mittelstark

„ No . 4 “
, Havana , mild . . . .

„ Bahia “
, Brasil , mild . . . .

empfiehlt

Eine gebe . Pumpe ,

gesucht Mh . Schwalbacherstraße 77 , 2 Tr .

Eis
fortwährend

zu haben .

Abonnements
werden stets

entgegenge¬
nommen .

Eishanialuitq

||H.WENZj |
Myegasse 53 vorm.Spiegel-/

ßfirtnffein blnue 30 ' öelbe ' fleckenlos , 20 Pf .
HUtlUpm , Wcbcrgasse 35 .

. .. . ....... . .. . . .

Fahrräder
aller Gattungen der Fabriken :
Heinrich Kieyer , Frankfurt ,
Seidel & Naumann , Dresden ,
Coventry Maschinist ’

s Co .
und Singer Co . , Coventry ,

empfiehlt das Betoeiped - Depot von

Schulgasse 4 , Hugo Grün , Schulgasse 4 .

Eigene Reparatur - Werkstütte , Lager in Roh - u . Zubehörthcilen .
Käufern Unterricht gratis . 11089

Friedrichstraße 23,1 . Stock ,
sind folgende Möbel zu verkaufen :

2 - thürige Kleiderschränke ä 38 und 40 Mk .

Lackirte Bettstellen nebst Matratzen ä 55 Mk .

Nußbaum - polirte Bettstellen nebst Rahmen , Matratzen und

Keil a 80 Mk .
Matte und blanke Bettstellen mit Muschelaufsätzen , Sprung¬

rahmen , Matratzen und Keil ä 90 und 120 Mk .

Matt und blank polirte Nachttische a , 9 Mk .

Nußbaum - polirte runde Tische ä 20 Mk .

Nipptische , mit Plüsch bezogen , große Auswahl , ä 4 Mk .

Ottomane und Chaise - longues ä 40 und 45 Mk .

Nußbaum - Halbbarock , große Auswahl mit RiPSbezug ä 45 Mk

Canape
' s verschiedener Art und Bezügen a 34 Mk .

Ein Divan , schwerer Ueberzug , mit Löwenköpfen , 75 Mk .

Verschiedene Sessel mit Cretonnebezug ä 14 und 20 Mk .

Seegras - Matratzen in gutem Drefl ä 14 Mk .

Ferner 1 gebr . Canape 30 Mk . , 1 gebr . Kleiderschrank 29 Mk .
Ph . Lendle , Tapezirer und Möbel - Geschäft .

r ■
*

—

Gebrauchte Herren - und Damenkleider , sowie Pfand¬
scheine , Gold - und Silberfachen kauft zu hohen Preisen
8 . Rosenau , Metzgergasse 13 . 11584

ä „ 7 . 50

a „ 8 .—

ä „ 8 .—

Folgende Möbel sind z « verkaufen , als : S franz .

Betten mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen und

Keilen ä 115 Mk . , 2 do . lackirte Bettstellen mit

Sprnngrahmen , Seegrasmatratzen und Keilen

a 70 Mk . , 1 do . in Mahagoni 70 Mk . , 3 Kom¬

moden ä 26 , 30 und 36 Mk . , 1 Console 24 Mk . ,

Waschkommode mit 2 Nachttischen 80 Mk . , 1 do . ,
lackirt , 18 Mk . , verschiedene andere Bettstelle » von

IO Mk . an , 1 Vertieow 90 Mk . , 2 - thür . nußb -

polirter Kleiderschrank 70 Mk . , do . in Tannen

32 Mk . , Deckbetten und Kissen sehr preiswürdig ,

Tische , polirt , 18 Mk . , Sopha ' s 28 Mk . 295

August Degenhardt ,

Auctionator und Taxator ,
Kleine Schwalbacherstraße 14

iTtArt . « ftiilinnnpn ( Kastenwagen ) zu kaufen gesucht .
S ' lly "

♦ ^ lploUgl
' '

Offerten mit Preisangabe unter
li . E . postl . Mainz .

Wegen Umzug
ein Küchenschrank 10 Mk . , eine Kinderbettstelle
3 Mk . , eine Badewanne von Zink für Kinder 6 Mk .
ein zweithüriger Kleiderschrank 35 Mk . , ei » hoch¬
feines Bett mit hohem Haupt 120 Mk , ein Sekretär
85 Mk . , ein gutes Canapc 20 Mk . , ein Nußbanm -

Querspiegel 20 Mk . , 1 Regulatour 17 Mk . , ein

ovaler Tisch 15 Mk . und noch Anderes mehr muß
ich sofort verkaufen Castellstraße 1 , 1 St . links .

Wegen Umbau meiner Lagerräume müssen sämmtliche

Kinderwagen
diese Woche ausverkauft werden . Günstige Gelegenheit , zu jedem annehmbaren Preise . ii89i

Franz Fiklarer
,

Nur Ellmbogengllsse 2 .
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Familien - Uachrichte »

WWW

gewidmet 11710

feiner Handarbeit ( auch an Kinder ) . 60 Pfg , die Stunde . M
Tarmusstraße 3v , H .

DÄNksagZmg .

Dee UrrWzeichneLe vermag
ttur m diesen wenigen Worten
seinen herzlichsten Dank für MF
die ThoiLnahme ansZUsprechen ,
Vie man dem frühen Heimgänge
seiner ihm unvergeßlichen Frön

reiche erhebende Grabrede unseren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 .

Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Meyer .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
innigstgeliebte Gattin , Mutter , Tochter , Schwägerin uitd Laute ,

Mifabrtha Zimmer ,
nach langem , schwerem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 .
Die trancrudcn Hirtterbliebenon .

Die Beerdigung findet Freitag , den 27 . Juni , Vormittags
11 Uhr , vom Leicheikhause aus statt .

DanLsagrmg .
Allen , welche so herzlichen Antheil an dem mich so schwer

betroffenen Verlust nahmen , sowie für die reiche Blumen -
stzmde , insbesondere Herrn Pfarrer Friedrich für seine
trostreiche Grabrede meinen innigsten Dank .

Wiesbaden , den 28 . Juni 1890 . 11683
Im Namen der Kinder und Geschwister :

Der tiestrauernde Satte und Vater Wilhelm Schäfer .

Wiesbadener Milttiir - Uerri « .

^ en gliedern zur Nachricht , daß die
< Ehefrau des Kameraden Job . Zimmer

L WWM ^ U gestorben ist .

IflPJp o
Die Beerdigung findet Freitag , den

iaÄk M 27 . d . M . , Vormittags um 11 Uhr , vom
Leichenhause aus statt . igg

Der Vorstand .

Prima neue Kartoffel » per Pfund 10 Pf . , Zwiebeln
per Pfund 12 Pf . empfiehlt 11908

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Grüne Nüsse , W 100 Stück 60 Pfg . , werden geliefert von

der Domäne Armada bei Schierstein .

Lieben Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche , tiefbetrüdende Nachricht , daß unser innigstgeliebter ,
Heuerster Gatto , Vater , Bruder , Onkel und Schwiegervater ,

Carl Urnsei , MkldrrmW ,

nach kurzer , schwerer Krankheit heute früh 9 Uhr verschieden
ist . 8m stilles Beileid bitten

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 .

Die tieftranrrnden Hinterbliebene « .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 26 . d . M . , Abends

Danksagung .

Innigsten Dank allen Denen , welche uns bei
tserem unersetzlichen Verluste so herzliche Theil -
iljnte bewiesen .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 .

Die trmrerrrde Familie Maut .

Danksagung .

Für die vieBn Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott
ruhenden Sohnes , Kari Moqor , sagen wir Alle « , welche

Montag Abend wurde am oder im Kurgarten ein

seidenes Tuch verloren . Abzngeben gegen Be¬
lohnung Moritzftratze 33 , I

Eine Broche mit blauen Steinen von der Ellenbogengasse bis
auf den Markt verloren . Abzugeben gegen Belohnung im
Bazar Schweitzer .

Ei » zoldmes Plme - irz (Sntlftr )
auf dem Wege von der Hauptpost , Wilhelmstraße , Kurhaus , Koch¬

brunnen , nach der Langgasse verloren . Abzugeben gegen gute
Belohnung Langgasse 45 , Cigarrenladen .

© II GMW StflllM ’ ! e, " ,,,ür ’

Ueberzieher vertauscht
bei der Berbandsdelegirten - Versammlung am 15 . ds . in Schwal -

bach im „ Rusfischen Hof " . MH . Tagbl . - Exp . 11876

Kchwanrr Dachshund SP ' Ä * ”

lohnung abzugeben Bietoriastraße 7 .

? WWWW

W

fei
QmM
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mit Laben , Werkstätte rc . , mitten in der Stadt ,!jne deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth MMÜstSkttUL ® lt Laden , Werkstätte,c . , wüten m derStadt

»vdl . Unterricht zu mäß . Preise , Schwalbchrstr . 51 , II . 7936 » M ! U) UllÜMUV für 76,000 Mk . ( Mieth - Einnahme 4230 Mk .)

L "
iinm

'
rgftn ( pn ^ T

'
ies ^ B) Villa

'
M ,

l» , geringer Anzahlung sof . zu verk . Fink , Friedrichstr . 9 .

MM ijheilt billigst V . mm Bnsch , Dotzheimerstraße 6 . 1137

iy MSavierstunde » werden billia ertbeilt . MH . in der

tzppel & AÜNpr '
scheu Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

W » GeldnerKetzr M

Capttstterr ? »r leihen gesucht .

die

den
Boni
ISS

Wb » ivür Gllavieröealeitnna ( zu Gesang oder Jnstrum .) ,

- nsemblespiel ( vierhändig ) , Glaviet ' stnnden rc . empfiehlt sich

Ijaald Deutsch , Wilhelmsplatz 18 , III . ( Beste Referenzen .)

dem
Sott

Ich«
der¬
bes

ost -

irrtzcii!

n url

M

ALE ! ER \
*v . j Taunusstr . 18 , T

EXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Michels - M Wuhllti V Michels - A
berg 28 . * » berg 28 .

IiMSMöbiÜem - x

\ Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

nnfall -Bersichsrung . 3720 g
SXXXXXXXXXXXXXXXXMXXXXXXXXXXXX

Bad Homburg .

Eine in prima Lage gelegene (H . 64254 ) 58

xjivdl . Unterricht zu matz , Preise . Schwalva

str . tisminon Vildelrntzplatr . 8817

W ^ tecon « de franste d ’nne iMtltutrice

igSigaiBC. S ’adresser chez Feller & Gacks . 3721

Villa
,

enth . 9 Zimmer , 5 Mansarden , Köche , Keller , Souterrain -

Räume , sowie wunderschönem Garten , ist für

Mk . 55,000
wegen Wegzug sofort zu verkaufen . Auskunft ertbeilt

F . W . Schick , Hof - Spediteur ,
Bad Homburg .

Roch zwei Bauplätze
an der prvjectirten Verbindungsstraße zwischen Lattggaffe u « d

Häfnergasse , event . mit dem zu dem Betrieb eines Bade¬

hauses erforderlichen Thcrmalwasser zu verkaufen . MH . auf

dem Baubüreau Friedrichstraße 42 , Morgens zwischen 10 — 12

Und Nachmittags zwischen 4 — 6 Uhr . 11216

Immodttieu ru verkaufen .

A 51 » ! ! «» sch - Lage Wiesbadens , m . anl .

Baupl . , weit unter Selbstkosten¬
preis verkäuflich . Näh . durch <D. Wolff , Weilstraße 5 . 4824

Das Halls Biebricherstr . 15
( Jo < w . Fischer ’

» ® s *ben )
ist aus freier Hand insihftei zu verkaufen .

Näh . bei loeös

M . Dotzheimerstvatze 22 .

Ein schönes Hans in guter Lage
\ ist preikwürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

Hans - Berkaus .

Ein Haus mit 6 Zimmern , 2 Küchen , schönem Garten

u . Zubehör zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 11868

Haus - Berkaus .

An Massiv gebautes , gut rentables Haus , in welchem eine

Brod - und Feinbäckerei mit nachweislich bestem Erfolg betrieben

wirb , preiswürdig zu verkaufen . Selbstreflectanten wollen ihre

Offerten unter P . O . US in der Tagbl . - Exp . nieder ! . 11882

CaMalirri rrr verleihe « .

Copitalien
in jeder Höhe stets auszuleihen . 10875

Hypotheken - Agentur U . J . Simon , GöthHr . 5 .

4060 — Mk « auf 1 . Juli gegen genügende Sicherheit
abzugeben . MH . in der Tagbl . - Exp . 11567

Tagbl . - Exp . erbeten . m
39, © 60 Mk . zu 4 >/i ° /o , sowie 28,000 Mk . zu 4 ‘/a ° /o

( Restkaufschilling ) auf chrima Objecte , Eigenthumsr . Vorbehalten ,

werden Abtheiluttg halber zu cedtren gesucht . MH . bei 11003

Fr . Wagner , Faulbrunnenstraße 5 .
* A « m « zu leihen gesucht . Offerten hauptpostlagernd
t ) V unter W . G . 50 .

i flijf gegen Hypothek . Sicherheit sofort zu
Iä ^ vW leihen gesucht . Offerten unter

W . W . 14 an die Tagbl . - Exp .

1 za / LWWl als 1 . Hypothek auf ein Haus

ZLZ ( II M I MirI tu prima Lage (90,000 Mk .

LteUfJXJvJ * Vlk Werth ) per 1 . Januar 1891

ges . Off . bitte unter B . 309 an die Taabl .- Exp . einzureichen .

Eine Vorm . - Hypothek von 34,000 Mk . bis zur halben
Taxe auf ein Geschäftshaus zu 4 e/o per 1 . Octover zu

cediren gesucht . Verm . verbeten . Offerten unter G . 499

I an die Tagbl . - Exp . erbeten . 11912

Geschäfts - und Rcntenhans
atn CentralsBahnhvf Frankfurt , für Groß - Händler , großen

Aäumen , mit 4 Mille Ueberrente , zu verkaufen oder zu ver -

, tauschen gesucht . Pli . Kraft . Dotzheimerstraße 2 .

W junger tüchtiger Violinist wünscht Anfängern zu

Migem Preise Unterricht zu ertheilen . Näh . Tagbl . - Exp . 11888

Biolm - Unterricht

5000 Mk . Prima Ausstände werden cedlrt . Offerten unter

L . A » postlagernd .

Ohne Vermittelung
zu leihen gesucht . Offerten unter A . 29 an die Tagbl .- Exp .

Ca . 75,000 Mk . werden für jetzt oder später auf 1 . Hypothek

zu 4 °/o von pünktlichem Zinszahler auf ein Haus in bester

Lage gesucht . Off . unter W . 20 an die Tagbl . - Exp . 11572

6 ^ — 80,000 Mk . auf prima Hypothek zu 4 ' h °/o zu leihen

gesucht . Offerten unter V . U . 98 an Vie Tagbl . - Exp . 11610

-fl * ÄAO MZ . K zu 41/e °/o , Prima zweite Hyothek
aIvCa * ( kaum über die halbe Taxe ) zu

leihen gesucht . 3 . Em und , Taunusstraße 10 . 366

18,000 Mk . werden auf sehr gute Hypothek gesucht . Näh .

in der Tagbl . - Exp . 11810

35,000 Mark in 2 . Stelle auf prima Object zum October

gesucht . Makler verbeten . Offerten unter F . B . T . an die

Taabl .- Erv . erbeten . 10468

Unterricht im tf ’orzeilaimaien in u . außer dem Hause
on F . W . Nolte , Maler , Karlftrnfre 44 , eine Stiege

, ch. Gekittet wird alles Porzellan feuerfest « 3523

Hü feiner Handarbeit - Ztrkelftunbe mit fran -

I Mscher oder englischer Konversation werden noch
I feige junge Mädchen gesucht . Bei 8 — 10 Schülerinnen die

I Unde 50 Pf . Näh . Taunusstraße 39 , II .

> ........ — — '■ "
2

- ^
] Immobilien
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|aBBl Miechgeftlche
5 Zimmer mit Balcon und

« » IvCliC Zubehör , zum Preise von

1000 bis 1200 Mk . auf 1 . October von zwei Damen gesucht .

Offerten unter W . B . 1751 an die Tagbl . - Exp .

KM - Gesucht auf 1 . October eine Wohnung von 3 bis 4

Zimmern , Küche und Zubehör mitten in der Stadt . Offerten
unter A . 8 . 1900 an die Tagbl . - Exp .

Eine einzelne ältere Dame sucht eine reine freie Wohnung von

4 ger . hübschen Zimmern , Küche 2c . zum October oder früher
zu mäßigem Preise . Offerten baldigst unter K . 60 haupt¬
postlagernd erbeten .

Gesucht
eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern und Zubehör vom 1 . October

bis Ende April . Offerten X . 40 an die Tagbl . - Exp . 11884

Mp - Ein junger ansässiger Kaufmann sucht 1 oder 2 möblirte

Zimmer für den monatlichen Preis bis zu 30 Mk . Offerten
unter A . 20 an die Tagbl . - Exp .

Ein solider Commis sucht per 1 . Juli für dauernd ein einfach
möblirtes Zimmer , nicht allzuweit des Marktplatzes ; am liebsten
mit guter bürgerlicher Kost . Gefl . Offerten mir Preisangabe
unter M . D . 28 an die Tagbl . - Exp . 11855

Anschluß
an eine kleine Familie sucht ein älterer Mann . Derselbe

besitzt eigene Zimmer - Einrichtnng und wünscht , neben einer

freundl . Stube , Theilnahme an den Mahlzeiten seiner Haus¬

genossen . Bescheidene Ansprüche . Offerten unter B . 60 an

die Tagbl . - Exp . *

itoiiBij Uermiethimge «

Millen , Häuser eie .

Eine elegant möblirte Billa in prachtvoller Höhen¬
lage ist auf die Wintermonate zu verm . durch

Carl Specht , Wilhelmftraße 40 . 11890

Geschäftslolrale ete .

Geräumige Werkstätte zum 1 . October zu vermiethen
Jahnstraße 6 . Näh . Neubauerstraße 4 , Part .

Mahnungen .

Emserstraße eine Wohnung von 4 Zimmern mit Balcon und

Zubehör , Bel - Etage , in freier Lage , auf den 1 . October d . I .

zu verm . Preis 550 Mk . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11869

Lonisenstraße 6 , Seitenbau , ist eine schöne Wohnung , be¬

stehend aus 3 Zimmern und Zubehör , an anst . kl . Familie
auf 1 . October zu vermiethen . 11906

Schwalbacherstraße 49 ist im Hinterhause eine Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern und Küche mit Zubehör , vom 1 . Juli

an zu vermiethen . MH . im Vorderhause . 218

Möblirte Zimmer .

Nerostraße 5 , Vorderhaus , nahe am Kochbrunnen , möblirte

Zimmer billig zu vermiethen .

Oranienstraße 27 , II , schön möbl . großes Zimmer
zu vermiethen .

Gut möbl . freundl . Salon und Schlaf¬
zimmer mit Balcon , in fchönfter ge -

fundefter Lage , Nähe des Waldes , ist
mit oder ohne Pension zu vermiethen
Gustav - Adolfstraße 3 , 2 St . 11893

Z « m Mitbewohner » eines fein möblirte « Salons
u . Schlafzimmers wird ein Herr von einem hier ansässigen
jungen Kaufmann ges . Off . unter E . 50 an die Tagbl . - Exp .

Gut möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 39 , Part . 11872

Ein schön möblirtes Zimmer ist auf gleich oder l .tzJuli aiTh ^ "

miefhen Grabenstraße 12 , 2 . Etage .
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalba » - .

straße 39 , 1 . Etage links . Ä
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 4 , 1
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 31 , 3 St . 11870
Eine Mansarde mit Kost zu vermiethen Hirschgraben 6 , Laden
Steinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Bleichstraße 37 , 2 St . [

'

Hochstraße 7 finden reinliche Leute Schlafstelle .
Reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Schwalbacherstraße 69 .
Taunusstraße 21 ist eine Schlafstelle zu vermiethen . Nä, >

im Seitenbau links . | nggg

sBEe Fremde « - Pen sto » pEM
For ladies . U8t )

Board and residence , good English table , price moderate .
Erl . Wiskemann , 84 Rheinstrasse .

: — — — ---- — - l — b
Ms MW

(® ue Sonder -AuSaobe des „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint läMAbends 6 Uhr in der Expeditton , Langgaisc 27, und enthält jedesmal alle Dienstgdsiuö
und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblau»

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis S Psg .)

Weibliche Merlonen , die Ktellnng finden .

etne Familie in Frankfurt a . M . (zwei
f Kinder ) eine Gouvernante ( Engländerin ) mit

guten Empfehlungen und Zeugnissen . Näheres bei

Consul Adamczyk , hier , Frankfurterstraße 11 .
Für ein besseres Colonialwaaren - Gefchäft eine

tüchtige Verkäuferin
per sofort gesucht . Photogr . und Zeugn . u . No . 531 d.
Haasenstein & Vogler , A . - G . ( A . Pfeiffer ),
Darmstadt , erbeten . ( H . 64403 ) 58

Gesucht
nach Nord - England eine junge Dame ( unter 25 Jahren ) vor

distinguirter Erscheinung und feinsten Manieren als begleitende
Erzieherin für mehrere junge Damen ( 16 — 18 Jahres
Bedingung perf . Französisch und vorzügliche musikalische Kennt¬

nisse . Off . möglichst in englischer Sprache unter T . B . 53

an Rud . Mosse , Wiesbaden . ( Auftr . - No . 1192 ) 9

Modes .

Für dauernd wird

eine tüchtige erste Arbeiterin
gesucht . Off . mit Gehaltsansprüchen unter Chiffre B . B . 109

an die Tagbl . - Exp . zu richten . 11866

Tüchtige Rockarbeiterin dauernd gesucht . Näheres in bei

Tagbl . - Exp . 1181 «

Junge Mädchen können das Kleidermachen und Znschneiden i«

sechs Monaten gründlich erlernen Große Burgstraße 14 , II . 1175 «

Lehrmädchen für Weißzeug gesucht Webergasse 37 , 1 Tr .

Büglerin findet Beschäftigung in der Färberei und chettt
Waschanstalt von Willi . Bischof .

Monatsmädchen für gleich gesucht Walkmühlstr . 27 , 3 St

Ein Monatsmädchen sofort gesucht Bleichstraße 14 , 1 St . rechts
Sofort ein Monatsmädchen ges .

'
MH . Wörthstr . 1 , I links . 11875

Zum Ausfahren eines Kindes wird von
8 - 12 Uhr ein Mädchen gesucht . MH .

Marktstraße 12 , 2 Tr . hoch rechts . ,
Ein Mädchen den Tag über gesucht Spicgelgasse 8 . 11475

Ein braves sauberes Mädchen den Tag übet

gesucht Oranienstraße 27 , I .
Ein j . Mädchen für Morgens ges . Wellritzstraße 10 , Seitenbaw

Ein junges anständ . Mädchen für Vormittag
gesucht Gr . Burgstraße 6 .
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ti ® * Ein braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 22 .

Ein braves sauberes Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich

verst -ht , zum 1 . Juli gesucht Michelsberg 2 , 3 . St . r . 11901

Gesucht möglichst sofort eine zuverlässige unabhängtge

Person
'
zur selbstständigen Verrichtung der Haushaltungs¬

arbeiten bei zwei erwachsenen Personen , von welchen eine vor¬

übergehend der Krankenpflege bedarf . 11885

Näh . Jdsteinerweg 9 .

Gesucht zwei gesetzte Mädchen als allein , ein Haus - , ein Zimmer -

u . fünf Küchenmädchen d . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .

Gesucht ein braves Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,

Häfnergasse 10 , Part . .
Gesucht zwei Fräulein zur Stütze , Haushälterin , zwei Kinder -

früulein , Erzieherin , zwei Hotelküchenmädchen . Büreau Victoria .

Ein in allen Hausarbeiten tüchtig bewandertes Mädchen wird

gesucht Langgasse 50 , Bel - Etage .

AM
-» Ein wohlerzogenes Mädchen findet gute Stelle . Zu er¬

fragen in der Tagbl . - Exp . 11911

Junge gewandte Kellnerin für auswärts gesucht .
Kreideweis , Taunusstraße 55 .

Mr Mimin K . » eÄFyOT
’ 9

Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit wird sofort ge¬

sucht Kirchgasse 20 , Part . 11817

IM - Ein ordentliches fleißiges Mädchen gesucht Hellmund¬

straße 54 , 2 Tr . r . 11829

Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche gut bürgerlich kochen

können , Zimmermädchen , Hausmädchen und solche für

Mädchen allein , d . Frau Schiig , ob . Weberg . 46 , Hth . I .

Gesucht für nach Siegen in Westfalen auf

| | Ä | | P sofort ein Mädchen mit guten Zeug -

mssen , das die Hausarbeit gründlich versteht und etwas kochen
kann . Näh . Oranienstraße 17 , 2 Tr .

Gesucht für 1 . Juli ein braves , mit guten Zeugnissen versehenes

Mädchen ( ohne Anhang ) , welches die selbstständige Führung

einer kleinen Haushaltung mit zwei erwachsenen Mädchen über¬

nehmen kann . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11856

Gesucht auf 1 . Juli ein junges braves Mädchen vom Lande ,

welches noch nicht gedient hat , Oranienstraße 18 , 1 Tr .

Ein junges ordentliches Mädchen vom Lande gesucht . Näh .

Nicolasstraße 16 , im Metzgerladen .
Ein braves Mädchen wird zum 1 . Juli gesucht .

_ Näh . Mauergasse 21 . 11866

in braves einfaches Mädchen , welches die Küche und Haus¬

arbeit gründlich versteht und waschen kann , wird gesucht in kl .

Haushalt Hellmundstraße 26 , 1 . St .
McaeSPte » Ein sehr gewandtes Zimmermädchen , sowie

eine gute Köchin , welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt , Beide mit guten Zeugnissen versehen , werden gesucht
Hildastraße 4 , Vormittags von 9 — 12 Uhr .

Ein Mädchen gesucht Oranienstraße 8 , im Laden . 11889

Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 26 , Conditorei . 11883

bas melken kann , auch etwas

Feldarbeit verrichtet , findet
gute Stelle . Näh . Schillerplatz 4 , 2 . St .

Ein junges Mädchen , welches sich jeder Hausarbeit unterzieht ,
wird gesucht Taunusstraße 29 , I . 11880

Gesucht ein Servirmädchen . Büreau Germania .

MU - Ein Mädchen für Hausarbeit und Fremdenbedienung gesucht
Taunusstraße 49 , I . 11896

Ein junges kräftiges Mädchen wird gesucht Taunusstraße 17 .

ein MM WnlMM auswärts gesucht . Offerten
unter H . C . 89 an die Tagbl . - Exp . 11707

Lounges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu einem
^

Ainde gesucht Schillerplatz 4 , III . 11910

flMiifht km MjMM DmuuliiWn ,

nebenbei die Binderei erlernen kann .

Ernst Knauer , Rheinstraße 45 .

Gesucht eine selbstst . Haushälterin ,

_ welche die feine Küche versteht , eine

„. ammerjungfer , eine Beiköchin und ein tüchtiger

Oberkellner . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

gesucht Köchinnen , Hausmädchen , Alleinmädchen , Kindermädchen ,

Kindergärtnerinnen , Stützen d . Bür . Victoria , Nerostr . 5 .

gesucht fein bürgerliche Köchinnen , tüchtige Alleinmädchen für hier

und auswärts durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

gin einfaches Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gesucht . Näh .

Marktplatz 3 , Part .

Selbstständiges gesetztes feines Hausmädchen sucht in einem Ordnung

liebenden Herrschaftshause Stelle ; dasselbe geht auch zu größeren
Kindern oder zur Führung des Hanshalts . Moritzstraße 23 , H .

Ein fleißiges Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht Weber¬

gasse 39 , r . St . 2 Tr . _
11013

Ein Mädchen , welches kochen kann , auf gleich gesucht . Näheres

Röderstraße 23 , im Laden . 11355

Ein braves zuverlässiges Mädchen gesucht bei 11672

Gg . Schmitt , Langgasse 9 .

Ein einfaches tücht . Mädchen gefugt Langg . 10 , 1 St . _
11798

Ein braves reinliches Mädchen sofort oder auf 1 . Juli gesucht
bei W . Schuck , Metzgergasse 18 . 11768

Ein j . anst . Mädchen , welches französisch spricht und event .

mit nach auswärts geht , für jede Arbeit gesucht .
Walther , Adlerstraße 4 .

Weibliche Personen , dir HtcUung suchen .

Eine tüchtige Berkänferin , in der Mercerie - , Putz - und Mode -

waarenbranche bewandert , sucht Stellung . Näheres bei

D . Stein , Webergasse 3 .

Perfeete Verkäuferw ,

in der Mode - , Handschuh - und Weißwaaren - Branche durchaus

erfahren , wünscht sich zu verändern . Kenntn . der franz . Sprache

Offerten unter J . R . 88 an die Tagbl . - Exp .

Für ein junges anständiges Mädchen ( Waise ) wird Stellung in

einem Laden gesucht . Kost und Wohnung im Hause des Prin¬

zipals . Offerten unter 31 . M . 17 an die Tagbl . - Exp . 11793

Ein geb . j . Mädchen sucht Stellung als angeh . Berkäuferin .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 11908

Weißzeugnäherin empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Näh . Albrechtstraße 41 , Dachlogis .

Alleinstehendes sprachkundiges Fräulein aus guter Familie , mii

besten Referenzen , vertraut mit Hand - und Hausarbeit , sucht

Stellung ; auch sehr gern als Verkäuferin oder Reisebegleiterin .

Gefl . Anfr . bei Fr . Weher , Friedrichstr . 36 , Hth . 1 St . I ,

Eine gebildete junge englische Dame , musikalisch , die deutsch

spricht und Kinder sehr lieb hat , sucht Engagement in einer

deutschen Familie als Gesellschafterin zu einer Dame ober

als Gouvernante für kleine Kinder . Adresse : E . E . S .

Geisbergstraße 5 , Wiesbaden .

Ein seMktks Fliinicin .

auf gute Zeugnisse , Stelle als Kammerjungfer oder zu

jüngeren Kindern , für ' s In - oder Ausland . Offerten unter

K . T . 400 Jahnstraße 14 erbeten .

Perfecte Weißzeug - Näherin , im Fein¬
stopfen und Ausbestern sehr geübt , s . außer
dem Hause Beschäft . Näh . Tagbl . - Exp . 11851

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung . Kellerstraße 22 .

Eine Frau fucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Bleichftraße 37 , Hth . 2 St . 1 .

Eine anständige Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und

Putzen . Näh . Hellmundstraße 33 , Dachlogis .

Eine junge Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Hermannstraße 6 , 3 St . h .

Frau empf . sich zum Waschen und Putzen . Albrechtstr . 41 , Dl .

Ein Waschmädchen wünscht Beschäftig . Näh . Häfnergasse 5 , Dachl .

Ein br . Mädchen sucht Monatsstelle . Weberg . 24 , Hth . 2 St . r .

Ein Mädchen sucht Monatsstelle für den ganzen Tag oder auch

Vormittags . Näh . Röderstraße 31 , Hinterhaus 1 St .

Ein Mädchen , welches waschen und etwas bügeln kann , auch

sonstige Arbeit übernimmt , sucht Beschäftigung . Näh . Schwal -

bacherstraße 79 , Dachlogis .

Deutsches Fräulein , engl . u . franz , spr . , sucht einige Stunden des

Tages entspr . Beschäftigung . Näh . Schwalbacherstraße 51,2 . St
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KärLert - UeLorrcherrr
( auf Stück ) gesucht .

Atel ! © s * LLssM Kr ? Z» s » VÄvr ,

gnt - ; . 8 Webergasse 3 .
Bairschreurer ( Bankarbeiter ) und ein Lag -
löhüer gesucht Karlstraße 80 . 11881

MchLlge dar ^ ttethsdenleger

Näh - und Handarbeiten ^
ii *y *•' -*>< ou -uc ms besseres Haus - oder fi ; „ s
Mädchen . Näh . Friedrichstraße 6 , HinterhaW

Ein junges Mädchen sucht Stelle . Nah . Mauritiusvlad R
Stellen suchen Mädchen , welche bürgerlich kochen Wunen

'
Lia, . 8und Kindermädchen . Büreau Kögler , ^ SfU ^

— _ - Bittcr ’wBflrefttt . Taunusstraste 45 .

Eine Frau f . Monatsstelle für Nachm . N . NeUgafle 4 , Hty . Ü . l . | tzM - Gebild . Mädchen , in Haüö -
Junge kinderlose Wittwe ( aus guter Familie ) sucht Stelle als B fahren , sucht Stelle als befferä

, , .
Bauschreiner

sofort gesucht Dotzheimerstraße 38 . Hggf
Tünchergeh . u . ein Lehrling gcs . M . Kleber . 11778
® l!l HlYPs - und Gemettt - Arbeiter auf dauernd gesucht

Dötzhelwerstraßt 49 .

Zuschneider gesucht .
güt ein feineres Schuhwaaren - Geschäft Nach Müaß wirb ein Mit

der Branche vollkommen vertrauter Zuschneider gegen gute Be¬
zahlung für dauernde Stellung zu sofortigem Eintritt gesucht .

rol £ neirtenuan ? • D * Stra “ s ^ LangjMsse 29 , Wiesbaden . 11830
Einen soliden braven unverheiratheteu Gärtner , zugleich Haus¬

diener , Mit guten Zeugnissen , sucht 11973

re . , „ . . W . Kni ’t « , Frankfurterstraße 19 .
Eln Oberkellner , drei junge RestauratiouS - KellNer , ein gewandter

solider junger Kellner für ein Wein - Restaurant gesucht durch
„

Kreidewei * , Taunusstraße 55 .
Gchlosserlehrlittg gesucht Webergasse 68 . 6880
Tchre,uer - « ehrltttg gesucht Bleichstraße 35 , 1 Tr . 11382
^ apezirer - Lehrling gesucht Marktstratze 18 .
Gärtner - Lehrling sucht i16ig

au . , * F « Singer , Plütterstraßr 88 .
Friseur -Lehrling gesucht . nogg

ffi «
Theater - FtiseUk , Goldgasse 9 .ll .in ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Li . Sattler , Brod - und Feinbäckerei ,

Schuhmacherlehrlittg gef

$
m

“ “
?^ 6

* !^
'

Kopp . 11591
^ chuhmacher -Lehrlmg gesucht Kl . schwalbacherstraße 3 10513

Haushälterin bei einzelnem Herrn . Offerten unter J . tt . 181
an die Tagbl . - Exp .

Prrfeete Köchinnen , VeMuferinnen , Allein - , Haus - und Kinder¬
mädchen empfiehlt sofort Steril ’ * Bttreau , Nerostraße 10 .

Herrschaftsköchin , Zimmermädchen , mehrere Allein -
mädchen , frz . Bonnen , Kinderfräul . jed . Branche
und mehrere Diener emvf . Bfirean Germania .

Zwei fein b . Köchinnen , zwei Alletnmädch . , drei Verkäuferinnen ,
Kammerjungfern suchen Stellen d . Bür . Victoria , Nerostr . 5 .

Restaurations - Köchin mit guten Empfehlungen sucht Stelle .
Näh . Webergasse 35 .

sein bürgert . MtgereKöchttt , gut emvfohlen ,
sucht als Allernmädchen in kleiner Familie Stel¬
lung . Näh . Biireau Germania , Häftteraasse 5 .

Ein im Kochen und Haushalten erf . Frt . s . bet einz . Dame oder
Herrn Stellung . Näh . Schwalbacherstraße 51 , 2 St .

weiteren Ausbildung Stelle in einem bürgerlichen Haus¬
halt . Loh « wird nicht beansprucht . Fr . - Offerten unter

lK . T , <66 an die Tagbl . - Exp .
Ein IS - jähr . Mädchen aus einer kl . Stadt Badens ,
Waise , wohlerzogen , in allen Häusl . Arbeiten

tüchtig , sucht angemessene Stellung . Auf hohen Lohn wird
nicht reflectirt , aber auf gute Behandlung . Offerten unter
B . H . 10 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochett kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , sucht auf gleich oder 1 . Juli
Stelle . Näh . Hellmundstratze 57 , 8 St .

Ein junges Mädchen , das bügeln kann , sucht Stelle zu Kindern
Näh . Moritzstraße 46 , Hinterh . 1 St .

Eine alleinstehende Wittwe , in allen Zweigen des Haushaltes er¬
fahren , wünscht , gestützt auf gute Empfehlungen , baldigst Stelle
als Haushälterin ; am liebsten zu einem einzelnen Herrn . Näh .
Karlstraße 13 , Hinterhaus Parterre .

Ein Mädchen gesetzten Alters mit langjährigem Zeugniß , das
nähen und bügeln kann , sucht Stelle zu Kindern . Näh . Gartcn -
straße 9 , Hinterhaus .

Stellen suchen eine geb . Wittwe mit Sprachkenntn . ,
welche m aUen Zweigen der Haushaltung er¬
fahren ^ als Haushälterin oder Reisebegleiterin ,
eine fein bürgerlich - Köchin , ei « tüchtiges Attein -
madchen mit guten Zeugnissen , welches selbst -
standtg gut kocht , sowie ein nettes Kinder -
fraulein durch

Winterineyer ’ s Bureau , HäfUergafse 15 .

Für Anfängerin .

Zu Handreichungen im Büffet eines großen stimm Cafö ( auswärts )
em ordentliches , ehrliches junges Mädchen von 16 Jahren
unter guten Bedingungen gesucht . Bei Verwendbarkeit würde
sich eine Vertrauensstellung und sichere gute Existenz finden
»offen . Selbstgeschriebene Offerten nebst Angabe der näheren
Verhältnisse Und Photographie sub H . 7 an Erlist Victor ,
Webergasse 3 .

Ein tücht . Mädchen , in der fein bürgerl . Küche erf . , das auch
Hausarbeit übern . , s . St . Näh . Adelhaidstraße 52 , Hth . Part .

Tin einfaches tüchtiges Mädchen , das kochen kann , wünscht Stelle
Näh . grau Bender , Kalergasse , Wetzlar .

Zimmermädchen mit 3 - jährigem Zeugniß sucht Stelle durch
Lr an « ,. . Victoria , Nerostraße 5 .
Ei « Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und alle Haus -

arbelten versteht , gut nähen und bügeln kann , sucht Stelle .
Näh . Sonuenbergerstrahe 45 , 1 . St .

Ein älteres zuverlässiges Mädchen , welches kochen kann , suchtStelle . Nah . Gelsbergstraße 18 , Frontsp .
Nettes junges Mädchen empfiehlt als Allein - , Haus - oder Kindtr -

Mädchen sofort Stern ’ * Bureau , Nerostraße 10 .
Nllidchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als

Mädchen allein m klemem Haushalt . Parksttaße 17 . ;

Ei « gewandter junger Mann gesucht als Stadtreifender zum Ver¬
kauf vo,l Mantifackurwaareu an Private Eintritt 1 ^ uli
Offerten unter W . B . 113 an die Tagbl .- Exp .

Nhotogrnphie !
Ein tüchtiger

MaunUchr Uerfs « M , die AteUttttg fi « de « .

Zum Ausschreibett vo « Rechttuuge « wird eitte
geeignete , rasch arbeitende Persönlichkeit mit
evnlattter Handschrift gesucht .

Gest . Offerten unter H . M . 036 abHuaeben
in der Tagbl . - EKp .

ä
11878
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Afrikanische Zwergvölker .

Lchuhmächerl ehrling ges . Webergasse 58 Htrh l St . 10168

Lp braver Kelluerlehrjunge wird gesucht . Näheres

Schwalbacherstraße 45 .

i « die Oelmühle gesucht . 11808

utVvtlC * Steinmiihle .

Ut billigen , leicht verkäuflichen Artikel werden

Colportenre
11668

a,sucht . Näh . Kirchgasse 2 , Eckladen .

gttf Hofgut Geisberg wird ein junger Mensch vom Lande , der

stadtkundig ist und gute Atteste aufweisen kann , nut Pferden

umzugehen versteht , zum Milchfahren gesucht .

Stanley
' s Berichte über die Zwergstämme , welchen er in den

von ihm durchzogenen innerafrikanischen Urwäldern begegnete ,

haben ein umso allgemeineres Aufsehen erregt , als es der große

Reisende bekanntlich versteht , seinen Entdeckungen durch drastische

Schilderung auch den nöthigen Nachdruck zu verleihen . Man wäre ,

wenn man so manchen dieser Berichte in den Tagesblättern heft , ver¬

sucht zu glauben , daß seit der griechischen Zeit , welche von dem

Dasein der astikanifchen Pygmäen eine klare Vorstellung besessen

habe , bis zum Auftreten Stanley
' s jene allerdings merkwürdige

ethnographische Thatsache in vollständige Vergessenheit gerathen

gewesen sei . Dies ist nun aber keineswegs der Fall und zur

Richtiastellung des Sachverhaltes möge die nachstehende Darlegung

dienen , in welcher einerseits der sehr unbestimmten Angaben und

Vorstellungen der antiken Schriftsteller über die Sache gedacht ,

andererseits aber der Nachweis dafür zu fuhren versucht wird ,

daß die zum Entsätze Emin Pascha
' s unternommene Fahrt die

Völkerkunde durchaus nicht etwa vor em Novum gestellt hat , so

dankbar die letztere auch die ihr aus jener unzweifelhaft erwachsenden

Bereicherungen ihres Wissensstandes anzuerkennen bereit fern wird .

Schon im homerischen Zeitalter läuft die Sage von den

Zwergen in Afrika und ihren Kämpfen mit den Kranichen um ,

eine Sage , welche immer wieder von Neuem austaucht und bet

dem römischen Geographen Pomponius Mela bereits bte feste Form

angenommen hat , daß die kleinen Leute in diesem unaufhörlichen

Kriege vollständig aufgerieben worden seien . Man darf wohl

annehmen , daß auch in diesem abenteuerlichen Mythus em Kornq

chen Wahrheit enthalten sei . Vor ein paar Jahren wurde , so

schreibt S . Günther in den „ Münch . Neuest . Nachr . , an der

deutschen Ostseeküste ein Zugvogel gefangen , welcher , tut klebrigen

gesund , noch einen Rohrpfeil als Andenken an den schwarzen

Erdtheil im Schenkel - stecken hatte , und da , wie wir bald sehen

werden es ein anszeichnendes Merkmal der astikanifchen Zwerg ,

stamme ist , sich solcher Geschosse zu bedienen , so war allerdings

an einem besonderen Falle ein deutliches Zeugniß für den

zwischen jenen und ihren gefiederten Gästen bestehenden Knegs .

zustaiid gegeben . Wie leicht konnten im wundersüchtlgen Alterthum

ähnliche Beobachtungen sich bis zu einer naturgeschichtlichen ^ abe

verdichten ! Unter mehr wissenschaftlichem Gesichtspunkte erörtert

Aristoteles die Sache , indem er die Zwerge als Troglodyten nah ,

den Nilquellen wohnen läßt . Von den mancherlei anderen Zeug ,

nisten alter Autoren , die sich noch beibringen ließen und welche

in Quatrefages
' verdienstlicher Monographie „ Les pygmees

“

( Paris 1887 ) gesammelt sind , wollen wir an dieser Stelle schweigen

und nur des einzigen Herodot noch gedenken , der zwar das

charakteristische Wort „ Pygmäen
" nicht gebraucht wohl aber em ,

den Stempel der inneren Wahrheit tragende Erzählung mtttheilt ,

worin dieselben ihre Rolle spielen . Auch die alten Egypter haben ,

wie aus ihren Bildwerken hervorgeht , Neger von besonders kleinem

Wüchse gekannt , und wenn Mariette Bey
' s Entzifferung einer ge¬

wissen hieroglyphischen Stelle das Richtige trifft , so wurden die¬

selben damals schon . in altersgrauer Vorzeit , mit demseEen

Namen bezeichnet , welcher ihnen gegenwärtig noch zu eigen tft . Das

Mittelalter , dessen Erdkunde ja in erster Linie ein Repertorium

von Absonderlichkeiten war , konnte sich die Geschichte von den

Zwergen am wenigsten entgehen lassen , doch geht immerhin ans

den Schriften der Araber hervor , daß man sich eine gewisse Kennt ,

niß vom wirklichen Sachverhalte bewahrt hatte . Anders im Abend ,

lande dessen Vertreter ein sehr hohes Maß von Kritik zu 6e «

tätigen glaubten , wenn sie die Existenz solcher Menschen über .

Haupt verneinten und , wie , . B . Albertus Magnus und späte ,

Cardano , eine Verwechselung von Zwergen und Affen für das

Wahrscheinlichste erklärten . , t Ä .
In Wahrheit hat die Wissenschaft schon längst vor dem Auf ,

treten Stanley
'
s an fünf verschiedenen Stellen Astikas die W » W

Zanger anständiger gewandter Mann von streng rechtlicher Gesin¬

nung , solid und zuverlässig , der sich willig jeder Arbeit unter¬

zieht , sucht irgend welche passende Stelle . Gefl . Offerten unter

G . H , ISO an die Tagbl . - Exp .

Ein junger gewandter Diener sucht , um sich zu verbessern ,

Stellung ; am liebsten mit auf Reise , Derselbe versteht Haus¬

arbeit . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Offerten unter

N . 8 . 099 postlagernd .

Klotter junger Mann ( von auswärts ) nut prima

Zengmsseu sucht sofort Stelle alS Hotel - Haus -

öursche in einem besseren Hotel durch
Stern

’ « Eßreau , Nerostraste 10 .

fgy » Gin fleißiger gut empfohlener Mann sucht Arbeit jeder

Art . Adlerstraße 5o , Dachstock .

MMWk WIM . My . Qbliyuu - W * Hiss

Ein junger Hausbursche

Esucht
bei C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 11853

n solider verheiratheter Fuhrmann mit gutem Zeugniß bet

gutem Lohn auf dauernde Stellung sofort oder später gesucht .

Offerten unter H . W . 53 an die 11843

gu sogleich wird ein junger Wff - Laufbursche gesucht .

Näh . Große Burgstraße 8 , im Tuchladen .

Ein zuverlässiger Knecht gegen guten Lohn aus

jjgjply gleich gesucht Steingasse 27 11537

Männliche Urrlonen , die Stellung suche « .

Sin im 21 . Lebensj st . , jetzt militärsteier , durchaus zuveMssiger

Büreau - Arbeiter mit schöner flotter Handschrift , un Rechnen

und Rpndschr . bew . , seit mehreren Jahren voflk . selbftst und

allein . Gehülfe an Amtsgerichten , sucht unter äußerst bescheid .

Ansprüchen , gest . auf gute Zeugnisse , für bald oder spater eine

anderw . — wenn mögt , dauernde und sichere — Stelle als

- Kett - SS
.. .. "rr V *

m ii ■■ .... ......

lilitärEflfecten ,

Schärpe , Helm , Tornister , Handschuhe etc . , gut

erhalten , billig abaugeben . Näh . in der Tagbl .-Exp . «

gleichviel welcher Branche . Gefl . Off . beliebe man m . Ang . d .

auszug . Geh . n . näh . Ausk . uyl . E . 65 an Budoif Messe ,

Frankfurt a . M . zu senden . (F - vpt . 166/6 ) 0

M iM '
W « MlWM Ml « , Nisse aller in ' s

Baufach schlagender Arbeiten besitzt , wünscht dauernde Stellung

als Aufseher oder auch die Verwalt , eines Herrschaftshauses zu

übernehmen . Off . sub » . M , 610 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Tüchtiaen Koch ( 26 Jahre ) empf . Biireau Germania .
4 501 *

« in tüchtiger Hotel - und Restanrant -

Kellner sucht sofort Stelle . Näh . in

r
Stellung in einem besseren Restaurant . Näheres zu erfragen

in der Tagbl . - Exp . , . . . ,
Ein perfecter Herrschaftsdiener Mit prima Zeugnissen sucht

Stellung , Näh . iu der Tagbl . - Exp . 11603

Ein braver gut empf . Diener , welcher 3 Jahre m

letzter Stellung ist , sucht Stelle .9
Mreau Germania .
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plätze von Volksstämmen aufgedeckt , auf welche mit einigem Rechte

der Name der Pygmäen oder Zwerge angewendet werden kann .

Zunächst gehören hierher die Buschmänner des südlichen
Dreieckes , welchen nach Fritsch eine Durchschnittshöhe von

1,444 Meter zukommt , während Virchow
' s Messungen der

aus der Umgebung des Ngami - Sees nach Deutschland ver¬

brachten „ N ' Tschabba " — so benennen sie sich selbst — gezeigt
hat , daß ein Mann von 1,435 Meter bereits als ziemlich groß
gellen kann . Virchow war , während angesehene Ethnologen
bisher die Bezeichnung als „ Zwergvölker "

beanstandet hatten , der

Meinung , daß man von diesen Buschmännern , die im Uebrigen
einen auffallend mongoloiden Typus trugen , als von wirklichen

Pygmäen sprechen dürfe . Als einen zweiten Stamm von zwerg -

hafter Körperentwickelung führen wir die uns erst durch Quatre -

fagcs näher bekannt gemachten „ Tenda Maio " an , welche
Mollien im Jahre 1818 im inneren Senegambien auffand und

auf welche man vielleicht die oben erwähnte Erzählung des

Herodot zu beziehen ein Recht hat . Des Ferneren fand
Batte ! 1625 landeinwärts von der Loango - Küste einen

Stamm von Miniatur - Menschen auf , welche „ Ma -

timbas " hießen und sich durch ihre Geschicklichkeit im

Bogenschießen auszeichneten , und welche einem anderen Volke , den

„ ManiKesak "
, Dienste als Jäger leisteten , ohne doch sonst mit

demselben in irgend nähere Berührung zu kommen . Wir werden

uns bald überzeugen , daß gerade dieses letztere Verhältniß ein

für die Zwergvölker geradezu charakteristisches ist . Inwieweit die

Matimbas mit den „ Akoas " eins sind , auf welche , als am un¬
teren Gabun wohnend , 1860 durch Touchard die Aufmerksamkeit
der Fachmänner gelenkt ward , ist nicht festzustellen ; jedenfalls
aber gehörten diese Akoas , die damals schon im raschen Ver¬

schwinden begriffen waren , zu den kleinsten Repräsentanten der

Menschheit , denn ein von Fleury gemessener und photographirter
Abkömmling dieses Stammes maß im beiläufigen Wer von 40

Jahren nur 140 Zentimeter .

Auf ein bis dahin unbekannt gebliebenes Pygmäenvolk wies

Wißmann in seinem interessanten , in den Verhandlungen der

Berliner anlhropokogischen Gesellschaft aus dem Jahre 1883 ver¬

öffentlichten Aufsatze „ Die in Inner -Afrika stattgehabten Völker¬

verschiebungen " hin . Als er seinen berühmten ersten Marsch
quer durch Afrika machte , erinnerte er sich einer Angabe in

Stanley ' s Congo - Reisewerke , welcher zufolge am Lualaba —

einem der beiden Stammflüsse des Congo — von einem südlicher
wohnenden Zwergstamme der „ Watwas " die Rede gewesen sei ,
und da zugleich durch französische Missionäre , welche das

Tanganjika - Becken besucht hatten , die Kunde von den dort

hausenden „ Batua " in die Welt gedrungen war , so sah
er sich veranlaßt , nähere Nachforschungen nach dieser Rasse

anzustellen . Es ist Wißmann gelungen , vom Lubi bis

zum Westufer des vorgenannten großen Binnensees die Batuas

als eine Art von erratischem Volksgebilde mitten unter den dortigen ,
ganz anderen Formationen angehörenden Landesbewohnera nach¬

zuweisen : es sind kleine , schlecht gebaute Leute von wildem Aus¬

sehen , die den herrschenden Negern gegenüber eine ähnliche Stellung
wie die indischen Parias und Pulias neben den Hindus einnehmen
würden , wenn nicht ihre großartige Geschicklichkeit im Gebrauche
der Waffe ihnen doch gewisse Rechte sicherte , deren sich jene nicht

zu erfreuen haben . Ackerbau keimen die Batuas nicht , ihre

einzige Beschäftigung ist die Jagd , die sie wesentlich mit Bogen
und Pfeil ausüben , und zu bereit Betriebe sie sich — eine große
Seltenheit in Afrika — auch tüchtige Jagdhunde halten . Mit

dem Ertrage ihrer Beutezüge versorgen sie ihre Nachbarn , deren

natürliche Indolenz sie dieses Auskunftsmittel gerne annehmen

läßt , während im Uebrigen jedes Volk völlig seine eigenen Wege
geht . Ihre Sprache steht isolirt unter den sonst mehr oder

minder enge zusammenhängenden Mundarten des Bantu - Jdiomes
da , und Wißmann war deshalb geneigt , in diesen auch physisch
von den Umwohnern abweichenden Menschen die eigentlichen
Autochthonen Central - Atrikas zu erkennen . Beachtenswerth er¬

scheint , daß bei dem doch ans der untersten Stufe der Gesittung
stehenden Stamme eben so wenig Spuren eines früheren ober

noch bestehenden Cannibalismus angetroffen worben finb , wie

bei ben Steinzeit - Jubianern an ben Nebenflüssen des Ama¬

zonenstromes . Vielleicht , ja wahrscheinlich bürfen wir auch bie

„ Mukassequere "
, in bereu Land Serpa Pinto gekommen seinwill

als eine Abzweigung des offenbar über einen sehr großen Flq » - ,,
'

raum verstreuten Batua - Volkes betrachten .
Man ersteht schon aus ben bisherigen Mittheilungen , daß

ben sogenannten Zwergstämmen , abgesehen von ber geringen
Körperlänge , noch manche Züge gemeinschaftlich finb , unb es ist
bas Verdienst Ratzel ' s , in seiner schönen Studie über die geo¬
graphische Verbreitung der verschiedenen Waffen in Afrika
( Sitzungsber . d . k . sächs . Gesellsch . d . Wissensch . , Phil . - hist . Kl
1887 ) diese Gemeinsamkeit bestimmt betont zu haben . „ Sehr
lehrreich, " sagt er , „ ist das Vorwiegen des Bogens und der
Pfeile bei allen jenen klein gewachsenen Jägerstämmen Afrikas
welche als Zwergvölker so viel Aufmerksamkeit erregt haben .

"
Rahe !

hält dafür , daß stets dann , wenn Reisebeschreibungen eines unge¬
wöhnlich jagdkundigen Negerstammes Erwähnung thun , zunächst
an ein Pygmäenvolk zu denken wäre , wie denn auch die Akoas
( s . 0 .) von Du Chaillu als besonders geschickte Pfeilschützen ge¬
rühmt worden seien . Die Ansicht hat denn auch sehr viel für
sich ; von Interesse wird es deshalb sein , Näheres über den Körper¬
bau jener Völkerschaften im deutsch - ostafrikanischen Schutzgebiete
zu vernehmen , von denen man durch B . Förster erfahren hat ,
daß sie den Fernwaffen vor Speer und Keule bei weitem den
Vorzug geben . .

Jedenfalls ist ein sehr schlagender Beleg für die soeben ge¬
schilderte Auffassung in jenem merkwürdigen Volke gegeben ,
welches man von allen Zwergvölkern zur Zeit am besten kennt .
Dies sind die „ Akkas "

, die eben schon ( s . 0 .) int alten Pharaonen -

reiche mit diesem Namen bekannt gewesen sein sollen , und die
uns wesentlich durch deutsche Forscher , durch Schweiusurth , Junker
und Emin , heute wiederum verhältnißmäßig genau bekannt sind .
Diese Akkas sind ein Nomadenvolk im obersten Quellgebiete
des Weißen Nil , das mit Virtuosität den vergifteten Pfeil von
der Sehne zu schnellen versteht und sich durch diese Fertigkeit
den seßhaften Völkern gegenüber in eine ähnliche Position ge¬
bracht hat , wie (f . 0 .) die Batuas weiter im Süden . Von den

getödteten Thieren wird das , was man nicht selbst verbraucht ,
an die nahe gelegenen Dörfer gegen Bezahlung abgegeben , und

dieser Tauschhandel ist für den empfangenden Theil fein ganz
freiwilliger , aber Jedermann wünscht sich die kleinen , jedoch
freien Leute zu Freunden zu erhalten , deren Bewaffnung man
keine gleiche entgegenzustellen hat , und an deren Hab und Gut
keinerlei Revanche zu nehmen ist . Einen festen Wohnsitz haben ,
wie schon bemerkt , die im Mittel 1,36 m haltenden Akkas nicht ,
sondern bald da , bald dort trifft man auf kleine Trupps derselben ,
die im Allgemeinen gegen den Ankömmling keine feindselige Hal¬
tung beobachten . Emin legt entschieden Verwahrung dagegen ein ,
daß die Akkas als Zwerge im pathologischen Sinne anzusehen ,
daß die ungenügenden Entwickelungsverhültnisse aus körper¬
liche Hemmungsvorgänge zurückzusühren seien : sie seien im

Gegentheile ganz wohl gebildet und die Vergleichung
einiger normaler Stammes - Repräsentanten mit wirklichen
Negerzwergen , welche König Mtesa von llganda an feinem
Hofe hielt , habe den großen Gegensatz zwischen beiden sehr deut¬

lich hervortreten lassen .
Soviel also , und natürlich bezüglich der Detailforschung noch

viel mehr , stand bereits fest , noch ehe Stanley
' s Aussagen über

die Zwergvölker , durch die hindurch er sich feinen Weg erkämpfen
mußte , in bie Qeffeutlichkeit gebrungen waren . Daß biefe Aus¬

sagen , gerade mit Rücksicht auf das bereits Bekannte , große
wissenschaftliche Bedeutung beanspruchen können , liegt auf
der Hand , und cs wird zunächst darauf ankommen , die

wohl zu vermutheilde Verwandtschaft der Stanley
'
fchen

„ Wainbuttu " mit den Akkas einer - , mit ben BatuaS

anbererfeitS in ein helleres Licht zu stellen . Die von

QuatrefageS augebeutete Hypothese , baß sich im Herzen Afrikas
ein ausgebehntereS „ Negrillo - Centrum "

befinbe , scheint burch bie

jüngste Durchschreitnng bes Coutinentes an Wahrscheinlichkeit zu

gewinnen , und auch bie mehrfach geäußerte , aber noch wenig an¬
erkannte Vermuthung , baß bie Urbevölkerung Afrikas von sehr
kleinem Wüchse gewesen , sowie baß jeder der in dieser Skizze er¬

wähnten Pygmäenhaften Völkersplitter als ein unmittelbarer lieber «

rest dieses Urvolkes anzusehen sei , würde , falls alle Angaben sich
bestätigen , in einem wesentlich anderen Lichte sich barstellen .
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3 . Heilage Mw Wiesbadener Tagblatt .

1890Dormerstag » den 26 . IumM146

tzer ,
hier ,

Das Feuilleton

ii5 ^Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute

in der 1 . Beilage : itcrgolten . Novelle von E . Velh . ( 3 . Forts .)

m der 2 . Beilage : Afrikanische Zwergvölker .

Winter - und Frühlings - Anfangs , einen nahen Regen an . 5 ) Sind alle

Oeffnungen eines Haufens , der von rothltchen Ammen bewohnt wird , des

Morgens oder wahrend des Tages nach einem nahen Regen gMossmi -

so ist dies ein sicheres Zeichen , daß das schlechte Wetter noch einige Zeit

Karates und Provinzielles .

- 5c . Königl . Hoheit der Erbprinz von Meiningen trifft |
Brgen früh 7 Uhr 55 Wlinuten hier im „Rhein - Hotel

" ein , um Herrn j
vr. Mezger zu confultiren .

— Personalien . Die in gestriger Nummer unter „ Personalien

Machte Nachricht , daß der Lieutenant Wilhelmi vom Jnfanterle -

Uiment Graf Dönhoff (7 . ostpreuß .) Nr . 44 der Sohn des Conststorml -

»ths Wilhelmi in Biebrich fei , beruht auf einem Jrrthum . , Der

Waste Sohn desselben steht vielmehr bei dem Infanterie - Regiment

m Horn (3 . rheinischen ) Nr . 29 in Trier und ist z. Z . auch zur Dienst -

Kuna bei der Gewehrfabrik in Spandau commaiidirt . — Unserem be¬

rühmten Augenarzt vr . Hermann Pagen stech rr , btriigtrenber Slrat

ta hiesigen Angeiiheilaustalt für Arme , ist von Sr . Maiestat dem Kaffer

md König der Titel „Professor
" verliehen worden . - Berichttgend

zu unseren gestrigen Personalnotizei ! ist noch zu bemerken , daß der nach

her übersiedelnde frühere Commandeur der ^ 6 . ( nicht 57 . „jitfanterte -

SBrigabe) , Se . Excellenz der Herr General -Lieutenant v . Ztngler ( nicht

Ziegler) ist .
= Theater - und Markthallen - Neubau . Die Genehmigung

der Regierung zur Verwendung des Platzes hinter der neuen Colonnade

für den Theäterueuban ist , wie wir berichteten , nunmehr ettheilt . Ueber

dm Fortgang der Banangelegenheit hört man , wie der „ Franks . Ztg .

ii A von hier geschrieben wird , daß die Gemeinde - Behörde von einem

Aachener Architekten einen Plan ausarbeiten läßt , um em Bild der ganzen

Anlage zu gewinnen . Der Baumeister hat dafür einen Zeitraumvon 3 Monaten

bedungen . Später soll mit der Wiener Architekten - Firma Zellner & Co .,
die beianntlich eine größere Anzahl neuer Theater gebaut hat , tn Unter¬

handlung getreten werden . Mit Befriedigung ist die Nachricht vernommen

worden , daß der Plan , auf dem freien Platz zwischen Rathhaus und evan -

gdiidier Hauptkirche die Markthalle zu erbauen , von . der Gemeindebehörde

fallen gelassen worden ist . Mit großer Entschiedenheit hat sich der weitaus

überwiegende Theil der Bevölkerung gegen dieses Project erklärt und der

Kirchenvorstand insbefondere Hal fein Lew dagegen eingelegt . Die Markt¬

halle soll nunmehr zwischen die neue von der Mauergaffe bis zur Museums -

straße durchzuführende Häuserreihe den Gerichtsgebauden und der Hinteren

Friedrichstraße entlang eingeschoben werden , ungefähr m ähnlicher Weise ,
wie sie in Frankfurt placirt ist .
5

Verkehr Wiesbaden - Langenschwalbach . Aus das von

Langeiffchwalbach ausgegaugene , die Späterlegung des „ letzten »Zuges

Langeiffchwalbach - Wiesbaden 6 .58 bezweckende Gesuch , wofür sich auch die

Handelskammer insbesondere bei der Kön . Eifenbahndlrectlon m Frank -

fitrt a . M . verwendet hat , ist iiunmehr von letzterer die Antwort elnge -

tronen daß dieser Zug aus Betriebs - Rücksichten und wegen deS Aiuchliffses
in Wiesbaden an de » daselbst um 9 Uhr Abends nach Frankfurt fahrenden

Zug , die beantragte spätere Lage nicht erhalten könne . Dagegen habe der

Herr Minister auf Antrag genehmigt , daß bei besonderen « eranlassun -

sen an Sonn - . und Feiertagen , sowie an ° ntzelnenWochen¬

tagen regelmäßig etn werterer Zug .um 7 Uhr 58 Minuten

Abends von Langenschwalbach nach Wiesbaden abgelassen
werde . Dieser Zug

"
wird am Sonntag , den 29 . „ $unt , zum ersten Mal

gefahren werden . Das Nähere hierüber ist an den Schaltern der Stationen

der Wiesbadeu - Langenschwalbachcr Strecke zu ersehen . Der .Handelskammer
ist weiter mitgetheilt , daß die Eiseubahn -Direction zur Zeit em Verkehrs -

bedürfniß zur Einrichtung des von ihr angeregten weiteren Zuges von

Wiesbaden nach Langeiffchwalbach um 11 oder 11 / - Uhr Vormittags ,
sowie eines entsprechenden Gegcuzuges nicht anzuerkennen vermöge ; auch

fehlten zur Beförderung dieser Züge zur Zeit die udthigen Betriebsmittel .

* Ameisen als Wetter - Propheten . Viele Thiere . stehen in dem

Ruf , das Wetter Vorhersagen zu köuueit , daß aber zu diesen auch die

Ameisen gehören , dürfte nicht Vielen bekannt sein . Dr . Ebrard , etn be¬

deutender Naturforscher Frankreichs , stellte diesbezüglich nach jahrelangen

Beobachtungen folgende Resultate fest : 1 ) Die Rückkehr , einer großen Anzahl
Don Ameisen wenn die Oeffnungen des Haufens nicht geschlossen sind ,
verkündet einen Platzregen von kurzer Dauer . 2 ) Sind die oberen O .eff -

tiunqcn eines Haufens bei schöner Witterung , wenn dte Ameisen zuruck -

qekehrt oder auf der Rückreise begriffen sind , geschlossen , so wird bald em

starker Regen sallen . 3 ) Wenn die Oeffnungen auf der Hohe ober an den

Seitenwänden des Haufens geschloffen sind , die Ameisen aber trotzdem aus
ben unteren Oeffnungen ziehen , so ist dies ein Anzeichen , daß es wohl
rem -en werde , doch erst nach vier ober sechs Stunden . 4 ) Sammeln sich
die Ameisen auf der Höhe des Haufens , so zeigt dies , mit Ausnahme des

anhalten wird .
st . Fechtrurs - für körperlich schwache Kinder . Herr Kretzer

Fechtmeffter des „Tum - Verein ? " und der „ Turn - Gesellschaft hier ,

hat jetzt Fechtstunden für solche Kinder eingerichtet die in der körperlichen

Entwicklung etwas zurückgeblieben sind . Durch leichtere »recht - re . Uebungen

wird es Herr,Kretzer dahin zu bringen suchen , jene Kinder auf das Niveau

ihrer körperlich besser ausgestatteten Kameraden zu stellen . . Der . ,,Turn -

Verein "
gab zu diesem Zwecke Herrn Fechtmeffter Kretzer seme mit allem

Comfort ausgestattete Halle , Hellmundstraße 33 berettwilltgst zur
^

Ver¬

fügung . Das edle Ziel , das Herr Kretzer sich durch diese Kufgabe ge¬

steckt , verdient allseitige Werthschätznng . Der Unterricht beginntmtt deml . Juli .

* Kaare und Hirte . Wenn man für das „ Wiesbadener Tagblatt
"

eine Abhandlung über die „ Mode " fchreiben soll , fo hat man dies insofern

leicht , als man sich blos das billige Vergnügen zu erlauben braucht, , auf

dem Boulevard de Wiesbade emnml nuf = und nözutvandem . Was

nun in der heurigen „ Saison
" am meisten an der eracht des schonen Ge -

f chlechts auffällt , das sind die Haare und die Hute Seither war es Sitte ,

daß der natürliche Schmuck der schonen Häupter sich anstatt der früheren

Flechtung einer Wickelung unterziehen mußte , deren Ende m verschiedenen

schneckenartigen Windungen auf den Hinterkopf oder den Scheitel aufgelegt

wurde woselbst er bann vom Hute bedeckt ward . Diese Tracht der Haare

erhielt sich mehrere Jahre . Mit einem Male aber hieß es -
. verschiedenen

Friseuren kam vom Westen Europas her die Kunde , die sie tn Form von

Annoncen alsbald weiter verbreiteten — , diese Art die Haare zu tragen ,

sei nicht mehr schön, . ich wollte sagen , sei nicht mehr modern Modern

nicht natürlich sei es , entweder das alte liebe »Retz wieder

in seine Rechte einzusetzen , ober die Haare tn natürlicher , ich
wollte sagen in moderner Weffe lang herabfallend , durch etn

Band oder einen Schlupf zusammengehalten , zu . tragen . Und so

sieht man denn auch unsere Schönen , besonders die jugendlichen , willig
diesem Gesetze der Modernität sich unterwerfen . Ganz loses „ fliMmdes

Haar tragen dagegen zumeist nur Tochter der „ weißen Jnstl • ^ asdie

Kopfbedeckung anbetrifft , fo sind tn diesem Sommer zwei Fa ? ons typffch.

Die eine ist die mikroskopische Nachahmung der Blechkappen der kaiserlichen

Schloßgardegrenadiercompagnie , die man nach einigem Suchen auf dem

vorderen Theile des Scheitels entdeckt . Dte andere ist der ersteren anti -

podisch und erinnert an den spanisch -mexikanischen Sombrero , mtt dem

Unterschiede , daß die am Hinterhaupte für höchst überflüssig erachtete

Krempe an der Vorderseite eine sehr nothwendtge Erbreiterung erfahren

hat . Sie eignet sich in dieser Form nicht nur vorzüglich zur Bertheikung

drohender Gewitterwolken , sondern gewährt auch .. Raum zur Anlage

reizender Blumenbeete . Und zwar sind es zumeist künstliche Naturblumen ,

Heckenrosen , Maiblumen , Veilchen , Maßliebchen , Vergißmeiiimchte nf . ro

welche dort oben gezüchtet werden . Das einzige Beklagenswerthe ist , daß

die Blumen zwar recht geschmackvoll , aber geruchlos sind .

A Liebhaber von Pilzen warnen wir vor den um die jetzige

Jahreszeit manchmal als echte Trüffeln .angebotenen »gemeinen Hirsch¬

trüffeln
" . Diese Hirschtrüffel hat ein weiße , ober weißlich -gelbe Schale

unb schwarzes Fleisch . Diese Trüffeln sind giftig , boch werden sie von

Hirschen , Schwellten u . s . w . ohne Nachtheil verzehrt . Dte echte Trüffel

wirb erst im September unb October reif , und hat weißes von matt -

grauen Abern burchzogenes Fleisch . Die .Hirschtrüffel , die bet gang jungen
Exemplaren auch eine weißlich - gelbe Färbung des Fleisches zeigt , wtrd

schon durch einen scharfen widerlichen Geruch gekennzeichnet we ^ er der

ächten Trüffel nicht anhaftet . UebrigeiiS ist bte btelbeltebte Morchel auch

im frischen Zustande giftig ; nur burch bas Anfbruhen mit kochendem

Wasser und Abgießen des Wassers mit nachherigem Abwaschen wird dieser

| Pilz genießbar sind unschädlich .

© Ein auch hierorts f - hr bekannter kleiner , dicker Herr

im schwarzen Sannutrock , der durch seine fortgesetzten Wühlereien

arg in Verruf gekommen ist , kann sich oftmals kaum der vielen ungerechten

Verfolgungen unb Nachstellungen erwehre » . Besonders sind es hiesige

Gartenbesitzer , bie ihm sein Dasein auf alle mögliche Werse erschweren und

vielfach sogar nach dem Leben trachten . Und doch ist er etn braver ,
harmloser Bursche , der trotz seiner Wühlereien der Land - und Forstwtrth -

schaft große Dienste erweist . Wir meinen den Maulwurf . Er tft der

Oberinspector der unterirdischen Wohlfahrtspoltze , und vertilgt unbarm¬

herzig und rastlos alle Schädlinge , welche an ben Wurzeln und Keimen

der hingen Saat nagen . Jin Garten freilich richtet . er manches

Unheil an . Das bestgepflegte Beet bekommt einen Schandfleck , wenn

mitten d ' rin ein Maulwurfshaufen ist . Aber man braucht ben kleinen

braunen Herrn nicht gleich tobt zu machen . Es genügt , wenn man ben

Hügel wieder begleicht , in die Laufröhre einen mit Petroleum - oderStem -

kohleutheer getränkten Lappen steckt und die Oeffmmg wieder m,t Erde

verschließt . Der Maulwiirf hat eine gar empflndllche Nase und deshalb

verabscheut er ben Petroleunigeruch ; an einer derart gestützten stelle

kommt er sicherlich nicht wieder zum Vorschein . Stoßt er nun an einer

andern Stelle des Gartens auf , so verfährt man ebenso , ^ n tocitt . ~ agen
wird der Maulwurf ben Garten überhaupt verlaßen .



K - tt - 36 Mesvadeirer Tagdtatt .

ter

M -

Wtttr«tt . 24 3utti . Das llntertaunus - Sänaek -
f,„ jN ^ tch? Äter . Weife ; besondere Anerkennung verdient B
Eintracht " für seinen Empfang und sein Entgegen - M
en anderen Vereineii . Die Chöre tvurden mit

'
frifet W

her Lilithfltr Sn « CTlfl

x Uirdeentzattfen , 24 . 3r
' ~

bundesfeft verlief in
"

der Gesang -Verein „ Ci
kommeil gegenüber den ... ...... B 1UUIUCU^ M ^ mgen und ist der Bundes -Verein für das vorgetragenc Bundeslied

^ iningTerrt0eleitet
*
WurbVrÖOr #lt ^ e&Ctt' D6^ e9 ^ utc ^ bett Dirigenten , Herni

verti
tvar

>butt

itocn
Ibur
hebe

Md
i«6rt
auf,
R8,(
teufet
War
liege
Itträ
&au<
fc
tanti
fcnu

Siet
tatif
holt
« Uf,
für

M .
rö i
Stadt
folget

für b
mm
Ober!
Stirn
Mite
Üran
gegen

m M . . 24 . Juni Der 6 . Bezirksverband der
2^ “ *

;
' ch/ » S ch r - f tu el l c r - V e r b a n d e S war am Sonntag Vor -

$ *“ ?8 dicsjahrlgeii Hauvtveiiammlttttg unter dem Vorsitze Mit
.Wtni ^ oh . Prölß tn den GesellfchaftSraumen des „ Zoologischen Garten
M .̂ ^ g ?treten . Die Versamnilung war aus Aschapenburg Darmstadt ,

y *c$bahetl , Frankfurt u . f. w . durch Angehörige des Verbander
d - L Ä ' ? rrÄorsttziNde den Jahresbericht erstattet und Namensdes erkraistten Schatzmeisters über den Stand der Kaffe berichtet batte ,
t «

rin Antrag des Vorstandes angenommen ,
PL «nUl ^ r ? CIt ^ ' Utkrhalbfahre gesellige Zusammenkünfti in den Städte »
dc ^ Bezirkes abzrthalten ; als besonders günstig zu diesen ZnsammenkitnfteN
~ “ [ beil a “ 6et uraitffuti die Städte Darmstadt und Wiesbaden bezeichnet .
Sodann

^
üciangte ein vom Vorstände eingebrachter Antrag zur An¬

nahme , welcher sich scharf gegen eine Wiederaufnahme des von Ur . Dol -
lacfef auf dem letzten Schriftstellertage gestellten Antrages , betreffend
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fd )aft8 »@ efeve gemachten Erfahrungen wurde insbesondere die -- ®
AEorfen , ob das Verbot der Ausdehnung des Geschäfts -Bete8 »̂ » Mi
Nichtmitglieder (§ 8 des Genossenschafts -Gesetzes ) die öienoffentonf » auEfoi
schädigt habe , und zwar derart , daß Maßregeln bezw welch? v? 9c »Ä
tu ergreifen seien . Die Ansicht der Versammlung ging dabt ? ° ^ e,

m,sto?nf ? fA6toert.
b
; feli dm Paragraphen 8 des Geno ?senschafts - ch^ treteaus demselben entfernt zu sehen , weil er Anlaß zu Seratinnln k M

nossenschaften gegenüber
"

sei , daß aber von einer Schädigun
"

d/L k"
infolge teuer Bestimmung nicht die Rede sein könne . a, ~ - * - ■ bct,,n '" etC

r
= ® *cil,e Notize « . Bet dem am 28 ., 29 . und 30 . Juni in Biebrich

stattftndenden IV . Nassauischen Gesang -Wettstreit kommt unter Anderem
tn dem gedeckten Zelte , links am Eingänge , das berühmte bayerische
Export -Bier der Brauerei „ Zum Storchen " tn Speyer , V- Liter k 20 Pf .,
zum Ausschank .

* Nekeitt » -Nachrich1rn . Der „ Stenotachygraphett -Berein "
unternimmt am nächsten Sonntag , den 29 . d . Mts ., einen Ausflug nach
Eppstein - Fischbach i . Taunus . Gemeinsame Abfahrt Vormittag 11 Uhr
2o Mm . mit der Hess Ludwmsbahn (Sonntags -Billet ) . Da sich auch die
Vereine Mainz , Frankfurt , Offenbach rc . an diesem Ausflug betheiligen ,
so ist zu erwarten , daß die Theilnahme eine sehr zahlreiche sein wird .

B . Kiedrich , 25 Juni . Schon vor längerer Zeit bewarb sich eine
auswärtige Gesellschaft bei der hiesigen städtischen Behörde um die Ge¬
nehmigung zur Aufstellung von Litfaßsäulen . Wegen verschiedener
Differenzen zerschlug , sich damals die Sache . Neuerdings hat der Ver -
schonerungs -Verem diese Angelegenheit in den Kreis feiner Berathungen
gezogen vorläufig aber noch keinen definitiven Beschluß gefaßt . Es sollen
zunächst noch Erkundigungen über die Preise , Rcntabilitakrc . solcher An -
fchlagesaulcn eingczogen werden und ob sich nicht ein Unternehmer findet ,der event . dem Verein diese Säulen abpachtet . Sehr erwünscht wäre
wenn bald nut dem Profecte vorgegangen und dadurch der Verunzierungd - r Hauier durch das Ankleben der Placate abgeholfen würde . Diesem
Mißstände konnte nach einem anderweiten Vorschläge leicht abgcholfenwerden , wenn polizeiüchersetts das Bekleben der Häuser verboten würde
und nur Pracate an Mauern von an belebten Straßen liegenden Gärten re .
angebracht werden dürften . Manche dieser Mauern , beispielsweise eine
große und lange in der Marktstraße , würde durch eine solche BeklebungMit Placaten ein besseres Ansehen erhalten , wie jetzt in dem feit etwa
entern Menschenalter nicht mehr erneuertem Verputze . Voraussichtlichwurden hiesige und auswärtige Firmen auf solchen an der Straßenbahn -
ltme liegenden Mauern auch Plaeate mit lebhaften Oelfarben anbringen
lassen . Auf diese Weise wird in den Straßen kein Platz durch die Litfaß -
E " VeKerrt Die Hausbesitzer bekämen ihre Häuser nicht mehr be -

^ ^ rt imd dte Betreffenden machten, , noch ein Geschäft dabei . - Auchanderwärts ist dieser Vorschlag tu Erwägung zu ziehen .
= Dotzheim , 25 Juni . Am 6 . Juli feiert der „ Gesangverein

rul ' It1 » ’ ber älteste der hiesigen Gesangvereine , sein 40 -jähriges
Stiftungsfest , zu dem schon seit einiger Zeit die nöthigen Vorbereitungen
getroffen werden . Zu der Festlichkeit find viele Einladungen an aus¬
wärtige Vereine ergangen ; dieselben werden wohl auch durch ihr Erscheinen

Verherrlichung des Festes beitragen . Von Jungfrauen Dotzheims und
wfrd eme prächtige Fahnenschleife zur Jubiläums¬

feier gestiftet Dieselbe wird mt Atelier des Fräulein Ridder in Wies -
Bettplatz , der in unmittelbarer Nähe des Ortes

l Öt4 r? recht schattiger Wlesengrnnd bestimmt . Hier erfolgt , nachdem
ÄsWgHnde Verein fernen BegrüßungSchor „ Zum Stiftungsfeste " von
Franz Abt voraetragen hat die Uebergabe der Schleife . Alsdann wird
nn gemischter Chor ein Lied fingen und hierauf folgen die Gesangs -
Vortrage der einzelnen Vereine . Am Abend findet Ball im Saale des
Gasthauses „ Zum goldenen Löwen " statt . — Am verflossenen Sonntag
kehrten die Eheleute Wilhelm und Luise Höhn ba @ schöne Fest der
s i I b e r n e n H o ch z e i t . Zahlreiche und werthvolle Geschenke von Freunden
und,Bekannten wurden dem Jubelpaare dargebracht . Auch der Gesang¬
verein brachte einen Fackelzug und ein Ständchen . Wünschen wir dem
Ehepaare , daß es auch dte goldene Hochzeit so rüstig und froh feiern möge !

. s- Hchiruftritt , 26 Juni Das diesjährige Gnstav -Adolfs -Fest fürden Zweigverem Wiesbaden (Land ) wird kommenden Sonntag hier abge -

= SE ' nberg , 24 Juni . Bei dem am Sonntag , den 22 . Juni ,
W Rambach abgehaltenen Gauturnfeste des Gaues Süd -Nassau erhielt die
Lurng -memde Sonnenberg 11 Preise , und zwar in der 1 . Abtheilung :
dkn d . Preis Ehr . Bach den 17 ; Preis Herin . Heymann , den 18 . Preis
Hemnch Mehler , den 23 . Preis Ehr . Becker : in der 2 . Abtheilung : den
4 . PrnS Jean Dorr , den 5 . Preis Wilh . Bach , den 6 . Preis Wilhelm
W ° gn °r , den 54 . Preis Willy Dresbach , den 72 . Preis Louis Schmidt ,den tö . Preis M . Blbo , den 90 . Preis Carl Pfeiffer . I

== © wrgenbttrtt , 26 . Juni . Herr Lehrer Leicher verläßt uns
am 1 . August , um eme Stelle in Frankfurt a . M . anzunehmen . Ungern
sehen wir den beliebten und tüchtigen Mann von uns scheiden .

= Sang - Nfchwalbach , 24 Juni . Ihre Königliche Hoheit die
Prinzessin , Mathilde von Sachsen ist heute in Begleitung der I
Hofdame Gräfin Vitzthum , des Hofmarschall Baron Gtldschmied und I
Dienerschaften hier angenommen , hat int Hotel „ .Herzog von Nassau " I
Wohnung genommen und wird einige Tage hier zum Besuche Ihrer Hohen
Schwester der E r z h e r z o g i n M a r t a Josefa verweilen . Die Prin - I
zesfin reist unter dem Namen einer Gräfin Weesenstein . I

= Langenfchmalbach , 24 . Juni . Die Haupt - Verhand¬
lungen des 29Verbandstages der Erwerbs - und Wirth -

h " - Geno senschaften am Mittelrhein wurden nicht , wi -
ursprunglich beabsichtigt , tm „ Russischen Hof

"
, sondern im „ Lindenbrunnen »

abgehalten . Das Bureau bestand aus dem Berbands -Director , Herrn
Justizrath Scholz (Wiesbaden ) als Vorsitzenden , und den Herren Revisor

s? IVOX “ 6 ' 1 ^Wiesbaden ) und Kassirer Becker (Langenschwalbach )
^ ^ Mührer . In der Vorveriammlnng im „ Weidenhof

' ' am MontagAbend hatte Herr VerbandsMevisor Neußer seinen umfangreichen Geiieral -
über die tm Jahre 1890 bet acht Vereinen vorgenommenen ordcttt -

lichen Revisionen erstattet und mit erläuternden Bemerkungen veriehen . I
Gelegen,lich der Mitthetlungen ans den eittzelnen Vereine » durch die an¬
wesenden Depntirteu , namentlich auch über die mit dem neuen Genossen -

Genossenschaften gu übertragen , fungtrte als Referent
A « StecktEllck . Derselbe sprach sich gegen etne solche Uebertragung MEnffchiedenhelt aus und erklärte die Revisionen als Sache bet tln ?, .

einen R - visor gemeinschaftlich ^
stellen Es sei Bedacht darauf zu nehmen , daß junge , geeignete Kräwetwa 3 bis 4 , als Revisoren ausgebildet und den Berufs -Revisoren Ä imntZe ' t lang beigegeben wurden . Wenn dieselben die uöthige Qualificatto » fffi
erreicht hatten , dann könnten sie als Vertreter oder Nachfolger ber afa ™ £
U ^ s° r -n °ve » ttlell ins Auge gefaßt werden . Die Kosten der Ausbilbm

”

«
Verband auf sich nehmen und würden dieselben circa8 - 10,000 ^ 1. Befragen . Redner erkannte die gesetzliche Bestimmung über btn

Revisionszwang als eine sehr heilsame an . Ebenso betonte Herl Verbandz .Director Scholz , es sei wünschenswerth , daß außer den gesetzlich b«
dtngten Revistoneu auch außerordentliche Revisionen stattfändeii . Der An¬
frag der Volksbank zu Ob er la huste in , e. G . tn . u . H bebufz
Gründung einer Verbandskasse zur Vermittelung des Gewverkchisunter den Verbands - Vereinen fand keine Unterstützung , ba einB - dmfmß zu einer solchen Kasse nicht vorliege und anfeerbmatn ® sonst gewichtige Gründe gegen eine solche Einrichtungsprachen . Die Erneuerung der am 31 . December 1890 oblaufenben
Vertrages mit beTn Verbands -Revisor Herrn Martin Neußer (Mks -
baden ) erfolgte unter Erhöhung seines Gehaltes und seiner Diäten ohne
Dsscusfion und unter ausdrücklicher Anerkettnung seiner musterhaftm
Dienstfuhrung . Die Rechnungsablage des geschaftsleitenden Verein -r
erfuhr nach stattgehabter Prüfung durch drei Mitglieder der Versanmilllng

er Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben für
2 ® und Festsetzung des Beitrages zu den Kosten des Ber -
bandes für 1890 erfolgte Nach den gemachten Vorschlägen . Du

mw
'Ä " / ' "

s
» Etz Mk . , die Ausgaben auf

M Mk ., so daß ein Ueberschuß von 2863 .56 Mk . verbleibt . Di !
dem Nächsten allgemeinen Verbandstag in

Vaden wurde den Vereinen zu Flörsheim , Langenschwalbachund Runkel überlassen . Als geschaftslcitender Verein fungirt auch im
neuen Verbandsjahre der „ Vorschuß -Verein Wiesbaden , c. G . m ii . H.

"
und als Stellvertreter des Verbauds - DireetorS Herr Wolff ( Mainz ), bet
seitherige Stellvertreter . Die Besprechung sonstiger Gegenstände von allae -
metnem Interesse war in mailcher Hinsicht von Werth , jedoch eignet sichderen Wtedergabe wehr für das Verbandsorgan . Nach Beendigung brt
» erfomntIung vereinigten sich die Abgeordneten , unter denen sich aut
Wiesbaden die Herren Brück , Hirsch , Limbarth , F . Spitz und Strasburgetv ° m „ Vorschuß -Verein " und die Herren M . Port , C . Rötherdt und C . Thonvom „ Allgemeinen Vorschuß - und Sparkassen -Verein "

befanden , zu einem
genlemsamen Mittagessen tm „ Hotel Wagner "

, dessen Besitzer ob seiner vor -
Mllltchen eulinarischeit Leistungen mit Recht uneingeschränktes Lod erntete ,
an Tischreden fehlte es natürlich auch nicht . Hervorgehoben sei davon
der Toast des Herrn Justizrath Scholz auf den Kaiser .

infolge jener Bestimmung nicht die Rede sein könne . Im tiehrtrnm tV9
ja Grundsatz der Genossenschaften nach Schulze -Delitzsch . ben Gefckafvu, ^ ? 8 ,

Mttgliederkreis zu beschränken . In der HauptversamMunö^ , flenbei Bestimmung des Ortes des nächsten Verbandstags in 1891 Tt
auf Eltville a,Rh . Der anwesende Anwalt der deutschen -schäften , Herr Reichstags -Abgeordneter Friedrich Schenck hielt I ? '

»ool
interesfanten Vortrag über Wesen und Bedeutung der verschiedenen D mttarten , sowie über kas Verfahren bei der Umwandlung

'
von

fchaften mft unbeschrankter Haftpflicht in solche mit einer anberen te
ordnung . Die hierbei mgebeneu Winke werden wohl , soweit dies nicht W
geschehen durch die Blatter ür Genosfenschaftsweseu "

zur KenuttsißÄ
/ re,R ? m %en ' fit können daher hier übergangen werd

'
6

Zer Besprechung der Frage , ob es zweckmäßig sei , die gesetzD
? °Rfionen der Vereine , sowie die Anstellung von Revisoren M 8deren Besoldung von den Unterverbänden an den Allgemeinen VerbU Lder deutschen Genossenschaften au übertragen . nnnirfr nfa
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* Königliche Schauspiele . Dienstag . Auch die beiden neuen

Gastrollen , in denen Fräulein Clara Drucker auftrat , nämlich die der

Adelheid in Wilbrandt ' s „Jugendliebe
" und die des EvchenS in Plötz '

Verwunschener Prinz
" waren für - jenes Fach , zu dessen Besetzung bte

Dame eventuell bestimmt ist , uncharakteristisch und Fräulein Drucker bot

uns darin nichts Neues . Ihr Spiel bestätigte vielinehr unsere nach dem

ersten Auftreten geäußerte Ansicht in tallen Theilen , nämlich , daß sie

eine einigermaßen erfahrene Schauspielerin von ansprechendem Aeußern

ist , daß ihre Darstellung aber wenig Interessantes enthält und daß

ihr Organ oft unangenehm lärmend klingt . Namentlich als Evchen

machte sie in dieser Hinsicht am Dienstag die wenigen Zu¬

schauer , die sich eingefuuden hatten , in einigen Scenen nervös

Es mag sein , daß die Dame wenig oder gar keine Rollen für

das Fach der jugendlichen Salondamen auf ihrem Repertoire hat , zumal

sie dieses Fach am deutschen Theater nicht vertrat , immerhin wäre es

Wünschenswerth gewesen , wenn sie eine entsprechende Rolle gelernt und

hier gespielt hätte ; vielleicht , daß sie als etwas gesetztere junge Dame da »

lärmende , das sie als Backfisch entfaltete , fortgelassen hätte . Im Großen

und Ganzen aber würde sie auch wohl schwerlich etwas Markantes

geboten haben und das Urtheil über ihr Spiel überhaupt läßt sich eigent¬

lich jetzt schon in der vorerwähnten Weise abschließen . Da die Zeit zu

weit vorgeschritten ist , um noch auf ein anderes , passenderes Neuengagrmen »

für die kommende Saison hoffen zu können , wird man wohl oder übel '

mit Frl . Drucker pactiren müssen . Was dabei einigermaßen trösten kann ,

ist der Umstand , daß die Dame in ihrem Spiel und Auftreten doch
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^ Te des Consumvereins - Princips innerhalb des Verbandes ,
St und es für unstatthaft erklärt , daß der Verband als solcher

Gz Consum - Verein constituire . Selbstverständlich soll es dem em -

5 Mitgliede nicht verwehrt sein , irgend welchem Eonsnm -Vereme bel -

Bei der Neuwahl des Vorstandes wurden die Herren Johannes

b Rector Lang und Max von Flotow wiedeMwahlt ; neu gewählt

den die Herren D . Saul und Albert Herzog Zu Kaffen - Revisoren

den die Herren Cohnstaedt und Horth gewählt . Schließlich beschloß

Versammlung , auf dem nächsten SÄriftstellertage einen Antragzu

wonach die Provinz Unterfranken und die PKlz dem Bezirke Fran ^
t twverleibt werden soll . An die gefchaft icheu Berathungen schloß sich

iftstmahl , welches bei den trefflichen Leistungen der Restauration de »

«ologischen Garten "
, sowie gewürzt durch Rede und Lied einen am -

rttn unb anregenden Verlauf nahm .

Hast Du die nöth '
geu Nerven ,

Die nöthige Geduld ,
Wenn Dich die Herren bewerfen
Mit ihrer eig ’nen Schuld ?
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walbach
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I Der Hauptgrund für seine Berufung nach Frankfurt war die Ord -

nitng der städtischen Finanzen und wie hat er diese Aufgabe gelost i Den

Lerschußbürgermeister
" hat mau ihn schon nach wemgeii Zähren genannt ,

« d er hat sich diese Bezeichnung gerne gefallen lassen , Verwaltungs -

Sre
1885/86 wies die Stadtrechnung einen Uebersckuß von 086MO Mk .

1886 87 von 642,000 2)11., 1887/88 von 805,000 Mk . und 1888/89 von

M,000 Mk . Als Miguel die Stadtverwaltung m seine sicheren , zielbe -

»ußten Hände nahm , betrug die städtische Anlehensschiüd 3G/ » Millionen

Mark. Diese ist allerdings bis zum 31 . Marz 1888 auf 4oMrllwlien ge -

Itiegen und hat bann etwas abgenommen , so das sie heute 41,928,000 Atk .

beträgt. Aber die Verschuldung im Verhältmtz zum gefammten städtischen

haushalt ist eine wesentlich geringere geworden , d . h . bte Ausgaben
für Verzinsung unb Tilgung ber stäbtischen Anleihen nehmen einen

immer geringer werbenden Bruchtheil der Gesammt -Ausgaben m . tn =

111
Um Ordnung in den Finanzen zu schaffen , mußte Miguel mit einer

Etmererhöhnitg beginnen . Der Zuschlag von
^

60 pGt . $u dem -uormal -

tarif vom 1 . März 1878 wurde 1881 aus 90 pCt . erhöht , aber auf dieser

Abe ist er seitdem geblieben und trotz der von Vahr zu Vahr waafsendeil

Ausgaben der Stadt ist es gelungen , Steuererlelchterungetl vorzugsweise
für wie unteren Bevölkernngsklassen dnrchzufuhren . Sammtliche Steuer¬

pflichtigen der ersten unb zweiten Klaffensteuerstufe konnten auch von der

Benicir .befteuer befreit werden , das Schulgeld in den Volks - und Burger -

touten wurde ausgehoben , in Miethssteuer und Wasfergrid lourden Er¬

leichterungen eiugeführt und den städtischen Beamten die Pcnsiousbeltrage

währt hat , war sein Äerk , und damit erst wurde der Voranschlag auf

richtiger und sicherer Grundlage aufgebaut .
Im Armenwesen wurde an Stelle der früheren bureaukratlschen Ver -

waltuug das sogen . Elberfelder System eiugeführt ; dte Süftungen wurden

in die allgemeine Armenpflege emgeordnet und die freiwillige Mithilfe der

Bürgerschaft in großem Umfange nutzbar gemacht . Die Trennung von

Hoch - und Tiefbau ermöglichten im Bauwesen die Losung der großen
Aufgaben , welche nach und nach an die Stadt herantraten , und nicht bte

qeiingfte Sorge Miguel ' s war dabei die Frage der Wasserversorgung .

Durch die Anlage der Grundwasserleitung im Jahre 1885 wurde auch der

Wassersnoth ein Ende bereitet , unb ber vorschauende Geist unseres Ober¬

bürgermeisters lieft nicht nur den Vorortsbahnen als wichtigen Mitteln

zur
"

Hebung des Verkehrs alle thunliche Forderung zu Theil werden ,

sondern erfaßte auch sofort die Bedeutung der Elektricitat und plante dw

Errichtung einer städtischen Anlage , welche nicht nur Licht , sondern auch

Kraft spenden sollte . Die Durchführung dieses Planes ist ihm durch ferne

Berufung nach Berlin unmöglich gemacht worden , und auch eine andere

wichtige Frage , die des städtischen Trambahnbetnebs , laßt er ungelöst

zurück . Den Römer , dessen Erneuerung Frankfurt ihm , ebenfalls zu danke »

hat kann er wenigstens in den Plänen als fertig bezeichnen . Einer semer

Lieblingsgebanken , ein Beitrag zur Lösung der Wohnungsfrage , die Er¬

bauung von Beamtenwohnnugen , hat m den letzten Vahren bereits greif¬

bare Gestalt gewonnen , desgleichen eine weitere wichtige Einrichtung auf

socialem Gebiete , das seitdem vielfach zum Vorbilde gewordene gewerbliche

Schiedsgericht , in welchem zum ersten Male auch bte Arbeitnehmer neben

dem Arbeitgeber eine gesetzliche unb anerkannte Vertretung erhielten .

Eine vollzählige Aufzahlipig der Schöpfungen Miguel s m Frankfurt

würde uns zu weit führen . ES genügt , zu sagen , daß er auf allen

städtischen Gebieten mitgewirkt hat , fast immer leitend und führend , nie¬

mals aber eigenwillig , sondern stets auch der Meinung Anderer sich

fügend , wenn er sie für richtig erkennen tonnte . Der politischen Thätigkeit

hatte er bis 1887 ganz entsagt . .Als er im Januar fenes Jahres der

Stadtverordneten - Versammlung anzeigte, , er habe wegen des großen

Ernstes der inneren unb äußeren Lage eine Candidatur zum Reichstage

wieder übernommen , da erklärte er sich gleichzeitig bereit , von seinem Anste

zurückzutreten . Die Versammlung aber war ber Anstalt , daß die Annahme

eines Reichstags -Mandats sich mit seinen Pflichten
Wahl werde vereinigen lassen , unb in der That hat MiguerS Fürsorge
und Thatkrast für die Stadt seitdem mcht nachgelassen . Sv ist er ge¬

blieben / was er gleich zum Beginne seiner hiesigen Wirksamkeit geworden

war , der Vertrauensmann der Frankfurter Bürgerschaft . Und wenn ihn

Stoltze vor 10 Jahren fragte :

Versteh ' st Du Dich aufs Nicken ,
Wenn das Haus Limpurg spricht ?
Versteh ' st Du Dich auf Cliquen ?
Sonst lieber komme nicht —

so hätte man viel eher umgekehrt die Stadtväter vor ihrer Wahl fragen
5 können , ob sie sich aufs Nicken verstehen , wenn Dr . Miguel spricht . Aber

keiner von beiden Theilen fragte , wer zu nicken habe , denn an lenem

Jubilänmscsseii des 2 . Juni konnte Miguel wiederum , mit Recht sagen .
"̂

Die Dinge , die ich gemeinsam mit meinen Collegen mi Magistrat und

mit der Stadtverordneten -Versammlung bade durchführen können , sind

nur die Vollstreckungen des Willens der Frankfurter Bürgerschaft . Das

Vertrauen der gefammten Bürgerschaft , auch Derer , welche nicht auf einem

politischen Boden mit mir stehen , errungen zu haben , ist meine größte

Befriedigung l "
.

‘ S erlassen . „ Die unteren Volksschulen sollen an den Vortheilen der Gemcindc -

■Verwaltung Theil nehmen , ohne zu den Lasten hergngezcgen zu /werden , das
Hette j tzj^undsatz , welchen Dr . Miguel wiederholt aussprach und allezeit

d d t » !
$

Unb was ist ans t?er anderen Seite Alles für städtische Zwecke aufge -

Vor - z wendet worden ? Wir wollen nicht von den Strabenanlagen und Straßen -

tze vo» l durchbrächen, den Neupflasterungen den zahlreichen Schul
^
- Neubauten

reden , nicht von der großartigen Anlage des Schlacht - und Aichhofs ,
ionbern nur daran erinnern , daß die Stadt für die Hafenanlagen und

das Lagerhaus allein 6,700,000 Mk . aufgewendet hat , weil diese anscheinend
io große Ausgabe bezeichnend für die ganze Richtung , von Miguel s -vhatlg -

keit ist . Er
'

scheute selbst vor großen augeiiblicklichen Geldopfern Nicht

äurüct wenn er sicher war , damit eine nutzbringende , der Stadt und ber

Bürgerschaft zn Gute kommende Anlage zu schaffen . .
Der städtische Haushaltsplan war bis zu seinem Amtsantritt n emals

rechtzeitig , oft erst Atonate später , fertig gestellt worben , uiibferne Ueber «

Ki)t war selbst für genaue Kenner der Verwaltung sehr erschwert . Miguel

Sorgte deshalb für die vollständige Neuordnung der stäbtischen Voran -

schläqe , der Rechnungsführung unb ber Aufsicht über dieselbe . Die

Scheidung des Orbinarinms und des Exttaordmariums , bte sich so bc =

‘
werd -? Es dürfte für weitere Kreise nicht uninteressant .sem , über die . frucht -

ffetzlichä khaenbe Thätigkeit des neuen preußischen Fmanzmmlsters Dr . Miguel in
™ bisherigen Stellung als Oberbürgermeister unserer Nachbarstadt

kfurt a . M . Näheres zu erfahren . Der „ yrantf . G .-A . äußert sich

r diese Thätigkeit wie folgt : . . . . M .
ging müg Wenn es nach meinem inneren Wunsch und meuter Paffion geht , so
■ UnL ^ te ich bis zu meinem Lebensende in Frankfurt bleiben . Ich kann mir

■lm nid)t denken , daß ich irgendwo glücklicher sein konnte . So sprach erst

14 Tagen Oberbürgermeister Dr . Miguel beim Vubilaum zweier

stfurter Senatoren , aber als vorsichtiger Atann setzte er hinzu : „ Man

fich nicht verschwören auf alle Zukunft ; denn »Niemals zu sagen , ist
■ altem jm Vermessenheit ." Damals glaubte wenigstens , so schreibt der „ ^ rankf .

ibilbiiM « -A " in den weiteren Kreisen der Bürgerschaft noch Niemand daran ,
“

™
«ß unser Herr Obeibürgermeifter , dessen ganze Thätigkeit tm Wohle der

& t Frankfurt aufzugehen schien , so bald emem ucuen ehrenvollen Rufe

olgen werde , unb in der That , wenn man überblickt , was Dr . Miguel m

«« Jahrzehnt , da er consul dirigens der einstigen freien Reichsstadt war ,

A dieselbe geleistet hat , so wird man es auch draußen begreiflich sinden ,

« um wir in Frankfurt uns ungern von ihm trennen Ws der damalige

Dierbürgermeifter Osnabrücks am 13 . Noveinber 1879 mit 39 gegen 7

Stimmen an die Spitze unterer städtischen Verwaltung gestellt wurde ,

Cete
seiner eine schwere Aufgabe , und Friedrich Swltze , der feine

ikfurter von ehedem kennt , rief ihm nicht ohne Grund die Frage ent -
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immerhin mehr bietet , als ihre Vorgängerin und daß sie der Hoffnung
Raum gicbt , daß sic sich künstlerisch noch weiter entwickelt . Einige , cm -

muthig und gefühlswarm gegebene Scenen in der ersten der oben erwähnten
Rollen lassen wenigstens darauf schließen . - Sch . v . B .

— Königliche Schauspiele . Wie uns auf unsere Anfrage von
der Thealerleilung mitgetheilt wird , ist Fräulein Clara Drucker für
das hiesige Hoftheater , einstweilen auf ein Jahr , engagirt worden .

* Schauspiele . Ernst von Wildenbruch hat ein neues Schau¬
spiel vollendet . „ Der neue Herr

" ist es betitelt , und spielt zur Zeit
des Großen Kurfürsten , scheint sich also der Reihe seiner preußischen
Geschichts - Dramen anzuschließen . Das Stück ivird erst nach der Auf¬
führung im Buchhandel erscheinen . Noch ist indes nicht entschieden , welcher
Buhne das Werk zufällt . — Aus Kiel meldet ein Privat -Telegramm :
Die erste , vor ausverkauftem Hause stattgehabte Aufführung des Dcvrient ' schen
Luther - Festspiels hat einen überaus glänzenden Verlauf genommen .
Dcvrient ( Luther ) und Frl . Kuhlmann -Oldenburg ( Katharina ) wurden
nach jeder Abtheilung wiederholt gerufen .

* Personalien . Ter in Obermais bei Meran fchon seit vielen
Jahren in seiner Villa „ Schiller - Hof

"
ansässige Poet Oscar von Red¬

witz ist vor Monaten recht bedenklich erkrankt . Er leidet an heftiger
Nervosität und dazu an feinem alten Uebel , dem Asthma , das in diesem
Frühjahre in verstärktem Maße ihn Heimsucht . Auf den Rath der Aerzte
hat er vor einigen Wochen eine Luftveränderung suchen müssen und sich
zu dem Ende nach Aufsee im Salzkammergut begeben , wohin ihm auf die
immer bedenklicher lautenden Nachrichten feine Gattin gefolgt ist zur
besseren Pflege . Man hofft , daß die kühlere , dort herrschende Temperatur
dem geplagten Dichter Linderung und Heilung bringen werde .

* Sarah Bernhardt . Gestern um V- 12 Uhr , Mittags — ein
Historiker kann nie genau genug fein — hat sich, fo fchreibr man dem
„ Berl . Börf .- C . " ans Paris nntcrm 21 . d . M ., Sarah Bernhardt wieder
von uns gewendet . Der leidende Zustand ihrer Kaffe nöthigte sic zn einer
Luftveränderung , und da ihr die Aerzte ein reines und kräftiges Sterling -
Klima anriethen , begab sie sich nach England , um dort die Jungfrau
von Orleans und die weniger jungfräulichen Tosea und Adrienne
Secoubreur zu spielen . Die Gerüchte haben also gelogen , welche der gött¬
lichen Sarah mitleidlos eine Bein - Amputation zugedacht hatten . Sarah
hat biefe Gerüchte in der ersten Stunde demeutirl und dabei die Gelegen¬
heit benützt , eine funkelnagelneue Reelame loszulassen , indem sie den
Zeitungen mittheilte , ein amerikanischer Impresario , der von der bevor¬
stehenden Operation gehört hätte , habe sich beeilt , ihr telegraphisch für
das abgenommene Bein vierzigtausend Dollars anzubieten . Das ist rein
geschenkt , ein wahrer Schleuderpreis ! Sarah that auch sehr gut , dieses
Angebot zurückzuweisen . Sie ist nicht geldgierig und zieht es vor , sich
auch fernerhin mit zwei Beinen zu behelfen , anstatt in einen Ausverkauf
ihrer Gliedmaßen zu willigen . Aber daß ihr Knieleiden , von dem man so

. viel sprach , thatsächlich ein schweres gewesen sein mnß , bezeugte ihr langes
Krankenlager und bewies auch gestern ihr Gang und ihre Haltung . Sie

■marschirte sehr langsam , trat sehr behutsam auf und schleppte dabei das
rechte Bein Merklich nach . In das mit den kostbarsten Blumen förmlich
gepolsterte Coupö mußte sic gehoben werden : ein bedeutungsvoller Augen¬
blick , den nicht weniger als vier photographische Apparate für die Nach¬
welt festznhalten sich bemühten . Die göttliche Sarah trug ein heliotrop -
farbenes Kleid mit großen weißen Punkten , darüber einen grauen Reise¬
mantel und auf dem goldblonden Kopfe einen heliotropfarbenen Hut mit
gelben Rosen . Hoffenrlich werden es mir meine außergewöhnlichen Ver¬
hinderungen gestatten , Ihnen auch rnitzutheilen , in welcher Toilette sie aus
England zurückkehrt . Aber Sic müssen sich damit bis Ende Juli gedulden ,
so schwer Ihnen das auch werden mag . Länger darf Sarah nicht aus¬
bleiben , da um diese Zeit die Proben zu Sardou ' S neuem mit Schlangen
und römischen Feldherren glänzend ausgeftatteten Drama „ Kleopatra "

beginnen , indem sie an der Porte S . Martin die Titelrolle „ creiren "

Ivird . Hat sie die Kleopatra abgespielt , dann geht cs wieder nach Amerika ,
zu ihrer größten und letzten Tournse , welche sie für zwei ganze Jahre von
Paris entfernen wird und von der fje sich so viele Millionen verspricht ,
daß sic im Alter sorglos ihrer Kunst leben kann . Und Sarah fängt an ,
es mit ihrer Kunst tote mit ihrem Alter Ernst zn nehmen . Einmal und ,
tote sie sagt , bann für immtr nach Paris heimgekehrt , will sie resolut den
Sprung ins -Fach der Hcldenmütter unternehmen , und zwar soll ihr dabei
das Werk eines deutschen Dichters zum Sprungbrett dienen . Sie beab¬
sichtigt nämlich den ersten Versuch mit der Arria in Wilbrandt 's „ Arria
und Meffalina "

zu wagen : einer Rolle , für die sic in Feuer und Flammen
steht und die sie auf ihrem . Schmerzenslager , vorläufig zu ihrem Privat¬
vergnügen auswendig gelernt hat . Sarah hält natürlich Wilbrandt für
einen österreichischen Dichter , weil sic das Stück im Burgtheater gesehen
hat und ihr die Ucbersetzung ans Wien zugegangen ist . Der Ucbersetzer
ist ein intimer Freund von ihr . Aber als man sie nach dessen Namen
fragte , antwortete sie : „ Attendez , quelque chose comme . . . comme —
na , es wird mir schon eingefallen

" . Die Schauspielerinnen sind doch
seltsame Geschöpfe . Selbst ihre intimen Freunde können sic sich ohne
Souffleur nicht merken .

* Verschiedene Nachrichten . Im verflossenen Winter sind im
Auslände , und zwar in Pest , Zürich und Amsterdam , drei
Theater niedergebrannt , in denen die deutsche Bühiienknnst ge¬
pflegt wurde . Wir haben bereits mitgetheilt , daß die deutschen Theater
in Pest und Zürich wieder aufgebaut werden sollen ; nunmehr geht uns
die Nachricht zu , daß auch das abgebrannte Theater zu Amsterdam
als Pfiegestättc der deutschen und zugleich der holländischen Bühnenkunst
wiederhergestellt werden wird . Herr Karl Lautenschläger beginnt bereits
im Herbst mit der Einrichtung dieser neuen Bühne . — Die Gesell¬
schaft deutscher Naturforscher und Aerzte wird ihre 6? Ver¬

sammlung im September d . I . in Bremen abhalten nack>î 7^
fchon einmal , im Jahre 1844 , in den Mauern der alten Hansastabt »»

Ue
bat . In allen Kreisen der Bevölkerung wird man der Versamnlluiia
däs Freundlichste entgegeiikommen . Der hohe Senat hat die Gäste bei . ?»willkommen geheißen . Die Schulbehörde hat die Räume der 1S1 8

Gymnasien für „ die Sitzungen der einzelnen Abtheilnugen , der Sütifti «Verein feine Sale für die großen öffentlichen Versammlungen und n»
Kunstverein mehrere Raume für die auszustellenden Apparate zur
fügung gestellt . Des Weiteren haben der Künstlerverein , die Gesellscbai » -
Museum und Union die Theiluchmer als ihre Ehrengäste eingelaben

1
* Bildend - Kunst . Im Auftrag des Kaisers hat sich $ rof „n .

Franz von Lcnbach znm zweiten Male nach Potsdam begehen ™
die Vorstudien für ein Bild Sr . Majestät zu machen . Das Bild oiPS
den Kaiser in Lebensgröße im schwarzen Küraß der Gardes du Corvs
Montag hat sich der Meister zum Besuch des Fürsten Bismarck na *
Friedrichsruh begeben .

* Literarisches . Im Verlage des Herrn August Siebert in
Heidelberg erscheint unter Leitung des Oberbibliothekars der Heibelbera «
Universität , des Herrn Hofrath Professor Dr . Langemeister em
farbige Wiedergabe der Wappen , Helmzierben und Standarten de»
Maneffe - Codex , welchen f . Z . Kaiser Friedrich der Bibliothek schenk»
Sc . Königl . Hoheit der Großherzog von Baden hat durch ein sehr huld¬
volles Schreiben an Herr Siebert die Widmung des Werkes angenommen
Auch sind Herrn Siebert Anerkeiinungsschreiben von Seiten anderer höchste
und hohen Herrschaften ^ gegangen . Hoffentlich gehen alle Wünsche für
das ehrenvolle und schöne Unternehmen in Erfüllung . Zn Sr . Majestät
dem Kaiser und zu Sr . Majestät dem König von Dänemark wurde Herr
Siebert zur Audienz besohlen .

* Neu - Forschungen über die Karterien . In umfassender
Weise hat E . von Esmarch Untersuchungen darüber angestellt , welchem
Schicksale die krankheiterregeudeu Baeterien verfallen , wenn das von ihnen
heimgesuchtc Thier ( bezw . ein von einer Seuche ergriffener Mensch ) zu
Grunde gegangen ist . Die früheren Forschungen in dieser Richtung waren
vereinzelt und ihre Ergebnisse nicht unwidersprochen geblieben . Esmarch
setzte die von den Baeterien erfüllten Thierleichen unter Bedingungen , die
sich nach Möglichkeit dm natürlichen Verhältnissen anschlosseu , der Fäul -
niß und Verwesung aus und entnahm ihnen dann zu verschiedenen Zeiten
Proben , die er zum Thcil mikroskopisch untersuchte und in Cultuieu
züchtete , andererseits aber auch zu Jmpsversuchm an gesunden Thiemi
benutzte , um so die sicherste Entscheidung über das Vorhandensein oder
Fehlen schädlicher Mikroorganismen zu haben . Das Ergebniß dieser
Untersuchungen , das freilich noch kein völlig abgeschlossenes ist , geht , wie
der „ T . R ." geschrieben wird , dahin , daß bei der größten Anzahl der
kraukheiterregenden Baeterien eine Weitereiittoickelung schon bald nach dem
Tode des WirthcS aufhört und danach die noch vorhandenen Baeterien
zu Grunde gehen . Bei höherer Temperatur und im Wasser — unter
Bedingungen also , welche die Fäulniß begünstigen , tritt die Zerstörung
bezw . der Zerfall der krankheiterregenden Baeterien schneller ein . Indessen
sind cs nicht immer die schneller und kräftiger wachsenden Fänlniß -
IBactcrien , welche die Krankheitserreger erdrücken und überwuchern ; viel¬
mehr zeigte cs sich, daß z. B . Milzbrand - Bacillen auch ohne das Aus-
treten von Fäulniß - und anderen Baeterien nach längerer Zeit in nicht
mehr lebenden Körperthcileir ( Leber ) zu Grunde gehen .

'

Deutscher Reichstag .
23 . Sitzung vom 24 . Juni .

Mit gespannten Erwartungen sah mau der Dienstags - Sitzung entgegen ,
auf deren Tagesordnung nicht weniger als die dritte Lesung bet
Colonial - und die zweite der Militär - Vorlage standen . Ans
den Präsidentensessel ließ sich Graf Ballest rem nieder , ein stattlicher
Herr von hoher Gestalt mit kurzem weißen Vollbart und ziemlich kahle«
Schädel , der mit scharfer , durchdringender Stimme auch bei der größte »
Unruhe rasch sich Stille zu verschaffen versteht . Um ihn herum brängM
sich zahlreiche Abgeordnete , die bald mit ihm , bald mit den Minister »
oder untereinander eifrige Berathnngen abhielten . So unterhielten sich
il A . Herr Frege , Graf Stolberg -Wernigerode , Herr v . Kleist - ReM
Rickert und Bamberger lange mit dem ersten Vieepräsibenten , während
Herr Harnmacher erst mit Herrn Bamberger , bann mit den Staatssekretäre »
v . Marschall und v . Maltzahu , zuletzt mit dem Reichskanzler v . Capri «
eifrige Gespräche führte . Auch im Saale herrschte lebhafte Bewegung , uni
von den Parteiführern verharrte fast allein Herr v . Bennigsen , mit

'
Akten¬

stücken beschäftigt , in unerschütterlicher Ruhe auf seinem Platze ; dann adel
erlebten Herr Rickert mit einem großen Hefte , bas er vorher schon den
Grasen Ballestrcm gezeigt hatte , bei Herr » Dr . Winbthorst , worauf Letztem
einige Minten spater , in der Hanb bie bei ihm so beliebte gelbe M
deren Dufterzeitweilig mit Behagen einathmete , sich zn Herrn V. Bemiigse »
begab . Ans all ' diesen nnd ähnlichen Anzeichen konnte man bcutlii
erkennen , daß irgend etwas im Werke sei . Allgemein fiel es auch auf,
daß Maior Wißmann nicht anwesend war . Wie inan hörte , hat «
sich derselbe am Vormittag nach Potsdam begeben , zusammen mit Herrn
Miquel , der sich in seiner neuen Eigenschaft als Finanzminister de«
Kmier vorstellen wollte . Aus dem Fernbleiben des Reichs - ConimissarS
Jur Ostafrika schlossen Sachkenner , baß es zu der erwarteten große »
Coloulal - Debatte nicht kommen mürbe , und so geschah es benn »nch >»
ber That . Als Graf Ballestrem bie Sitzung eröffnet hatte , ergriff zn dei
Goloitta 1=23orläge sofort ber Staatsseeretär bes Auswärtigen , Freiherr
Marschallvon Bieberstein , bas Wort zu einer kurzen , aber um fc
bebentiingsvolleren Rebe , die er nach feiner Gewohnheit vom rechte»
Berichierstattertyche ans vortrug , langsam nnd ruhig , die hohe Gestalt
' tark nach vorn ubergebeugt und sich oft bie Hände reibend . Mit starkes
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starkes

CÄbtud erklärte er , daß eine Besprechung des deutsch -englsichen Abkommens , I

Huer welches nach Beendigung aller Verhandlungen dem Reichstage eine Vor -

SL , - uaehen würde ? jetzt unerwünscht und vielleicht sogar schädlich sei , da

ui? verbündeten Regierungen nicht alles Material vorlegen konnten . In der

« icksten Tagtmgszeit werde der Reichstag eine Vorlage erhalten , welche unter

Berücksichtigung aller Umstände und der finanziellen Jnteresteu d/e Ziele

deutschen Colonialpolitik genau begrenzen werde . Man möge letzt den

« ertrag mit England nicht besprechen und die Vorlage annchmen . H >er -

ergriff Niemand das Wort und die gesammte Vorlage ward ohne
Debatte mit großer Mehrheit in dritter Lesung angenommen . Sodann

murde die Berathung der Biilitärvorlage durch eine Geschastsordnungs -

Debatte eingeleitet , welche mit der Annahme eines Antrages Rickert -

Kindthorst endete , dem zufolge schon in zweiter Lesung über die bekannten ,
der Commission angenommenen Resolutionen abgestunmt werden soll .

Namens der Freisinnigen brachte der Abg . Bamberger einen Antrag

ein der Reichstag möge die Heeresstärke nur bis , zum,31 . Marz 1891

istatt 94 ) bewilligen und von da ab die Fnedensprasenz lahrlich festsetzen ,

lieber diesen Antrag und über die Compensationsfrage sprach als , erster

« ebner Herr Rickert von der Tribüne aus mit großer Lebhaftigkeit und

dem vollen , ihm eigenen Pathos mehr als 1 >s » , Stunden , ^ hm folgte

mit einer annähernd ebenso langen Herr vr . Windthorst , der leider

im Allgemeinen noch weniger verständlich war , als sonst , so daß viel Ab¬

geordnete ihre Plätze wechselten , wie z. B . Herr , v . Kleist - Retzow , der sich

Inter die Nationalliberalen setzte . Besonders feine Witze , die Herr Wmdt -

dorst ohnehin durch die Zähne zu ziehen oder gleichsam wie leise Seiten -

Iiiebe vorzubringen pflegt , wurden meist nur durch das . Gelachter der Ab¬

geordneten bemerklich , zumal auf den Jonrnalistentribunen fortwährende
Gespräche , sowie das Kommen und Gehen der Boten « ne sehr empfindliche

Störung verursachen . „ Ich bin noch jung genug
"

, , so meinte er unter

großer Heiterkeit , „ um sagen zn können , daß es hohe Zeit zn internationalen

Erwägungen über eine allgemeine Abrüstung ist .
‘ Einen solchen Antrag

habe Herr Bonghi gestellt , dem er dafür danke , obgleich er Bonghr s freund
nicht fei . Crispi freilich sei noch fchlechter . Später meinte Herr Wludthorst

noch, daß wir zur Roth auch ohne Italiens Bündmß Mit Oesterreich allem

auskommen könnten . Mit großem Geschick suchte er dann unter heftigen

Zwischenrufen nachzuweisen , daß die Forderungen der alliahrlichen Be¬

willigung und der zweijährigen Dienstzeit für später unabwnsüch seien , letzt aber

nicht als Bedingung für Bewilligung der Vorlage aufgestellt werven durften

und daß der durch die Resolutionen gegen weitere Pläne erhobene formelle

Protest genüge . Ihm erwiderte Herr v . Caprivi , daß er me Angrifie

gegen Italien rind gegen Crispi , dessen Person uns eine größere H-riedens -

diirgschaft als die jedes anberen Italieners biete , tief bedauere und auf
das Entschiedenste zurückweife . Dann stellte der Reichskanzler die zwei¬

jährige Dienstzeit als unannehmbar hin , erklärte aber , daß m diesem

Herbste Erhöhungen der Dispositiousurlanber im Betrage von bOOOHiaiut

stattfinden würden und bat unter lebhaftem Bravo um Annahme der

Regierungsvorlage um Deutschland und des Friedens willen . Als er ge¬
endet hatte , machte sich die allgemeine Spannung in einer so großen Er¬

regung und Unruhe Luft , daß die Worte des freiconservativen Prinzen

Hatzfeld vielfach fast ungehört darin verhallten . Dann sprach über die

finanzielle Seite von Eifer und Lebhaftigkeit Herr Richter , der öfters

von heftigen Zurufen unterbrochen wurde . Er meinte u . 31. , daß er

ruhiger als mancher Andere über die Sache rede , und daß man den . Frei¬

sinnigen , wenn sie jetzt für die Vorlage stimmten , vorwerfen wurde , sie

hätten sich mit Resolutionen begnügt , — „ut » liquid fecisse vidoatur ,
tote er in nicht gerade grammatischem Latem bemerkte . Nachdem ihm

gegenüber Herr Major Gaede noch verschiedene Zahlenangaben gemacht

hatte , tourbe die weitere Berathung auf Mittwoch vertagt .

Deutsches Reich .

* Hof - und Vers - ,rat - Nachrichten . Der Kaiser und die

Kaiserin sind am Dienstag Abend lOUHr nach Kiel abgereist . Der Kaiser
bleibt dort zwei Tage und reist dann uSch Kopenhagen und Ehrlstmma
weiter . Die Kaiserin kehrt dagegen nach Potsdam zurück und begiebt sich
am 27 . d . nach Bad Saßnitz auf Rügen . — Leipziger Meldungen zufolge
soll der Zustand des erkrankten Reichsgerichts - Präsidenten
Dr . von Simson ein desorguißerregender feilt . — Freiherr
von Gravenreuth wird wahrscheinlich nicht mehr nach Afrika zuruck -

kehren . Er ist bnrdj den Tod eines Bruders in den Besitz eines Maiorats

gekommen , dessen Bcwirthschaftmig er fick) ausschließlich widmen dürfte .
* Her ucne Linanzminister . Die Ernennung Dr . Miguel ' s

zum Nachfolger des Herrn von Scholz ist erfolgt . Mau wird annehmen

dürfen , daß auch in dieser Frage die eigenste Initiative des Kapers ent¬

scheidend war . Der Kaiser hatte alsbald ttad ) seinem Regierungsantritte
wiederholt Gelegenheit , mit dem bisherigen Oberbürgermeister , von, <rrank -

furt a . M . zusammenzutreffen und scheint dabei fo Vortheilhafte Eindrücke

von den Anschauungen und dem Sluftreten desselben erhalten,zu haben ,
daß ihm der Ausspruch zugeschrieben wird , Herr Miguel . sei „ sein Mann .

Herr Miguel war neben Herrn von Bennigsen lange Zeit im Landtage
und im Reichstage der Führer der Nationalliberalen . 2ln Gewandtheit
und Kenntnissen steht Herr Miguel sicher hinter Herrn von Scholz nicht

zurück ; für die parlamentarische Vertretung der Regierungsvorlagen ist er

wie Wenige geeignet , ein eigentlicher Sprechminister von bestechenden For¬
men . Seine geschäftliche Tüchtigkeit wird auch an der Stelle anerkannt , wo

man in dieser Beziehung am Vesten unterrichtet sein muß : die „ rvrantf .

Ztg ." schrieb nämlich im Hinblick auf die zu erwartende Ernennung Ml -

guel ' s schon in ihrer gestrigen Nummer : „ Er ist bestimmt , m der Aera der

Steuerreform , die unausbleiblich ist , die leitende Rolle zu spielen , und ganz

gleich , wie man sonst zu dem Politiker Miguel steht , das Eine ist sicher
und es ist unter den jetzigen Umständen beruhigend : »r bringt große Sach -

kenntniß und namentlich auch Verständniß für die Bedürfnisse von Handel

und Verkehr mit , das in den letzten Jahren an leitender Stelle leider nicht

genügend vertreten war .
"

* Girr deutscher Infanterist soll gegenwärtig so viel , Werth sein ,

wie drei französische . So behauptet wenigstens ein militärischer Mit¬

arbeiter der „ Hamburger Nachr ." . indem er tnt Anschluß ,
au

Artikel der französischen Presse im Einzelnen ausfuhrt , daß der deutsche

Infanterist im Felde thatsüchlich 195 , immer ausreichende Patronen bei

sich führt , der französische nur 64 . Die 48 Patronen , welche außerdem

der Franzose im Tornister bei sich führt , können im
„

Gefecht nicht erst

herausgenommen werden . Das Uebergewicht ist nicht allem die Folge der

besseren Tragweise der Patronen auf Seiten der . Deutschen , sondern mich

ihres neuen weit leichteren Gewehres . , Das Gewehr M . 88 wiegt 3,8 Kilo¬

gramm , 150 Patronen wiegen 5,03 Kilogr ., rm Ganzen 8,83 Kilogr das

französische Gewehr 86 wiegt dagegen 4,/8 Kilogr ., , die 112 Patronen

wiegen 3/292 Kilogr ., im Ganzen 8,072 Kilogr . In fast gleicher Belastung

trägt also der deutsche Infanterist 38 Patronen mehr und das Verhaltmß

verschiebt fick) noch weit mehr zn Ungunsten der Franzosen , wenn man die

beiderseitig in den Munitionswagen befindlichen Patronen m Ansatz bringt ,

indem bann auf den deutschen Infanteristen 223 Patronen kommen gegen

171 beim französischen .
* Berlin , 25 . Juni . Der Rücktritt des Reichsschatzfecretars von

Maltzahn darf als sicher bevorstehend angesehen werden . Ueber seinen

Nachfolger verlautet noch nichts . — Em in Begleitung des Ma,ors

Wißmann befindlicher Araber überbringt , wie gemeldet wird , dem Kaiser

ein großes , goldenes , arabisches Schwert . - Der © taatsiecretar

des Reichspostamts , v . Stephan , überwies dem Central - Comiw zur

Errichtung eines National - Denkmals für den Fürsten von Bismarck

in der Reichshauptstadt als Ergebniß der von Angehörigen der Reichspost -

und Telegraphen -Verwaltung gezeichneten Beitrage 21,082 Mk . — Das

Dresdener Zweig - Comitö überwies dem Central - Comits zur Errichtung
eines National - Denkmals für den Fürsten von Bismarck in der

Reichshauptstadt als erste Rate 8877,75 Mk .
* Rundschau im R - iche . Durch Belehrung und energisches Ein¬

schreiten aller beteiligten Behörden ist es dem Vernehmen des „Reichs¬

anzeiger " nach endlich gelungen , der Auswanderung der ländlichen

Arbeiter aus Pommern nach Brasilien einigermaßen zu steuern .

Namentlich haben auch die Briefe der dorthin Ausgewanderten und die

Schilderung über die Verhältnisse daselbst wesentlich zur Beruhigung der

Answanderungssucht beigetragen . - Wegen vorläufiger Betriebsem -

schränkuug kündigte die Direction der Spandauer staatlichen Pulver -

Fabrik etwa 300 Arbeitern .

Ausland .

* Frankreich . Der auf kommenden Freitag anberaumt gewesene

Proceß gegen die wegen verbotener Sprengstoff - Bereitung verhafteten

Russen wurde gemäß Antrag der Vertheidignug auf unbestimmte Zeit

verschoben .
* Schweis . Der Nationalrath hat den Nied erlassungs -

Vertrag mit Deutschland einstimmig ohne jede DiSeussion genehmigt .
* Italien . Nach einem Telegramm der „ Perseveranza

" sind am

Samstag in Rom zwei Cabinets - Couriere ans Berlin und Wien « n -

getroffen , welche die Ratification des Vertrages , betreffend die

Verlängerung der Trippelallianz bis Ende 1895 , über¬

brachten .
* Großbritannien . Der „Polit . Corr .

"
zufolge hat, , wie wir schon

kurz berichteten , bereits im vorigen Jahre Gras Herbert BlSmarck gegen¬
über Lord Salisburi ) einen Vorschlag auf Abtretung Helgolands
an Deutschland gemacht , allein Letzterer habe sich beharrlich dagegen ge¬
sträubt . Nachdem aber Kaiser Wilhelm in diese Angelegenheit persönlich

eingegriffen und für die Ueberlaffung Helgolands an , Deutschland

nachdrücklich eingetreten sei , habe die Röntgen Victoria schließlich
tu dieses Zugeständnis ; gewilligt . Es verlautet , daß außer dem tu

feinen Hauptziigen der Oeffentlichkeü übergebenen Uebereiitfommeti noch eme

geheime Abmachung vorhanden fei , ähnlich wie dies bei der englisch -

russischen Convention vom Jahre 1878 der Fall war , was nicht gerade
wahrscheinlich klingt . Lord Salisbury habe sich auch lange bemüht Eng¬
land das Gebiet östlich vom Congostaat zu sichern , allein Kaiser Wilhelm

habe darauf bestanden , daß das deutsche Gebiet sich ununterbrochen bis

zur Grenze des Congostaates erstrecke .
» Rußland . Die Bestimmungen des Militär - Gesetzes über den

Eintritt ausländischer Officiere in russische Dienste werden osficiell auf¬

gehoben . Diese Maßnahme bedeutet , daß in Zukunft keine deutschen

Officiere mehr in den riissischen Dienst aufgenommen
werden sollen . Herbeigeführt wurde sie durch die Rückkehr eines

früheren preußischen Ofsiciers ans dem russischen Dienst in den preußischen ,
woselbst er sofort in den Großen Generalstab übernommen wurde . Da

er in der russischen Armee einen hohen Rang bekleidete und über das

Heerwesen sehr gut unterrichtet war , fo fiel die Slawenpresse über ihn her
und drang darauf , daß in Zukunft keine Deutschen mehr tm russischen

Heere Zulaß erlangen sollten .
* Türkei . Die türkische Mißwirthschast rächt sich in eigeiithümlicher

Weise an Denen , die daran schuld sind , wie folgende Meldung lehrt : Der

Sohn Mahmud Djelaleddin Paschas , eines Schwagers des Sultans ,
welcher zum Besuch eines Freundes auf dessen etwa 90 Km . von Con -

stantinopel , bei Sinekli gelegener Besitzung verweilte , ist mit feinem
i Freunde von Räubern entführt worden . Zur Verfolgung der Räuber

: wurde eine Schwadron Kavallerie mittelst Extraznges abgefandt . Dem
- Vernehmen nach verlangen die Räuber ein Löfeaeld von 19 .000 Pfund .
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* Amerika . Nach einer „ Reuter - Meldung

" ans SanSalvador
vom 2Z . d . M . sei Präsident Menendez am Schlüsse eines Banketts
zur Erinnerung an das vor 50 Jahren erfolgte Einrücken in Salvador
und die Niederlage der Partei Zaldivar ' S plötzlich g e st o r b e n . Während
der hierdurch hcrvorgerufenen Panik wären General Marcia und Andere

getödtet
worden . Der Befehlshaber der Truppen , General Czeta , führe

ie Geschäfte . Im Uebrigen herrsche Ruhe .

Kandel , Industrie , Erfindungen .
— A . Mlhelmj , Artirn - Gesellschaft ?u Kalten heim iw

Rheingau . Am 23 . b . SD?. fand auf dem Schlosse Reichartshausen
zu Hattenheim im Rheingau eine außerordentliche General - Ver¬
sammlung der A . Wilhelms ' sch en Weinbau - Gesellschaft statt .
Von den 1800 Stetten der Firma waren 1268 vertreten . Der Vorstand
setzte in einem ausführlichen , eingehend unter Darlegung aller Einzelheiten
motivirten Berichte auseinander , daß infolge de ? andauernd sehr erfreu¬
lichen Aufschwunges des Geschäftes und des sich bei mehrender Beliebtheit
der Wilhelmj ' schen Gewächse über jedes Erwarten steigernden Absatzes
nicht nnr eine wesentliche Vergrößerung der Wein - Vorräthe , sondern auch
die Anlage neuer großer Kellereien und dadurch eine Erhöhung des
Grundcapttals nothwendig geworden seien . Die Tagesordnung war , um
der General -Versammlung die Bestimmung des Umfanges der Neu - Anlagen
zu überlassen , so gefaßt , daß die Möglichkeit gegeben gewesen , eine Er¬
höhung bts zu einem Maximal - Betrage Don 1,200,000 Mk . zu beschließen .
Herr Director Wilhelmj erklärte jedoch für die gegenwärtigen Bedürfnisse
eine Vermehrung des Capitales um 600,000 Mk . für zur Zeit ausreichend
und beantragte deshalb Namens des Vorstandes die Erhöhung des Actien -
Capitals nur um diese Sunime . Diesen Vorschlag erhob denn auch die
General - Versammlung einstimmig zum Beschlüsse . Stus der Discussion
ergab sich, daß man von einer höheren Summe deshalb absah , weil inan
einer künftigen General - Versammlung in keiner Weise präjudiciren wollte .
Die jetzt neu zu emittirenden Actien sind für das laufende Jahr 1890
nur zur Hälfte der Dividende , welche den alten Actien gewährt wird ,
berechttgt . Nach dem ebenfalls einstimmig gefaßten Beschlüsse der General -
Versammlung werden sümmtliche sechshundert Actien dem Bankhause
Leopold Friedmann zu Berlin al pari überlassen , mit der Maß¬
gabe , daß dasselbe verpflichtet ist , den Actionären auf je drei alte Actien
ein neue zum Course von 105 Procent mit 4 Procent Stückzinsen vom
1 . Juli d . I . ab innerhalb einer von der desfallsigen Bekanntmachung an
laufenden Präklusivfrist von mindestens zehn Tagen zur Verfügung zu
stellen . ____________

- m - Coursbericht der LranKfnrteL Körst vom 25 . Juni ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Creoit 264 ’ /a , Disconto - Commandit 223 .10 ,
Staatsbahn 202 , Galizier 173 Vi , Lombarden 1207/s , Egypter 97 .80 ,
Italiener 94 .85 , Ungarn 89 .70 , Gotthard 166s/s , Schweizer Nordost 140 ' / - ,
Schweizer Union 120 ' / - , Dresdener Bank 1503/ «, Laura 145 ' /«, Gelsen¬
kirchen 163 ' / - . Die Haltung bei heutigen Börse war eine sehr feste . Be -
fonbers beliebt waren österreichische Exportbahnen unb deutsche Banken ,
wäbrcnb Bergwerke am Schluffe leichte Abschwächung erfuhren . Gelbstand
flüssig , Ulttmogeld unter 5 pCt . erhältlich .

Aus dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 24 . Juni . In der heutigen Schöffengerichts -
Sitzung wurde der wegen Diebstahls bereits vorbestrafte Hausbursche
August K . von hier , der seinem Dienstherrn Waaren , sowie ein Fünfmark¬
stück , entwendet hatte , mit 2 Monaten Gefängniß belegt . — Der hier wohn -

S :e Taglöhner Felix K . von Mainz Hal einem Kellner einen Gehrock
einem hiesigen Arbeiter eine Schippe entwendet . Er wird zu 10 Tagen

Gefängniß verurtheilt . — Der 13 Jahre alte Schüler F . , schon wegen
Hehlerei vorbestraft , zerstörte in der Kapellenstraße ein Namensschild und
am Neuberg ein Geländer . Er hat seine Unthaten mit 5 Tagen Ge -

« zu sühnen . — Drei junge Leute von D o tz h e i m , die Maurer Fritz L .,
. und Christian W . haben einen Altersgenossen von hier eines Abends

verfolgt , überfallen und mit Lattenstücken unb einem Stuhlbein schwer miß -
bottbeU . L . und tz . verfolgten ihn dann noch und wiederholten ihre Roh -
hestm . L . und H . werden zu je 8 Monaten Gefängniß verurtheilt und sofort
in Haft genommen , W . kommt mit 3 Monaten Gefängniß davon . — Den
Taglöbner Robert E . von Erbenheim trifft wegen Beleidigung des
dortigen Ortsdieners St . eine Geldstrafe von 6 Mk . — Der Schlosser -
gtbilft Otto H . von Reibisch hat in einem hiesigen Biergarten einige
frisch gepflanzte Tannenbäume muthwilliger Weise zerstört und wird des¬
halb mü 3 Tagen Gefängniß bestraft . — Die gleiche Strafe trifft den
15 Jahre alten Hausdiener Friedrich N . von Schwanheim , weil er
seinem Dienstherrn dahier einige Portemonnaies und Bücher entwendet ,
auch 2 Mk . 50 Pfg . unterschlagen hat . — Von der Anklage , einen hiesigen
Kutscher um den Betrag von ca . 20 Mk . betrogen zu haben , wird Der
Agent Louis H . von hier freigesprochen .

* Wiesbaden , 25 . Juni . Schwurgericht . Vorsitzender : Herr
Landgerichts - Director Cappell ; beisitzende Richter : die Herren Land -
aerichtsrälhe Reichmann und von Eschstruth ; Staatsanwalt : Herr
Geh . Juflizrath Moritz ; Vertheidiger des Angeklagten : Herr Rechts¬
auwalt Juktizrath Scholz , Angeklagt ist der Küfer und Schankwirth
Rudolf Lehr aus Idstein , welcher beschuldigt ist , in den letzten
Jähren feine Frau vorsätzlich körperlich verletzt zu haben und zwar
mittelst gefährlicher Werkzeuge und in der Weise , daß diese Körper¬
verletzung den Tod der Frau verursacht hat . — Die Geschworenen -
bank wird gebildet ans folgenden Herren : Geromont (Winkel ),
LMbach ( Hochheim ) , Zimmermann ( Hofheim ) , Gärtner ( Biebrich -

Angeklagte schuldig , im Laufe der letzten l ' /a Jahre seine Frau vorsätzlich
körperlich mißhandelt zu haben , und zwar a . mittelst gefährlicher Werk¬
zeuge , b . in der Weise , daß dadurch Der Tod der verletzten Frau verur¬
sacht worden , ist ? 2 ) Sind mildernde Umstände vorhanden ? Der Wahr -
sprnch auf diese Fragen lautete : „ Ja , es ist aber nicht erwiesen , daß die
Verletzung mittelst gefährlicher Werkzeuge geschah .

" Die Frage nach dem
Vorhandensein inildernder Umstünde wurde bejaht . Hierauf erfolgte die
Verurtheilung des Angeklagten zu 6 Monaten Gefängniß , von welcher
Strafe 2 Monate als verbüßt erachtet werden .

Mosbach ) , Göller ( Bogel ) , Jost ( Höchst ) , Roland ( Neuenhains
Mchel ( Nochern ) Lessing (Oberlahnstein ) , Schaaf . (Kriftel ) , Müller
( Niedernhausen ) , Wiegand ( Worsdorf ) . — Der Angeklagte , im 40 . Lebens¬
wahre stehend , hat das Küserhandwerk gelernt und wird als fleißiger und
tüchtiger Mann geschildert , der aber allerdings in der letzten Zeit sich dem
Trünke ergeben habe . Er ging als Handwerksbursche nach der Schwei ,
wo er feilte Frau kennen lernte , die er int October 1884 heirathete . Das
Paar wohnte zuerst in Bern . Als aber im April 1888 die Mutter des
Angeklagten starb , zog er mit seiner Familie (2 Kinder ) nach Idstein und
übernahm die Schankwirthschaft , die bis dahin seine Eltern betrieben
hatten . Bisher waren in dem Familienleben keine Zwistigkeiten von
Belang vorgekommen , doch änderte sich die Sache im Herbste 1888 . Der
Mann bemerkte , daß seine Frau sich dem Trünke ergeben habe , daß sie
ihn und ihre Kinder vernachlässige , daß sie im höchsten Grade unsauber
war und daß sie auch die eheliche Treue nicht halte . Es kam von da ab
sehr häufig zu bösen Auftritten , der Mann mißhandelte seine Frau öfters
in gröblichster Weise . Nach den Aussagen der Zeugen waren jedoch bei
der Frau Aenderungen zum Besseren nicht zu bemerken . In seiner traurigen
Lage wandte sich der Mann an den Ortsgeistlichen und bat diesen , doch
dafür zu sorgen , daß seine Frau in eine Besserungsanstalt verbracht
werde . 8lm 31 . Januar d . I . Abends kam der Angeklagte nach Hause
und fand feine Frau in total betrunkenem Zustande , sie hatte kein Feuer
angezündet , kein Essen gekocht . Als der Mann nun verlangte , daß sie
Feuer anmache , zeigte es sich, daß sie wegen ihrer Trunkenhest hierzu nicht
fähig war . Der Mann nahm ein Stück Holz (Faßdaube ) und schlug es
ihr öfters auf den Kopf , fo daß es mehrere Wunden gab . Am folgenden
Morgen kam der Gensdann ins Haus und als der die Frau mit ihren
Wunden sah , veranlaßte er den Bürgermeister , daß dieser die Verbringung
der Frau in das städttsche Hospital anordnete . Am 21 . Februar ist die¬
selbe in dem Hospital gestorben , nachdem sie in der Nacht znm 19 . Februar
tu Säuferwahnsinn verfallen war . Herr Dr . Justi , der letzteres voraus -
gesehen hatte , hatte auch vorher versucht , die Kranke zum Genüsse von
Alkohol zu bewegen , doch hat sie sich der Annahme geweigert . Nach dem
Gutachten des genannten Arztes litt die Fran infolge des übermäßigen
Alkoholgenusfes an käsiger Zersetzung der Lunge , die Lunge war entzündet ,
das Herz verfettet und die Leber vergrößert , so daß anzunehmen ist , die
Tuberculose würde sich bei ihr sehr bald gezeigt haben . Die Verletzungen
der Fran haben nach Ansicht der Sachverständigen Herren Dr . Justi (Id¬
stein ) und Kreis -Phhsikus Dr . Oberstadt ( Langenschwalbach ) bett Tod
nicht direct herbeigeführt , Wohl aber denselben beschleunigt . Wenn die
Frau im Uebrigen gesund gewesen wäre , dann würden die Verletzungen
auch die Folgen nicht gehabt haben , die sie thatsüchlich hatten . -
Die den Herren Geschworenen vorgelegten Fragen lauteten : 1) Ist der
Angeklagte schuldig , im Laufe der letzten 1 ' / - Jahre feine Frau vorsätzlich

Vermischtes .
* Vom Tage . In Köln wurde Nachts eilt Arbeiter von einem

Klempner , der Vater von neun Kinder ist , wegen eines geringfügigen
Streites beim Kartenspiel durch einen Stich in ' s Herz getobtet . Nach
der That versuchte sich der Mörder zu entleiben , indem er sich mit einem
Hammer vor den Kopf schlug . Er verletzte sich nicht schwer unb wurde
nach erfolgter Verbandanlegung dem Gefängniß übergeben . —
Aus St . Petersburg voiu 21 . dieses Monats meldet man :
„ Auf der Fahrt des Dampfers „ Alexander II .

" von hier nach Arensbnrg
überfiel ein Geistes kranker , der als Deckpassagier auf dem Schiffe sich
befand , die Mitreisenbeii mit einem langen Messer und verwundete bell
Capitän unb vier Passagiere . Schließlich gelang es einem Matrosen , des
Tobenden Herr zu werden . Nach einer Stunde verstarb er . — In dem
sogenannten Franzosenloch , einem kleinen , aber tiefen , stehenden Waffcr in
der Nähe von Hanau , das von dem Umstande , daß in demselben in bei
Schlacht bei Hanan 1813 viele Franzosen Ihren Tod fanden , seinen eigen «
thümlichen Namen herleitet , ertranken dieser Tage ein angesehener
Hanauer Fabrikant und sein einziges Kind , ein Söhnchen von 6 Jahren .
Letzteres war in das Wasser gefallen und der Versuch des Vaters , fein
Kind zu retten , kostete auch diesem das Leben . — In dem tschechischen
Pfarrdorfe Drschkow bei Tannwald ( Bezirk Eisenbrod ) fand dieser Tage
eine Art von Blnthochzeit statt . Ein auf Urlaub befindlicher Soldat
erschoß das Brautpaar und wurde selbst erstochen . Der Bräutigam war
der Bruder des Soldaten , die Braut seine frühere Geliebte . — Die
Fürstin Vignatelli hat der Stadt Berlin , resp . der Armen - Direction
alle , ihre Rechte aus , dem Erträgnisse ihres Buches : „ Die Beichte
meines Lebens " in einem Schreiben , batirt ans ihrem gegenwärtigen
Aufenthaltsort Frankfurt a . SN., überwiesen . — „ Vergißtneinnicht

"

nennt sich in Halle ein Vergnügnngsverein , und wahrhaftig , viele ber Mil -
filieber , die dieser Tage in demselben ein Tanzkränzchen mitgemacht haben ,
werden ihn so leicht „ nicht vergessen "

. Es kam dabei nämlich zu einer fehl
blutigen Schlägerei , die sich noch ans der Straße fortsetzte und bei ber
etwa 15 Personen verletzt , zumeist gestochen würben . Ein Mann hatte
allein 15 Stichwunben aufzuweisen .

* Von der aufopfernden Liede einer Störchin zu ihrer Brut
erzählt die „ Potsdamer Zeitung

"
folgendes Beispiel : Am Mittwoch voriger

Woche entlud sich über Ncuetidorf im Kreise Teltow ein heftiges Gewitter ,
ber Blitz schlug zündend in eine Scheune , und zwar in bas Gicbelcude
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Oswald Thun beklagte der ftaiserdieiungtschechlcheAgitaüon,sp ^
jedoch die Hoffnung aus , daß sich die Verhältnisse m Böhmen bald befferu

werden . Zu dem Delegirten Demel äußerte der Kaiser s- me Befriedigung

über die in dessen Rede bei der Verhandlung über den Etat des Aus¬

wärtigen Amtes ausgesprochene Würdigung der Verdienste des Grafen

Andrassy , sowie über das Vertrauensvotum für die Leitung des Aus¬

wärtigen Amtes .
* Madrid , 25 . Juni . Das Amtsblatt veröffentlicht em Deeret ,

wonach die Provenienzen aus dem Hafen Gandia , sowie aus

Valencia und Denia verdächtig und demgemäß zu behandeln sind . —

In Montichelvo ist ein Todesfall , in Gandia , wo in den letzten Tagen

vier Cholera - Erkrankungen vorkamem gleichfalls ein Todesfall in

Nugat keiner zu verzeichnen . Im übrigen Spanien ist der Gesundheits¬

zustand befriedigend .
* Aem - N - rk , 25 . Juni . Das „ Bureau Reuter " meldet : Emem

Telegramm aus Mexico ziifolge erklärt , öer Gouverneur daß dort keinerlei

Mißstimmung herrsche . Der mexicamiche Gesandte in Berlin soll auch die

Vertretung Mexicos in Rußland übernehmen .

Kehle Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)
* Kerlin , 25 . Juni . Der Kaiser erhob den RcichS - Commissar Witz -

inann in den Adelstand .

n
* Kiel , 25 . Juni . Das kaiserliche Paar ist heute , Vormittags I

9 Uhr , mittelst Sonderznoes hier eiugetroffen und wurde vou den Prinzen
und der Prinzessin Heinrich , dem Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklen¬

burg und der Prinzessin Henriette vou Schleswig - Holstein empfangen .. Die
Kaiserin fuhr mit der Prinzessin Irene , der Kaiser mit dem Prinzen
Heinrich nach dem Schlosse durch die reichbeffaggte Stadt , überall von der
Bevölkerung mit brausenden Hochrufen begrüßt .

* Mien , 25 . Juni . Der Minister des Innern beauftragte unmittel¬
bar nach dem Auftreten der Cholera in Spanien sämmtliche Landes¬
behörden , sanitäre Localmaßreaeln zu ergreifen . Beabsichtigt wird die Er -

uenernng des Verbotes der Em - und Durchfuhr von Hadern und Dergl .
Ella dell choleraberdächtigcu Ländern , darunter auch aus der asiatischen
Türkei .

* Uest , 25 . Juni . Gestern fand das zweite Delegationsdiner statt ,
Nach welchem der Kaiser Cercle hielt . Der Kaiser besprach mit Rieger
die tschechischen Verhältnisse und erklärte , die Bevölkerung sei durch lauter
leeres Phrasenwerk nnnütz anfregt . Auf die Bemerkung Riegers , die
Negierung mögt di : Stimmung beruhigen , namentlich durch die Ein -
fölirung der tschechischen Amtssprache für den inneren Dienst , sagte der
Kaiser , daß vor Allem das Interesse de ? Staatsdienstes gewahrt werden
Musst . Ferner betonte der Kaiser , es dürfe nicht dahin kommen , daß die
Beamten der deutschen Sprache nicht mächtig seien . Gegenüber dem Grafen

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , den 26 . Jnui . 152 . Vorstellung .

Mama Stuart .

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich v . Schiller .

Selben , auf welchem seit längerer Zeit ein Storchenvaar in einem Neste

totfte . Kasch züngelten die Flammen empor und bald war auch das

Storchennest von dem Feuer ergriffen . D,e alte Störchin die sich recht -

vitia batte retten können , vermochte sich von ihrem hilflosen Nachwuchs ,
dessen ängstliches Schreien man vernehmen konnte , nicht zu trennen .

Schützend breitete sie ihre Flügel über die jungen Storche und ließ

aj so mitverbrennen . Nach einiger Zeit kehrte der alte Storch zurück

unb kreiste stundenlang um die öde Brandstätte .
* lltebrr das Vorleben der itt die Pariser MlMften - Astkaire

« erwiikellen freute « giebt der „ Temps
" interessante biographische

Skizzen . Die elfte jener Russinnen , Frl . Justine Feodorowna , ist letzt
»2 Jahre alt ; sie ist in Odessa geboren . Bereits als 15 - jahriges Mädchen

begann dasselbe sein politisches Treiben und zwar unter folgenden Um¬

standen : Einer der Verwandten der Nihilistin war zu jener Zeit mit

mehreren Freunden wegen politischer Ursachen verhaftet worden und da

jenes Mädchen trotz des strengsten Verbotes nicht unterließ , auf geheimem
Wege den Gefangenen Nahrungsmittel , Bücher und Kleidung zu überbringen ,
wurde dieses selbst bald darauf in Haft gebracht . Nach Verlauf von acht

Monaten , welche sie im Gefängniß geschmachtet , wurde JilstineFeodorowna
schwer krank ; sie wurde frei gegeben ; doch es währte Nicht lange , als fie

potz der sie überwachenden Polizei aus Odessa gänzlich verschwand . Zwei
Sabre später erst gelang es , sie mit dem Personal einer geheimen Druckerei

Msammen zn verhaften . Sie wurde nach Petersburg transportrrt , und

hier zum Tode verurtheilt . Dieses Strafmaß jedoch wurde später auf

acht Jahre der Verbannung nach Sibirien herabgemildert . Auch diesmal

gelang es dem kühnen Weibe , als man es unter einem Vorwande auf

einige Minuten freiließ , zu entkommen . Obgleich jetzt 8000 Kilometer von
St . Petersburg entfernt , gelang es Justine Feodorowna durch Rußland

hindurch und nach Paris zu kommen , wo sie sich mit Holzstich beschäftigte ,
und hiervon ihr Leben fristete . Im Moment , da man sie verhaftete , war
die junge Nihilistin im Begriff , nach der Schweiz abzureisen , Bekanntlich
ist dieselbe provisorisch in Freiheit gesetzt worden . Die zweite Angeklagte ,
die junge Susanna Bromberg , ist Der Feodorowna wenig ähnlich . Sie ist
heute 21 Jahre alt . Aus jüdischer Familie stammend , hat diese in einem

Lycenm ihre Studien auf das Glänzendste absolvirt , und ihre Familie
spater durch Ertheilung von Unterricht erhalten . Als der Zutritt zu den

medicinischen (Surfen den Frauen in Rußland untersagt wurde , begab sich
Tusauna Bromberg nach Paris , um hier ihre ärztliche Studien fortzu¬
setzen. Was Fran Reufpein anbelangt , so ist sie jetzt 24 Jahre alt . S,e

entstammt einer Familie reicher russischer Grundbesitzer . Ihr Vater ge =

hörte der liberalen Partei an . Nachdem auch fie ihre Studien in einem
Lyceum zu Zürich beendet , besuchte sie die Vorlesungen der Berner Universität
hchufs Erlangung des Doctorgrades . Ihre Dissertation , welche die

Nihilistin bei dieser Gelegenheit lieferte , fiel jo glänzend aus , daß der
Arbeit die seltene Auszeichnung wurde , auf Kosten der Universität ver¬

öffentlicht zn werden .
* Eine GedächtniSslockr . In der großen Glockengießerei von

Ryshew in Charkow ist am 18 . Juni die „ Zarenglocke
"

fertiggestellt worden .
Sie ist 17 Pud , das sind 272 Kilo schwer , ganz aus reinem Silber ge¬
gossen und soll zum Andenken an die Eisenbahn - Katastrophe bei Borki in
oem Uspenski - Dom in Charkow aufgestellt werden . Alljährlich am 17 . Ok¬
tober , genau zur selben Zeit , da baS Unglück stattgefunden hat , soll die

Zarenglocke durch ein silberhelles , eigenartiges Geläute die wunderbare
Kettung der kaiserlichen Familie den Einwohnern vou Charkow ins Ge -

diichtniß zurückrufen .
* Humoristisches . Gewohnheit . Töchterchen : Papa , mein

Kanarienvogel ist tobt .
"

Papa (Polizeicommissar ) : „ Da will ich gleich
untersuchen , ob ein Selbstmord ober ein Verbrechen vorliegt .

" — Der
Praktikus . Bauer im Restallrant : „ Hebben Se junge (Sans ? " Kellner :
. Natürlich .

"
„ Dann bringen ’« mir mol ' ne Feder zum Piepenputzen ." — Ans

der Schule . Lehrerin : „Nun , Martha , was ist denn ein Satz ? " Martha :
. Ein Satz ist das Dicke aus ’ner Kaffeekanne . "

Sheriff der Grafschaft . Französische und englische Herren . Hofdiener
der Kötiigin von England . Diener und Dienerinnen der Königin

von Schottland . Trabanten .
* * * Maria Stuart . Frl . Auguste Santen ,

vorn Herzogl . Hoftheater tlt Braunschweig , als Gast .

Frl . Wolff .
* * *

Herr Baxmann .
Herr Koch.

Herr Köchy.
Herr Äglttzky.
Herr Doriiewah .
Herr Rudolph .

Bert
Rodins .

err Reumann .

Herr Greve .
Herr Spich .

Elisabeth , Königin von England
Maria Stuart , Königin von Schottland . .
Robert Dudley , Graf von Leicester . . . .
Georg Talbot , Graf von Shrewsbury . . .
Wilhelm Cecil , Baron von Burleigh , Groß -

fchatzmeister ............
Graf von Kent
Wilhelm Davison , © taatsfeerttär
Amias Pauket , Ritter .........
Mortimer , sein Neffe
Graf Aubespine , französischer GchgNdtdr . .
Graf Belliövre , außerordentlicher Botschafter

von Frankreich ...........
Okelly , Mortimer ' ? Freilich
Melvll , Haushofmeister der Maria . . . .
Hanna Kcnuedey , Amme der Matzia . . . .
Margaretha Kurl . .........
Ein Cfficier der Leibwache
Ein Page der Königin .........

                                             Anfang« ' / - Uhr . Ende gsgen I « Uhr .
_______ __

Freitag , den 27 . Juni . 153 . Vorstellung .

Dir DauderflSlr .

* * Papageiio
'

Herr Hans Schmid ,
vom Stadttheater in Creseld , als Gast .

Anfang 8 Uhr .
_____________ - ......... - Ä
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Meteorologische Keobacht « « ge »

Frrhrplan der Damxf - Ktraßenbahn Mlssdaden - Kredrich
Strecke Kirhrich - Miesvadrn ( Bahnhöfe ) -Keanstte .

Frankfurt ,
(Selb .

M .

j ® * Die hentige Uirmmer enthalt 36 Hette » .

,139 .00 - 141 .00
, 000 — 000
, 16 .65 — 16 .70

16 .16 - 16 .19
16 .15 - 16 .19
# 4 .16 — 4 .19

9 .50 — 9 .54
9 .55 — 9 .60

20 .30 — 20 .34
2787 — 2794
0000 — 2804

Abfahrt von Kiedrich : 5 -» 5« 6 ’5 7 ’5 8 ’5 9 ’5 9 ’ 5 1045 1145 125°

j20 220 250 320 350 420 450 620 550 620 650 720 750 910 .
Abfahrt von dm KahnhSfen : 6 ’» 6 ’ 5 7’ 5 8« 9 ’5 10 ’5 1Q45 his

1145 12 ’5 1 3 1 '20 150 250 Z20 g50 420 450 520 550 62 ° 650 720 750 820.
Ankunft an Keanstte : 6 -u 7 ’ 8 ’ 9 ’ 10 ’ 10 ” 11 ’ IM 12 ’ IM

120 139 2 » 39 339 49 489 59 539 6 9 639 79 739 8 « 839 .

Strecke Göthestraste - Kahnhöfs - Kranstts .

Abfahrt von Wöthestratze : 6 ’0 6 ’ ° 7 «° 8 ’» 9 ’« io ’» 10 « ll ’o 11 «

12 ’0 1257 115 145 2 ’5 3 ’5 3 ’5 4 ’5 445 5 ’ 5 545 6 ’5 645 7 ’5 745 8 ’5.
Abfahrt von bett Kahnhöfen : 6 ’5 6 ’ 5 7 ’ 5 8 ’ 5 9 ’ 5 10 ' 5 10 ’5 11 ’5

1145 12 ’5 1 3 120 ISO 250 Z20 Z50 42 ° 450 520 550 620 650 720 750 82°.
Ankunft an Keanstte : 6 -4 74 84 94 104 10 ” 114 118 » 124 1233

ISO 139 2 » 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 8 9 839 .

20 Franken . . .
20 Franken in ‘/a
Dollars in Gold
Dukaten
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco P.A .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oefterr . Silber .
Ruft . Imperiales

Rcichsbank -Disconto 4 % . — Frankfurter Vank -Disconto 4 °/°.

Auszug aus de « Miesbadcrrrr CivilstandsergisterN '

Geboren : 17 . Juni : Ein unehel . S ., Friedrich Wilhelm . — 18 . Juni !

Dem Restaurateur Johann Adam Carl Dienstbach e. T „ Catfiarm -

Therese Magdalene Johanna . — 22 . Juni : Dem Taglöhner Adam

Fath e. T ., Antonie Elisabeth . — Dem Tünchergehülfen Christian ye »

e. T ., Camilla . — Dem Eisenbahn -Büreau - Liätar August Haun «

c. S ., Fritz .

Aufgeboten : Bürenugehülfe Hcinnch Stein von hier , wohnh . fiter , UN»

Catharine Henriette Louise Emilie Schäfer von hier , wohnh . 3“

Sonnenberg . 3̂

Gekorben : 24 . Juni : Elisabeth , geb . Schmidt , Ehefrau des Kutsch «»

Johann Eduard Zimmer , 27 I . 5 M . 27 T . — Herrenschneider
Reuse !, 55 I . 8 M . 29 T .

Tages - Nerarrstaltuugrrr .

«tnniafirfie •'. diaufyiete . Abends 6 ’/s Uhr : „ Maria Stuart " .

Äurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Gmicert .

üochbrunnen u . Anlagen an der Wilhelmstraße . 6 ’/a Uhr : Morgen -Musik .

Läcilien -Äerein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wiesö . Mein - und Taunus - Club . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Taunns - EluS Wiesvade « . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Gesellschaft , ,Teutonia
" . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Äurn -Verein . 8 Ufir : Vorturnerschule , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .

Männer -Turnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Riegenturnen .
Turn -Oofeilsckaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kurturneu .

Zither -Herein . Abends S ’/a Ufir : Probe .
Iither - GluS . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverei » . Abends 81/ » Uhr : Probe ,

tstesanqvereiu „ Hichenzweig ’ ^. Abends 9 Uhr : Probe .

Wiesbadener Sänger - Glub . Abends 9 Ufir : Probe .

Gesellschaft „ Kraternitas
" . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Krieaerv . ,,Hermania - Klremanuia " . 9Uhr : Gesangprobe,Bucherausgabe .

Wiesbadener Militär - Herein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Kemeinlame Hrts -KranKenKasse . Die Kassenärzte wohnen Friedrich¬

straße 44 und Schwalbacherstraße 25 .
Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen , tz - K . Der Kasten -
^

arzt wohnt Schwalbacherstraße 45a . Sprichst . 8 - 9 Sm .. 2 />— 3 / a Nm .

I . Vorsteherin : Frau Louise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

JFremden - Führer .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Merkel ' sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends . . ,
Königliche Gemälde - Gallarie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhcbnstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum ( Wilholmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs

und Freitags Nachmittags von 3 - 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (
"Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur

Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .

Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5- 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Teiegraphen -Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 6 ' /a Uhr und Nachmittags 6 L hr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An V ochentagen Morgens 6 l hr und

Nachmittags 7 Uhr geöffnet . Synagogon -Diener wohnt nebenan .

Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Ruine Sonnenberg .
Wartthurm . „ , „         o . .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im bcnloss .

Nachmittags mehrmals Regen .
* Die Baromeieraugaben sind auf 0 ° C . reüucirr .

den 24 . Juni .
Wechsel .

Amstcrdam ( fl .100 ) M . 168 .60 -65 bz . 1
Antw .-Brüss .(Fr . lOO ) M . 80 .85 -80 -8!>

Italien ( Lire 100 ) M . 80 .10 -5 - 10 bz.
London (Lstr . 1) M .20 .325 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
Ncw -Uork ( D . 100 ) M . ---
Paris (Fr .100 ) M . 80 .80 -85 -80 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --

Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .65 bz .
Triest ( ft . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) 2 )1. 173 .75 bz .

WMer ' - Ansstchten (N- chvrue »-rd°,-n.)

auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbeftändr
der deutsche » Seewarte in Hamburg .

27 . Inni : Wechselnd wolkig , vielfach heiter , theils bedeckt mit Strichregen
und Gewitter , mäßig warm , frischer bis starker kühler Wind .

Rsteinwalfer - Wär -mo : 16 Grad Rcaumnr .

Teenrrrre .

Milterns 12 Uhr : Versteigerung eines Pferdes mit Geschirr und Wagen
im Pfandlocale Kirchgasse 47 . (S . Tgbl . 145 .)

Ikachinittaaa 3 Uhr : Versteigcrnng eines Ackers der Frau Philipp
Friedrich Erkcl , Wwe ., und Miteigenthümer , im Rathhause , Zimmer
No . 55 . (S . Tgbl . 145 .)

Conrse .

Strecke Keanstte - Miesdaden ( Bahnhöfe ) -Siedrich .

Abfahrt von Keanstte : 646 8 ’« W » 9 ’° 10 « 114 ° 121 ist 2 - ’ 25 ’ 3 - ’

351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855

Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 5 7 5 835 9 5 gss 11 s 125 l ’o 2 ’0

040 310 340 410 440 510 540 6io 640 710 740 8 ’0 8 ’0 914 .

Ankunft in Kiedrich : 635 735 9s 9 »s 10 ° 11 »5 1235 2 ’0 240 31° 3 ’0

410 440 510 540 6 ’0 6 ’0 710 740 8 ’0 8i0 9 ’0 944.

Strecke Keanstte - Kahnhöfe - Göthrstraße .

Abfahrt von Keanstte : 646 8 ’« 8 ’« 9 ’° 10 « 1046 11 ’ 6 1146 12 -3 121
151 921 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855 .

Abfahrt von den Bahnhöfen : 75 8- 5 95 9 - 5 1035 ns ll - s 125

1251140 2 ’0
°

24 ° 310 3 ’0 410 440 510 540 610 640 710 740 810 8 ’0 9 ’4.

Ankunft GLthestraße : 7 ’0 840 9 ’0 940 1040 11 ’0 1140 12 ' 0 1256 145

215 2 « 3 ’5 345 41s 44s 5 ’5 545 6 ’5 645 7 ’5 745 8 ’5 845 9 ’9.

Wiesbaden , 24 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 757,0 755,2 755,8 756 .0
Thermometer (Celsius ) . . 13,7 22,5 16,9 17,5
Dunstspannung (Millimeter ) 9 .4 11,4 12,1 10,9
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 81 56 85 74

Windrichtung u . Windstärke St .
schwach .

W .
schwach .

N .W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . sehr heiter . bewölkt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — 2,5 —
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Ausnahme desDer Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit

W

Wiesbaden , im April 1890 .

Mäher Hof .

Grabensts *asse 5 .Grabenstrasse 5 .

befindet . Hochachtungsvoll *Sö

■ßW

2t c
•*- x :

S

S

to

41 ,

Jahrgang .
41 ,

Jahrgang . Unstreitig das billigste und verbreitetste
aller hiesigen Tagesblätter .

Verzapfe von Samstag , den 28 . Juni , neben meinem

Frankfurter Bier :

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf = .

aufmerksam zu machen , daß sich mein

Atelier für künstliche Mine re . |

( direet vom Faß ) .

Warmes Frühstück . Vorzüglicher Mittagstisch .

Reine Weine . Kaffee . Billard .
Willi . Bieg .

MMnn M Kchstu Petroschka
wohnen jetzt Kirchgasse 7 , Hth . 2 Treppen . 9593

am 28 . , 29 . und 30 . Juni 1890 .

Das berühmte

M bayrische Exportbier
Iwy der Storchenbrauerei Speier

QMrttafe * „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

4MUIUlv . vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .

Verschiedenes jagäl

kommt in dem gedeckten Zelte links vom

Eingang an den Festtagen per Liter

20 Pfg . zum Ausschank . Um zahl¬

reichen Besuch bittet

Louis Reineiner .

Vertreter :

Bekanntmachung .

Ich bringe hiermit zur Kenntniß , daß die jetzigen Eheleure :

Händler Philipp Bender und Elise Bender , geborene
®orft . Beide dahier in Wiesbaden wohnhaft , laut Verhand -

Lng vor mir d . d . 12 . Juni l . I . , für ihre Ehe das System

vollständiger Gütertrennung eingeführt haben .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1890 . 11908

Dr . jur . Eduard Siebert ,
König ! . Pr . Jnstizrath nnd Notar .

G . Zimmermann , „ Deutscher Hof “
,

Wiesbaden , Goldgasse 2 a . H902

ksä
-s ? O . Nicolai .

ZN Sprechstunden 9 - 12 und 2 - 6 Uhr . 6980

Nur 2 Pffl. gute Kernseife ,
Waschleinen ,

EJur

Ar nf Besen,Bürsten,28t. Pntzlnmnen K Df
43 Fl . 9 Neugasse 9 . H -J 11 .

11519

unverändert wie seit 7 Jahren

Große Burgstraße 3 ,
kV an der Ecke der Wilhelmstrahe ,

neben dem Hotel , Zu den vier Jahreszeiten
"

,

» er
®

Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch
immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Uebersichtlichkeit in dem

Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inseriren -

den Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu
bieten , zumal der Jnseratentheil unseres Blattes noch an 74 Plakattafeln
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt , in Kastel und tu Zahl »

hach angeschlagen wird .
Der Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertste

aller in Mainz erscheinenden Localblätter ; derselbe bringt außer den Ver¬

öffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen amtlichen Bekannt¬

machungen , Marktberichte , Verloosungen , Civilstands -Register , Witterungs -

berichte , Geldcourse 2C. ?c.
Der redaktionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthalt stets die

neuesten Berichte über locale Tages -Ereignisse ec.
In seinem Feuilleton bietet der Mainzer Anzeiger seinem Leser¬

reise stets ansprechende Novellen , Biographieen ec.
Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag Und 71 pr

Donnerstag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungsblatt » yl *

Iftmtcfrainth “ gratis beigegeben . — Dasselbe enthält fesselnde Er -
gjllllzi | LlllllU zählnngen , Gedichte , Preisräthsel ec. ec. in reicher Auswahl .

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk . 1 .80

vierteljährig ohne Postaufschlag . .
Der ^ nsertionsprers betragt für die einmal gespaltene Petitzeile

20 Pfg ., bei öfterer Wiederholung Preisermäßigung . Zur Veröffentlichung
von Anzeigen aller Art ist daher der Mainzer Anzeiger von
allen in Mainz und der Umgebung erscheinenden Localblättern das

geeignetste und billigste , da er das verbreitetste Blatt ist , und sichert durch
seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Quartal beliebe man auswärts bei den

zunächst gelegenen Postämtern zu machen .
Auch erscheint daselbst im 26 . Jahrgange , IV reden Monat acht¬

mal ,
- MD am 1 ., 4 ., 8 ., 11 ., 15 ., 19 ., 23 . und 27 ., die

Deutsche Weinzeitung ,
•

ältestes im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels - Interessen entsprechend redigirtes Fachblatt . — Für
Weinversteigerungs - Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach -Annoncen

wirksamste Verbreitung . Abonnementspreis incl . Bestellgebühr pro Jahr
Mk . 12 . Jnsertionspreis 30 Pf . die sechsgespaltene Petitzeile .

Prompteste Mittheilung aller Vorkommnisse !
Schnellste Verbreitung für Fachinserate ! *
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Ein junges Mädchen von hübschem Aeußeren , weicht
längere Jahre in einem Geschäfte thärig war , auch im Hauswese "

durchaus erfahren ist und ein Baarvermögen von 25,000 9>

besitzt , wünscht sich passend M verheirathen . Nicht anonym
ernstgemeinte Offerten , am liebsten mit Photographie nnd LebeB
beschreibung , unter „ Anna 18TV " postlagernd erbeten .

Ein gangbares Geschah , am kiesten Metzgerei odH
Wirthschast , wird rmf sogleich M übernehmen ges . Offerte «
unter J . E . 102 an die Tagbl . - Exp .

den gegebenen Falles zur Einführung des vorzüglichen Stoffes

Niederlagen übertragen würden . Gefl . Offerten unter H . 46 an

Rudolf Möwe , Frankfurt a . M . ( F . a . 214/6 ) 9

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich meine

Werkstätte mit dem Heutigen von Bleichstraße 35 nach

Helenenftrahe IS verlegt habe .

Achtungsvoll
J . Wolf , Schreiner ,

• 18 Helenenstraße 18 .

a jed . Art werd , angef . , alte Stroh - u . Rohrst , gefl . u . repar ,
Adam Brecht , Stuhlm . , Walramstraße 17 . 10508

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragen !

Bayerisch Bier .

Ein , leistungsfähige , mehrfach prämiirte bayerische Export - Bier -

trauerei mit ta . 50,000 Hectoltter Produktion sucht in dortiger

Grg «« d tüchtige

Agenten und Wiethe ,

| Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Bestellungen
für Klavierstimmer Stiehl aus Bierstadt werden ent¬

gegen genommen in den Instrumenten - und Musikalien -Handlungen
der Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 , Wagner , Lang -

gasse 9 , sowie in der Tagbl .- Exp . 11865

Brieflich
heilt eile disoreten Krankh., Schwäche ,
zustände bei Herren . Nerven-, Rücken¬

marks - und Frauenkrankkelten
Di *. HARTMANN

Mief-Arzt bei von der hohen' ' n.-ö. Stoll -
» altmet « ne. Wien« »llg. Kranlenvee., g-w.
Mitgl. ter Wr. mit Faculltll und Mitgl. de»
ßBt. meb. Dr.-Toll., befllenom. Spccialarzt.
Wien , I ., Lobkowltiplatz 1.

WB. Für gewissenhafte u. rationelle
Bebandlung ohne Berufsstörung (die- '
erntest ) garantlrt der Ruf der seit
80 Jahren bestbekannten Anstalt .

Minderbemittelte » größte Nückstcht.

Für Capitalisten .

Der Besitzer eines sehr großen Brauukohlenwerks in

schönster bester Lage , an Bahn und schiffbarem Alain , in Hessen ,
Mächtig , Tagebau , im Betrieb ( Preßklötze ) , sucht zur Erricht ,
einer nächwersl . hochrent . Briquetfabrik ( über 10 ° /o
und später viel höher ) noch einige Betheiliger . Von fach¬

männischen Autoritäten liegen Gutachtung und Berechnungen
vor . Jos . Imand , Taunusstrahe IO . 203

Gardine « - Wäscherei .

Meine Gardinen -Wäscherei befindet sich nach wie v«

Louisenplatz 7 und bitte meine werthe Kundschaft bei Bi¬

stellung auf die Hausnummer zu achten . 11452

C . Benter , Tapeziw « .

Ci » gutes Ciavter AL Ätt '
. -

miethen . Wh . Moritzstraße 10 , Part .
________

Ein gut erhaltenes Hiianino ist zu vermiethen evcnk . zu vev

kaufen . MH . in der Tagbl . - Exp . 117 $

Herreukleider - Reparaturen u . - Reinigen übernehm
ich bei guter Ausführung und billigster Berechnung . UM
Leonhard Ninimrieh , Schneider , Wellritzstratze 21 , 2 . St .

Mäntel und Costüme werde, ! nach engt , und ftanzös .
Schnitte angefertigt und modernisirt . Auch werden solche für ei«

Geschäft gearbeitet Häfnergasse 10 , III .____________
Erne Schneiderin sucht noch Kunden in und außer dm

Hause . Näh . Gustav - Adolfstraße 7 , 4 . St . M

Im Atüdchenheim Jahnstraße 14 wird einfache Leib - und Haus -

wäsche zum Nähen und Flicken angenommen . J
Decken werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St . h . 10982

issju htnnpr MstNN ( mit sch " ^ er , schöner Handschrift )
lL -lll lUliytt Wnull such : Beschäftigung in schriftl . Arbeit » ,

Gefl . Offerten unter B . M . 11 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

ötohrstühle werden zu äußerst billigen Preisen gut unk

dauerhaft geflochten durch 11894
N . Berger , Emserstraße 10 .

Vertreter
für Wiesbaden und Umgegend von einer ersten leistungsfähigen
Buch - u . Steindruckerei u . Kunstanstalt (Spectalität :

Wein - Etiquetten , Placate , feine kaufmännische Formulare ) zu

engagiren gesucht . Gefl . Offerten behufs mündl . Verhandlung ,

umgehend postlagernd unter L . K . 15 erbeten .

Schreiner gesucht Karlstraße 44 .

Teppiche j
werden gründlich geklopft und gereinigt von

F . Grünthaler , Nerostratze 1L

Bestellungen können auch per Post gemacht werden .________
Ein Bügelmädchen sucht noch einige Kunden . Näh . Adler -

straße 15 , 2 St . l . Daselbst wird Wäsche zum Bügeln angeL

Wüsche zum Waschen aufs Land wird angenommen , pünktR
und gewissenhaft besorgt . Näh . Helenenstraße 30 , 2 St . h .

Eine unabhängige Frau sucht noch einige Kunden zum WaschS
und Putzen . Näh . Saalgasse 14 , 1 Tr . r .

Rheumatismus ,

ReVVe « lrideN , Kopfweh , Weber , Typhus ,

Krämpfe , B - itstanz , Hysterie , Starrsucht , Mond¬

sucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauen -

krankheiten , Bleichsucht , beginnende Schwindsucht ,

Entzündungen jeder Art , Gelenkwasser , wasser¬

süchtige Schwellungen , Ängenleiden , Hals - und

Lungenleiden , Rasenpolyp , Magenbeschwerden ,

Durchfall , Rose , Berftauchungen , Brandwunden ,

Seropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten , Ge¬

schwüre , Bleivergiftung , Insektenstich , Scorbut und

andere Nebel mehr bei Kindern wie Erwachsenen
werden arzneilos und ohne Hypnose heilmagnetisch
behandelt von Magnetopath Kramer , Louisen -

strghe jj ? . Empfangstunden Morgens 9 — 1U , 10613
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Mersttaße 24 , Frontspitze .
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Ein Mann , Ende der vierziger Jahre , mit Baarvermögen ,

viinscht sich mit einer Wtttwe oder einem Fräulein im

Alter von 25 — 38 Jahren baldigst zu verehelichen . Etwas Ver¬

mögen oder ein gut gehendes Geschäft wird gewünscht . Gefl .

Offerten unter 8 . J . 105 an die Tagbl . - Exp . Anonyme Briefe

»erben nicht beachtet .                                             . . . . .

u dcp
1175 ?

oelch ^

sroefeo
1 #
MyVIb
ebei #

Adlck-

mgu
nkiR

Kette 86

Gin hübscher Fahrstuhl , auch im Zimmer
verwendbar , wird leihweise abgegeben oder

" ™ 11807

W . W . 500 .

Postlagernd W . wird um Brief und Adresse nach Mainz geb . Adler - Dreirad ,

neu , mit verschließbarem wasserdichtem Verschlag und neuem Zu¬

behör , für die Hälfte des kürzlich gezahlten Preises abzugeben

Walkmühlstraße 35 . ___________ _ _______
11284

Gut erhaltener Kinderwagen zu verk . Römerberg 17 , 3 St .

Ein gut erhaltener Kinder - Sitzwagen zu verkaufen

Dotzheimerstraße 17 , Seitenbau 2 St .

Heiraths - Gesuch .

Ein Wittwer ohne Kinder , Besitzer eines selbstständigen Ge¬

schäftes, mit Vermögen , sucht eine Lebensgefährtin im Alter von

85- 45 Jahren . Wittwe ohne Kinder nicht ausgeschlossen .

Offerten mit Angabe des Vermögens und Mittheilung der seit¬

herigen Thätigkeit ' unter X . I - . 22 bis 10 . Juli a . c. an die

Tagbl . - Exp . Discretion Ehrensache .      11906

billig zu verkaufen Adlerstraße 35 , L

Zu verkaufen gebrauchte Schulbücher .

kfieetanten erfahren die Adresse in der Tagbl . - Exp . 11874

Verschiedene eleg. Damenkleider
wegen Trauerfall zu verkaufen . Näh , in der Tagbl . - Exp . 11857

Verschiedene gut erhaltene Herrenkleider zu verkaufen

Echwalbacherstraße 39 , Parterre .

^ Gutes altes Cello zu verk . Karlstraße 31 , I rechts .
^

Ein neues Bett biüig zu verkaufen . 11398

Adolph Schmidt , Tapezirer , Moritzstraße 14 .

^ Kinderbett billig zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . 4,1 . 8216

^ teuc betten , neue Canape ' s , in Rips und Plüsch , billig

abzugeben Michelsberg 9 , 2 St . l . _______
Ein einfaches Bett , ein schw . Tisch mit Ttühlen Wegzugs

halber billig zu verkaufen Wellritzstraße 35 , Parterre .

^ chlal - Divan , Vbaisa - IonAus ( Ottoman ) , gewöhnliche

Cvphg ' 8 sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 9822

SBegen meines Umzuges von Hochstätte 27 nach Schacht -

straste 19 verkaufe ich sämmtliche Möbel zu vtel btlllgeren

Preisen , als : ein - und zweithür . Kleider - u . Küchenschränke , Bett -

stelle, Kommode , Wasch - Kommode , Tisch und Nachttische . 10622

Philipp Thnrn , Schreiner , Hochstätte 27 und Schachtstr . 19 .

zweichürtger Eichen - Kteiderschrank zu verkaufen

Bahnhofstraße 13
____________________________

11828

Frankenstraste 15 , Parterre , sind Wegzugs halber zwei

noch fast neue französische Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar -

Uiatratzen , Deckbetten und Kissen , 1 Spiegelschrank , 1 Nachttisch
mit Marmor , 1 Plvschsopha , 12 Stühle , 1 Kommode , 1 Auszieh¬
er. 1 Sophatisch , 1 Spiegel , 1 Küchenschrank rc . vreisw . zu verk .

ent -
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Krankenwäge « ,

gebrauchter , billig zu verkaufen Moritzstr . 6 , Lackirerwerkstätte .

Ein gebr . guter Krankenwagen billig zu verkaufen oder zu

vermiethen Metzgergasse 37 .
. . . " r

*2 -

Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen Nero¬

straße 32 . ____________ __________ If99
Ein fast neues Break ( Metzger - oder Milchwagen ) , zu der -

kaufen Jahnstraße 19 . 10177

Ein neuer leichter Metzgerwagen ( Break ) billig zu verkaufen

bei D . Napp , Helenenstraße 5 .

Ein starker Drückwagen billig zu verk . Ä !etzgergasse l8 . 11769

Ein fast neuer Bügel - Osen mit Rohr , sowie 1 Regulir -

Ofen mit Rohr billig zu verkaufen Webergasse 46 . 11871

Ein dunkelgrüner Kachelofen und «ein kupf . Waschkestel
mit eisernem Heizgestell zu verkaufen Martinstraße 7 .

Verschiedene Porzellan - Oefen , ein amerikanischer Füllosen ,

nur wenig gebraucht , sowie ein neuer Waschkessel billig zu ver -

kaufen . Näh , in der Tagbl . - Exp . 11051

Gute Gartenerde zu haben Hochstraße 7 .

Eine Grube Kuhdung billig zu verkaufen Emserstr . 36 . 11886

Ein blindes starkes Zugpferd zu verkaufen
in Biebrich , Amöneburg , bei H . Scherer .

Ein Neufundländer , Männchen , schwarz , 1 /̂ , Jahr alt ,

zu verkaufen Grabenstraße 18 .__________
Ein paar ho -hfeine , gleich gezeichnete Dachs -

hunde , sehr wachsam , stubenrein , billig zu

verkaufen . MH . in der Tagbl . - Exp . 11877

Ein wachsamer Pinscherhund , noch jung , sowie 2 Tauben¬

käfige zu verkaufen Aarstraße 9 .

Lpitzhundchcn , weiß , zimmerrein , zu verk . Mühlgüsse 13 .

Schönes Lchaflamm zu verkaufen Platterstratze 84 .

Matratze und Keil , noch neu , jedes E -tück zu 100

1 großes Plüsch - Sopha 25 Mk ., 1 neuer Küchtttschvauk
mit Glasaufsatz , 2 - thür . , 25 M . , 1 vierschubl . Rrchb . - Kommöde

24 Mk ., 1 neuer Küchenttsch 5 Mk ., 1 Regulator , gut

gehend , 10 Mk . , 2 Oeldruckbilder 4 Mk . , 1 kleine Ha « kd-

orael , 4 Stücke spielend , 7 Mk ., Polfterstühle von 1 M .

an,
"

1 kleiner Küchentisch 2 Pik . sofort zu verkauft »

Schachtstraste 9 , Hth . 2 . Et .

Verschiedene Möbel , worunter ein Kassaschrank und eine

Garnitur -brauner Plüschmöbel , welche noch gut erhalten ist ,

ffnd billig zu verkaufen Kirchhofsgasse 4 , 1 St . 11501

Mr . Mklt - skMM , BÄ ’ S ' iSSSrte

MZ
"

verkaüft . Näh , in der Tagbl . - Exp . ,
- Fin Möbelwagen kann Retourlcrdung nach Frankfurt
abalten . Näh , in der Tagbl . - Exp . 11780

-
Hin Kind findet gute Pflege bei Leuten mit einem Kind .

Fünf Stück neue 2 - thürige Kleid erschräuke ä 40 W ., gr .

einthüriger 30 Mk . , sowie Polstermöbel m groß « Auswahl
23 Friedrichstraße 23 , 1 . ® t .

Gebrauchter Äieisekoster billig zu verkaufen Kirch -

gasse 29 , Comptoir .
_____ ______

118 ^ 4

Eine vollständige Bäckerei - Einrichtung unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter A . K . 1 ® an die

Tagbl . - Exp . erbeten .
’

11517

Alte Thüren und Fenster , sowie eine Treppe , ein Steiu -

trog und eine Wasserpumpe sind billig zu verkaufw Friedrich -

straße 10 bei C . Eichelsheim . 11892

Hobelbank , in noch gutem Zustande , billig zu verkaufen .

Näh . Faulbrunnenstraste 8 . 11887

Ein 4 - theiliges , großes und 2 kleinere Flaschengestelle zu

verkaufen Bahnhofstraße 13 . 11667
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Hochfeine Schweizerstickerei
Reue Colonnade 26 .

Große Auswahl waschächter Roben in allen Farven , für
Damen und Kinder , von 8 Mark an .

Eine Parthie z « herabgesetzten Preisen . 11852

Frau K . Eggen .

IlSTur
pa . vollwichtige Stearinkerzen Mur

45Pf » Neugasse » 45Pf
TU I I . H518

“ u 1 - -

4

> * > la Salm (” » « •)
,

Krebse , Soles , Turbot , Zander , Aale , Hechte ,
Schleie , Rothbärte , Cabliau , Schellfische , Matjes -

Häringe empfiehlt
J . Stolpe , Grabenstrahe 6 .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 25 . Juni .)

Adler : Hotel Dasch :
Beckmann , Gutsbes . Karlsminde .
Beckmann , Fr . Landrath . Usingen .
Erichsen , Guts - Insp . Ludwigsberg .
Wiesenthal , Kfm . Berlin .
Ftkrstenberg , Fbkb . Düsseldorf .
Dorff , Rent . Düsseldorf .
Busse , Kfm . Leipzig .
Lemmens , Kfm . m . Fr . Aachen .
Prael , Kfm . Frankfurt .
Adler , Kfm . Nürnberg .
Weiss , Kfm . Nürnberg .
Belemann . Wien .
Steinauer , Fbkb . Wittgendorf .
Bender , Fbkb . Giessen .
Kockert , Kfm . Berlin .

Bären :
Strakesch , Fr . Rent . Brünn .
Grapow , Ger .-Assessor . Berlin .

Belle vue :
Bartels , Esqu . m . Fr . Amerika .

Zwei Böcke :
Dittmer , Kfm . Stettin .
Luhmann , Fbk .- Dir . Niedermendig .
Luhmann , Fr . m . T . Niedermendig .

Hotel Bristol :
Grobber -Willes m . Fr . Haag .
Black , Rent . New -York .

Goldener Brunnen :
Kramer , Kfm . Barmen .
Buscher , Fr . Bechtheim .
Hey mann , Fr . Berlin .

Central - Hotel :
Schöttler , Rent . m . Farn . u .

Schwägerin . Spandau .
Thomsen , Kfm . Hamburg .
Goedicke , Pastor m . Fr . Laucha ,
v . Prusinowski . Frankfurt ,
ter Knile , Fbkb . m . Fr . Holland .
Woods , Fr . London .
Longfellow , Frl . London .
Wenig , Dr . med . m . Farn . Brühl .
Gauman , Kfm . Köln .
Ahlemann m . Fam . u . Bed . Bohia .

Cölnischer Hof :
Rudelius , Rent . m . Fr . Züllichau .
Lurie , Kfm . m . Fr . Libau .

Hotel » Deutsches Reich “ :
Hoch , K & . m . Fr . Frankfurt .

Becker , Kfm . m . Fr .
Buss , Fr . m . Tocht .
v . Fromberg , Fr .

Einhorn :
Klein , Kfm .
Stoessel m . Fam ,
Creutz , Kfm . m . ' Fr .
Müller , Kfm .
Werner , Kfm .
Nicolei , Kfm .
Böhmer , Kfm .
Stark , Kfm .
Zeuch , Kfm .

Hamburg .
Aurich .

Osnabrück .

Lebnitz .
New -York .

Köln .
Dresden .

Friedberg .
Frankfurt .
Frankfurt .
Elberfeld .

Köln .
Eisenbahn - Hotel :

Kessler , Kfm . m . Fr . Bochum .
Meinhardt , Kfm . Bonn .
Henske , Buchdruckereib . Weimar .
Gutekemst , Kfm . Stuttgart .
Baum , Kfm . Mannheim .
Unger m . Fr . Witten .

Engel :
Meyer m . Fr . Kusel .
Dietel m . Tocht . Greiz .

Englischer Hof :
Mayer . Köln .

Zum Erbprinz :
Godfrey , Rent . m . Fr . Boston .
Boxleiden , Oberförst . a . D . Coburg .
Gomes . Bingen .
Schnell , Kfm . Frankfurt .
Trost , Fbkb . Heidelberg .

Europäischer Hof :
Untersee , Ooerbürgermst . Gmünd .
Untersee , Frl . Gmünd .
Rettenmayr , Frl . Gmünd .
Zaak , Maler . Berlin .
Schmitz , Inspector . Berlin .
Schmitz , Fr . m . Sohn . Herford .

Grüner Wald :
Mayer , Kfm . Köln .
Fischer , Fbkb . Höchst .
Rickbusch , Kfm . m . Fr . Danzig .
Kurz , Kfm . Kempten .
Ulles , Kfm . m . Fr . Mayen .
Lang , Kfm . Frankfurt
Dehrn , Fr . München .
Achatz , Fr . München .
Epting , Chemiker . Höchst .
Borgartz , Kfm . Offenbach .
Müller , Kfm . Karlsruhe .

Vier Jahreszeiten :
Heubach m . Fam . New -York .
Comann , Fr . Bukarest .
Talevitsch , Gräfin . Bukarest .

Goldene Kette :
Weirich . Zürich .
Launen , Fr . Clotten .
Fuchs , Kfm . Pommern .

Goldenes Kreuz :
Lebherr m . Fr . Schweinfurt .
Greve , Frl . Schweinfurt .
Lexow . Berlin .
Allenberg . Grünstadt .
Neumann , Frl . Berlin .

Hotel Kronprinz :
Herrmann m . Fr . Köln .
Michel , Fr . Köln .
Steinthal , Kfm . Weilburg .

Weisse Lilien :
Temmel , Theaterdir . Frankfurt .
Thomas . Vendersheim .

Kur - Anstalt Lindenhof :
Schülde , Fr . m . Kindern . Lodz .
Stephan , Frl . Lodz .

Nassauer Hof :
Luexenhaupd , Graf m . Fam . u .

Bed . Schweden .
Willstätter . Karlsruhe .
Meevis . New -York .
Whitney , Frl . New - York .
Moore , Frl . New -York .
Bost , Frl . New -York .
Kobbö m . Fr . New -York .

Luftkurort Neroberg :
Davidsohn , Kfm . Mainz .

Hotel du Nord :
Reepmaker m . Fr . Rotterdam .
Reepmaker , Frl . Rotterdam .
Zeinau , Kfm . Buenos -Aires .

Pfälzer Hof :
Heinrich , Buchhdlr . m . Fr . Berlin .
Breunig . Frankfurt .
Fuchs . Pommern .
Lauxen m . Fr . Kloten .

Hotel Prince of Wales :
Williams m . Fr . New - York .
Wagner , Fr . London .
Winter , Fr . Bremen .
Adrian , Kfm . Rheydt .

Quellenhof :
Wolter , Kfm . M .-Gladbach .
Capelle , Director . Aachen .
Goldberg . Dresden .

Rhein - Hotel L Dependance :
Lederhose , Fbkb . m . Fr . Cassel .
Beyer m . Fr . Cassel .
Heckmann , Kfm . m . Fr . Zwolle .
Wagner , Fbkb . m . Fr . Cassel .
Blumenau , Kfm . m . Fr . Bürde .
Gerike , Rent . Wien .
Stockenberg , Frl . Hamburg .

Rheinstein :
Recht m . Tocht . Schaffhausen .

Ritter ’s Hotel garni :
Köhler , Kfm . London .

Römerbad :
Leiterd , Fbkb . m . Fr . Brunndöben .

Rose :
Cunradi , Kfm . m . Fr . Fiume .
Losse . Berlin .

Ross :
Wunsiedel .

Schmiedefeld .
Philippreich .

Weisses
Hartmann .
Telle m . Fr .
Fröhlich , Frl .

Schützenhof :
Kaufmann , Fr . m . Tocht . Metz .
Hiepe , Apoth . m . Fr . Wetzlar .

Tannhäuser :
Liebmann , Kfm . Frankfurt .
Seyfried , Kfm . Köln .
Küche . Sarstedt .

Weisser Schwan :
Ingelman , Kfm . Gothenburg ,

Spiegel :
Römling m . Tocht . Leipzig
Grodzicki Fr . Landr . Landsberg
Küchen , Frl . Landsberg
Johnstome , Kfm . Glasgow

"

Schlafke , Fr . CasseL
Fischer , Kfm . m . Tocht . Gersing

"

Liebrecht , Kfm . Frankfurt
Nicot m . Fam . Stuttgart ,
Glas , Kfm . m . Schwester . Berlin ,

Taunus - Hotel :
Gaenslen m . Fr . Melzingen .
Langbein , Amtsrichter . Arnstadt .
Ball , Banquier m . Fr . Berlin ,
Börner , Dr . Leer .
Stulstrom . Tross ».
Becker m . Fam . New -York .
Roove . Paris ,
Euschio -Slano . Madrid .
Düvlo . Madrid ,
Hammelstein . Köln ,
Schöbel . Huddenfield ,
Moens , Frl . Haarlem
Telly , Frl . Haarlem )
Mohr . Altona ,
Winter , 2 Hrn . Hamburg .
Clevenig m . Fr . Holland )
Hooyendyk m . Fr . Amsterdam ,
Telle m . Fr . > Schmiedefeld ,

Hotel Victoria :
Marie Freiin von Rump . Münster ,
Therese Freiin v . Rump . Münster .
Freiin von Bönninghausen .

Heringshaven .
Buff , Bürgermeister . Bremern
Schierenbeck , Fr . Bremen .
Schierenbeck , Frl . Bremen .
Kraus . Augsburg .
Janisch m . Fr . Schweidniti .

Hotel Vogel :
Jähnig , 2 Frl . Ger ».
Kessner , Kfm . Berlin
Wiesmann , Decan . Kettenbach .
Nonprez . Kfm . Aachen .
Busch , Kfm . Vowinket

Hotel Weins :
Friedrich , Director . Dorstfeld .
Winter , Fr . Leipzig .
Winter , Frl . Leipzig ,
von Reichen m . Fr . Hannover ,
Heubach m Fr . Schwäb . Ball
Heubach , Frl . Schwäb . Ball
Heubach . Schwäb . Hall
Nagel , Kat .- Controlleur . Rhaunen .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Funk , Frl . Frankfurt .
Meyfort , Rent m . Fam . Baltimore ,
v . Vollenhoon m . Fam . Amsterdam

In Privathäusern :
Pension Mon -Repos :

Baier . Boston .

Rosenstrasse 12 :
Burke , 3 Frl . Philadelphia
Clise , Oberst m . Fam . London
Wirtz , Frl London .

Villa Sara :
Mayer . London .

Armen - Augenheilanstalt : -
Baldus , Anna Todtenberg -
Böhm , Wilhelmine . Westerburg .
Blatt , Wilhelm . Ellershausen .
Dirigo . Kirchheimbolanden .
Engländer , Johanna . Kirdorf .
Eipp , Margarethe . Eich .
Henritzi , Friedrich . Niederems .
Jung , Philipp . Spiesheim
Jung , Wilhelm . Mains .
Koch , Carl . Biebrich .
Kramer , Anna . Alzey -
Lauer , Johann . Hochhelm
Ludwig , Andreas . Horbach .
Metzger , Pauline . Pfifüichheitn .
Michel , Adam . Bog ®1.
Sander , Georg . Niedersaulhei ®.
Schmidt , Heinrich . Aschaffenburg .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036

